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Telegramme.
Die württembergiſche Sozialdemofratie .

S. Stuttgart , 2. Oktober . Die Sozialdemokraten des 1.

württembergiſchen Reichstagswahlkreiſes , denen das Recht zuge⸗
ſprochen iſt , 4 Mitglieder der 7köpfigen Preſſekommiſſion
zur Kontrolle der Redaktion der Schwäbiſchen Tagwacht

zu wählen , haben dies in einer geſtern in Degerloch abgehaltenen

Verſammlung getan , in der 102 Delegierte anweſend waren . Es

mußte zweimal gewählt werden , da beim erſten Wahlgang ſich eine
kleine Unregelmäßigkeit herausgeſtellt hatte . Gewählt wurden

Bullmer mit 66, Weſtmeyer mit 56 Stimmen , Heidinger mit 36
und Frau Zetkin mit 54 Stimmen . Demnach iſt alſo das Landes⸗

organ dem Einfluß der radikaken Richtung unterſtellt worden .

Zum Vertretertag der nationalliberalen Partei .

[ Berlin , 3. Okt . ( Von unſerm Berliner Bureau . ) Der

Geſchäftsführende Ausſchuß der nationalliberalen Partei , der
am 1 . Oktober ds . Is . zu einer Sitzung in Berlin zuſammen⸗
getreten war , iſt ſich darüber ſchlüſſig geworden , den diesjäh⸗

rigen allgemeinen Vertretertag auf Sonntag den 3. Dezember
nach Berlin zu berufen . Der Tagung wird am 2. Dezember eine

Sitzung des Zentralvorſtandes vorausgehen , in welcher der dem

Parteitag zu unterbreitende Wahlaufruf für die bevor⸗
ſtehenden Reichstagswahlen feſtgeſtellt wird . Ob der

Zentralvorſtand der nationalliberalen Partei vor dieſem Zeit⸗
punkt noch einmal einzuberufen iſt , wird von dem Gang der

Politik im Reichstag abhängig ſein .

Starker Schneefall .
* Breslau , 2. Okt . Im ganzen Rieſengebirge fällt

bis auf 800 Meter herab andauernd ſtarker Schnee . Bei
der Hampelbaude erreicht die Schneehöhe bereits 25 em .

Vereinfachung der Zollformalitäten in Rußland .

5 *Petersburg , 3. Okt . Der Finanzminiſter brachte in der
8 Reichsduma eine Geſetzesvorlage ein , die die Vereinfachung und

Beſchleunigung der Zollformalitäten für ausländiſche Ware an⸗
fſtrebt . Die neuen Zollabänderungen ſchaffen das obligatoriſche

Vorzeigen und die Deklaration über eingeführte Mengen ab und

gewähren den Schiffskapitänen das fakultative Recht , entweder ein

Verzeichnis der Schiffsvorräte vorzulegen oder alle Räumlich⸗
keiten , in denen ſich Vorräte befinden , anzugeben . Sie gewähren
ſtatt obligatoriſcher Beſichtigung der Schiffsräumen durch Zoll⸗

beamte nach dem Einlaufen des Schiffes in den Hafen das fakul⸗

tative Recht der Beſichtigung , falls es notwendig ſein ſollte , erſetzen
ferner die obligatoriſche Plombierung durch die fakultative , nurſind

die obligatoriſche Plombjerung für Schiffsvorräte beibehalten .
Sie ſchafft endlich eine abermalige Beſichtigung der Schiffe nach der

Entladung ab und läßt das gleichzeitige Ausladen und Beladen zu

der Handelsminiſter brachte in der Reichsduma einen Geſetzent⸗

wurf betr . Beſtimmungen über die Zwangsenteignung und Privi⸗

legien für Erfinder ein .

Unruhen in China .

* Peking , 2. Oktober . Aus der Provinz Kwangtung wurde

nach Peking eine Deputation mit dem Bittgeſuch geſandt , in
em gebeten wird , die Verſtaatlichung der Kantington⸗Hankau⸗

Eiſenbahn rückgängig zu machen . — Der Generalgouverneur
macht die Regierung aufmerkſam , daß wegen der Eiſenbahnfrage

Inruhen in Kwangtung bevorſtehen . —Im Bezirk Tſchengſien
n der Provinz Kiangſu ſind wegen des Verbotes der Ausſaat

bon Mohn Unruhen ausgebrochen . In Hankau werden Unruhen

*

0 Straßburg , 2. Oktober . Bei der geſtrigen Erſatzwahl
für acht erledigte Sitze in dem Gemeinderat von Mül⸗

hauſen , der ſeit 1908 ſozialiſtenrein iſt , brachte die Sozial⸗
mokratie infolge der Uneinigkeit und Wahlenthaltung bei

n bürgerlichen Parteien ihre acht Bewerber mit durchſchnittlich
00 Stimmen glatt und endgültig durch . Der Stimmenzuwachs

r Sozialdemokraten gegen 1908 beträgt 1000 . Am Vorabend der
andtagswahlen muß diefer große Erfolg die ſozigliſtiſchen Segel

haltig anſchwellen . Die Stimmenzahl der bürgerlichen Parteien
Tauſend hinter der der Sozialdemokratie

inland), 2. Okt. Der Präſtdent des Hofgerichts ,
durch einen Nevolverſchuß aetötet . Der

Friedensvorſchläge .
Von Berlin aus wird heute der Türkei der „freund⸗

ſchaftliche “ Rat erteilt , Italiens Forderungen be⸗
dingungslos anzunehmen und ihm Tri olis aus⸗

zuliefern .
Depeſchen aus Konſtantinopel ſprechen davon , daß der deutſche

Botſchafter Freiherr von Marſchall bei einem Beſuche dem Groß⸗
weſir italieniſche Friedensvorſchläge unterbreitet
baben ſoll . Dieſe Angabe iſt zweifellos Knrichtig und
dürfte wohl auch kaum in abſehbarer Zukunft richtig werden .
Nachdem Italien einmal in rückſichtsloſer Form zu einer Kriegs⸗

erklärung geſchritten iſt , als dem angeblich alleinigen Mittel
zur Austragung der ſchwebenden Streitigkeiten , iſt es doch wohl

ausgeſchloſſen , daß es jetzt , ehe noch irgendeine erhebliche mili⸗
täriſche Aktion ſtattgefunden hat , mit Friedens⸗Vorſchlägen an
die Türkei herantreten ſollte . Damit ſoll nicht geſagt ſein , daß
die auf Herbeiführung eines Friedens gerichteten Bemühungen
ganz und gar eingeſtellt wären , aber es liegt auf der Hand ,
daß die Vorſchläge von der Türkei ausgehen , und wenn
ſie Erfolg verſprechen ſollen , ein weitgehendes Entgegenkommen
gegenüber den italieniſchen Forderungen zeigen müßten . Das
heißt mit anderen Worten , daß man , ſo wie die Dinge jetzt liegen ,
mit Italien nur auf der Grundlage verhandeln kann , daß Tri⸗
polis in dieſer oder jener Form mit größeren oder geringeren

Vorbehalten in den tatſächlichen Beſitz übergeleitet
wird . Nach Nachrichten aus Konſtantinopel dauert die Empörung
über das Verhalten Italiens ungeſchwächt fort , aber gleichzeitig
ſcheint auch die Überzeugung durchzudringen , daß man Italien
gegenüber machtlos iſt und keine militäriſchen Mittel be⸗
ſitze , weder um Tripolis ſiegreich zu behaupten , noch auch , um
die türkiſchen Küſten vor Operationen der italieniſchen Flotte
zu ſichern . Selbſtredend iſt es ein ſehr harter Entſchluß , wenn
die Türkei dahin gelangen ſollte , jetzt das , was ſie vor der
Kriegserklärung verweigerte , nach ihr zuzugeſtehen , ein harter
Entſchluß für den Nationalſtolz und eine bedenkliche
Maßnahme mit Rückſicht auf die Aufnahme , die eine ſolche Auf⸗
gabe türkiſchen Gebiets auf die mohammedaniſche Be⸗
völkerung ausüben würde . Wenn aber die Türken wirklich
zu der Ueberzeugung kommen , daß ſie gegen italieniſche Verge⸗
waltigungen nichts ausrichten können , ſo wird ihnen nichts an⸗
deres übrig bleiben , als ſichden imitalieniſchen UIt i⸗
matum geſtellten Forderungen zu fügen . Tun ſie das ,
ſo würde damit die Bahn für eine erfolgverheißende
Friedensvermittlung geöffnet ſein , und man darf an⸗
nehmen , daß ein ſolcher Verſuch von allen Mächten unterſtützt
werden würde . Das beſte Mittel , den Krieg zu begrenzen , iſt
offenbar die Beſeitigung des Krieges ſelbſt .

Wir ſind ſehr geſpannt , wie dieſer von Deutſchland
ausgehende Vorſchlag an die Türkei , ſich den Forderungen
Italiens einfach zu fügen , in Konſtantinopel und in der islami⸗
tiſchen Welt überhaupt aufgenommen werden wird . Wir wollen
in dieſem Augenblicke garnicht unterſuchen , ob die völlige Preis⸗
gabe von Tripolis der einzig mögliche Ausweg aus dem Kon⸗
flikt , ob nur dadurch ſchweres Unheil zu verhüten war . Die

Türkei hat wenig Freunde in der Welt, das Raubſyſtem
Italiens ſcheint ſich der Gunſt der Kabinette eher zu er⸗
freuen , während es das internationale Rechtsgefühl aufs äußerſte
empört . Dieſes hätte eine Löſung gefordert , durch die die

Souperänität der Türkei über Tripolis gewahrt und die berech⸗
tigten wirtſchaftlichen Intereſſen und Anſprüche Italiens in
Tripolis befriedigt worden wären . Dieſe Löſung hätte , wie
wir meinen , nicht nur dem Rechtsgefühl und der Billigkeit ,
ſondern von ſolchen „ ſentimentalen “ Erwägungen abgeſehen
auch den Intereſſen Deutſchlands am meiſten entſprochen . Denn
das iſt doch klar , daß heute zuerſt von Deutſchland die

Aufforderung an die Türkei ergeht , Tripolis auszuliefern , das
koſtet Deutſchland den Reſtder Sympathie in der Türkei
und in der ganzen islamitiſchen Welt : wir verweiſen auf die

geſtern veröffentlichte Depeſche indiſcher Moham⸗
medaner , in der Großbritannien als größte mohammeda⸗
niſche Macht gebeten wird, den italieniſchen Angriff aufzuhalten ,

und der Großweſir erſucht wird , die Ehre des Islam zu ver⸗
teidigen . Dieſe Depeſche zeigt , mit welchen Gefühlen der Islam die

Preisgabe von Tripolis aufnehmen wird , mit welchen Gefühlen
er den Mächten gegenüberſtehen wird , die mitarbeiten an dieſer
Amputatioin der Türkei , dieſer Verletzung der Ehre des Islam⸗
Welche Rückwirkung der Friedensvorſchlag Deutſchlands , der
eine ungeheure Demütigung für die Türkei bedeutet , 1Lein⸗ſere wirtſchaftliche Betätigung in
aſien haben könnte — neben den politiſchen Schädigungen —
das brauchen wir wohl nicht auszumalen . Und was gewinnt
Deutſchland durch ſeinen Friedensvorſchlag ? Eine neue
Feſtigung des Dreibundes ? WMir glauben es nicht .
Italien , als politiſcher Souverän von Tripolis , muß ,um ſich

des gee Islam erwehren , Anlehnung an die HerrenN

N

der Krieg zwiſchen Italien und der Türkei.
̃

England ſuchen und ſo erſt recht aus dem Dreibund ſich löſen.
Die Löſung , die die Türkei wünſchte , Erhaltung der türkiſchen
Souveränität , Wahrung der wirtſchaftlichen Intereſſen Italiens ,
würde Italien eine erfolgreiche wirtſchaftliche Tätigkeit in Tri⸗
polis geſichert , ihm eine neue ſtarke Poſition am Mittelmeer
verſchafft und damit die Rivalität der flankierenden Mächte ,
England und Frankreich hervorgerufen haben . Italien wäre
daun gerade genötigt worden Anlehnung an den Dreibund zu
ſuchen und weder Italiens noch der übrigen Dreibundmächte
Verhältnis zur Türkei würde eine ernſtliche Trübung erfahren
haben . Die Löſung im Sinne des italieniſchen Ultimatums
holt Italien nicht wieder an den Dreibund heran und birgt die

Gefahr , daß die ſo wünſchenswerte und notwendige Konſtel⸗
lation Dreibund⸗Türkei in die Brüche geht.

Nun könnte man ſagen , nach der internationalen Konſtel .
lation war keine andere Löſung möglich , als die des obigen
Friedensvorſchlages , man mußte den Raub Italiens geſtatken ,
um größeres Unheil ſowohl von der Türkei wie von Europa
abzuwehren . Aber mußte denn gerade von Deutſchland
dieſer Friedensvorſchlag ausgehen , der unſere wirtſchaftlichen
Intereſſen wie unſer moraliſches Anſehen in der Türkei ſo ſchw
zu ſchädigen geeignet iſt , ohne uns in Italien einen zuverläſſigen
Freund gewinnen zu laſſen ? Wenn kein anderer Ausweg mög⸗
lich wäre , dann brauchte doch Deutſchland ſich nicht gerade
in den Vordergrund zu drängen und die Führung einer

Friedensvermittlung zu übernehmen , die der Türkei die ſchwerſt
Verletzung ihres Nationalſtolzes zumutz . Warum ließen w
nicht England voranmarſchieren?

Die italieniſchen Operationen in den albaniſch en
Gewäſſern

erregen nun doch allmählich den Argwohn Oeſterrei
Ungarns , deſſen Regierung heute über Budapeſt
Italienern einen ſehr deutlichen Wink giebt : „ „

Budapeſt , 2. Oktober . In einem aus W.
datierten leitenden Aufſatz über die Haltung Oeſterreich
garns erllärt der Peſter Lloyd , daß die von Italien verſpr
örtliche Beſchränkung des Krieges durch eine Aktion in de

albaniſchen Gewäſſern in gewiſſen italieniſchen miltte

Kreiſen einemerkwürdig extenſive Ausle
erfahre Man könne fordern , daß eine Politik , die die lich⸗
tung für die Erhaltung des Status quo im Orient auch überdies
als bindend bezeichnete , auch in der Wahlihrer
äußerſte Behutſamkeit anwende . Die Ne
der Verbündeten Italiens bedeute beſtimmt keine Ei
ihrer Bewegungsfreiheit , ſobald ihre eigenen In !
eſſen in Mitleidenſchaft gezogen ſind . Italien
gut tun , fortan alles zu unterlaſſen , was die bis

Sympathien der Monarchie beeinträ
könnte . 5

Die Nachricht indeſſen , daß aus Pola bereits ein
chiſches Geſchwader ausgelaufen ſei , entbehrt jeder Begründun
Wie in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen beſtätigt wird , wird ein
Vermittlungsaktion zwiſchen Rom und Konſtantinopel erſt dan
einſetzen , wenn Italien in Tripolis Truppen gelandet
Jetzt fänden zwar zwiſchen den Mächten Konverſatione
aber von einer eigentlichen völkerrechtlichen Vermittlung
könne noch keine Rede ſein . Sie wird erſt nach erfolgre
Truppenlandung in Tripolis einſetzen , und dieſe Landung
kaum vor dem 8. oder 9. Oktober vor ſich gehen . 5

Eine Reihe von Blättern , die mit den Anſichten der leitende
Kreiſe vertraut ſind , gaben geſtern abend ihrem Befremden übe⸗
das Vorgehen der italieniſchen Flotte an der albaniſchen Küſt⸗
Ausdruck .

Die Wien er Allgemeine Zeitung jchre
die italieniſche Regierung nun auch daran geht , die

Meere zum Kriegsſchauplatz zu machen , wen
Verſuch , die türkiſche Seemacht zu vernichten und

der Nachbarkolonien links und kechts, alfo an Frankreich und der Balkanvölker ermutige , dann werde ſie



2Z. Sefite .
General⸗Anzeiger . ( Mittagdurra , Mannheim , . O trodr .

63 nen , daß Europa nicht an der Seite Italiens ſtehen wird . Der
Krieg dauert erſt 3 Tage , Italien hat Triumphe über türkiſche

Torpedoboote gefeiert , aber in dieſen 3 Tagen hat Italien ſchwere
Niederlagen bei der ganzen öffentlichen Meinung Europas er⸗
Ittten .

1 Die klerikale „Reichs poſt “ ſchreibt : Oeſterreich⸗Ungarn
wird nun die Aufgabe haben , Italien davon zu überzeugen , daßes ſeine kriegeriſchen Unternehmungen in Albanien raſch ab⸗
brechen müſſe . Die Lage in Albanien iſt eine derartige , daß die
Monarchie keine Störung der Beſitzverhältniſſe in dieſem Gebiet
oder gar eine Verſchiebung dulden könnte , welche den öſterrei⸗
chiſchen Handel aufs ſchwerſte bedrohen und die Adria ſtrategiſch

1 ſperren würde . Italien hat durch den Herzog der Abruzzenals Kommandierenden des 2. Geſchwaders dem Vertrauen ſeines
Verbündeten einen harten Schlag verſetzen laſſen . Er wird ſich
überzeugen müſſen , daß die Abruzzenmethode im Verkehr der
Völker nicht möglich ſein wird .

Ro m, 2. Oktober . Die „ Agence Stefani “ erklärt die
Meldungen über ein Bombardement der albaniſchen

Häfen Rechadis und Murtoy für unbegründet .
* Roo m, 2. Oktober . ( Agence Stefani . ) Die aus türkiſcher

Quelle ſtammende , in auswärtigen Blättern verbreitete Nach⸗
richt , die italieniſche Flotte hätte die türkiſchen Häfen an der
Küſte des Adriatiſchen und Joniſchen Meeres beſchoſſen , iſt voll⸗
ſtändig unzutreffend und augenſcheinlich inſpiriert , um Verdacht
gegen die Abſichten Italiens zu erregen . Italien iſt nach wie
vor ſehr feſt entſchloſſen , den Status quo auf der Balkanhalbinſelin keiner Weiſe zu ändern . Die italieniſche Flotte beſchränkte
ſich darauf , gegen die türkiſchen Kriegsſchiffe zu kämpfen , die
ſich gegen die italieniſchen Küſten wandten , um die Städte zu
bedrohen und den Handel zu ſtören oder ſich anſchickten , die
militäriſchen Expeditionen Italiens gegen Tripolis anzugreifen .

Die Lage auf dem Kriegsſchauplatz .
OLondon , 3. Oktober . In einem Telegramm des Daily

Ehroniele aus Malta heißt es , daß den letzten dort eingetroffenen
Nachrichten zufolge die Türken und Araber ſich in der Nähe der
Hauptſtadt Tripolis zur Verteidigung einrichten . Es verlautet ,
daß die allerdings kleine türkiſche Garniſon von Tripolis ſehr gut
gedrillt und die Stimmung unter den Arabern ſehr kriegeriſch und
ihre Disziplin ſehr gut ſei . Ueber 60 000 Araber ſeien mit guten
Mauſergewehren bewaffnet . Sie haben eine Stellung 50 Meilen
von Tripolis eingenommen , die ſich zur Verteidigung vorzüglich
eignet , denn ſie bieten einen natürlichen Schutz auch gegen die
ſtärkſten Angriffe . Eine Vorhut dieſer Streitmacht ſteht ungefähr
1200 Mann ſtark nur 20 Meilen von der Stadt entfernt . Es heißt ,
daß dieſe Vorhut weiter vorrücken werde , um die Garniſon von
Tripolis zu verſtärken . Das Gerücht , daß ein italieniſcher Kreuzer
vor Tripolis geſtrandet und daß ein italieniſches Linienſchiff ver⸗
loren ſei , iſt nach den Informationen des genannten Korrefſpon⸗
denten vollkommen unbegründet .

Die Leiden der Flüchtlinge .
OLondon , 3. Oktober . Die Korreſpondenten aller eng⸗

liſchen Blätter in Malta veröffentlichen ergreifende Schilderungen
der Leiden , welche die letzten aus Tripolis geflüchteten engliſchen
Untertanen auf der Fahrt nach Malta durchzumachen hatten . Sie
befanden ſich an Bord des kleinen Dampfers „ Caftle Garth “ .
Der Vertreter der Times in Malta ſagt , er habe niemals in
ſeinem Leben ſolche herzzerreißenden Szenen geſehen . Die Flücht⸗
linge mußten vom Freitag bis Montag auf Deck bleiben , wo ſie
zuſammengepfercht nebeneinander lagen und nicht einmal Platz
hatten , ſich umzudrehen . Ohne jeden Schutz vor den Unbilden der
Witterung mußten ſie dort ſchlafen . Drei Tage und Nächte , dem
rauhen Winde ausgeſetzt , der über die See ſtrich , während ab und
zu Regengüſſe niedergingen . Dabei waren die meiſten die ganze
Zeit durch ſeekrank . Als der Korreſpondent an Bord kam , um⸗
kingten ihn die Flüchtlinge , weil ſie meinten , er ſei ein Arzt ,
küßten ihm die Hände , knieten vor him nieder und baten , ihnen
doch zu helfen . Eine Frau zeigte ihm ſchluchzend die Verletzungen ,
die ihr Kind ſich zugezogen hatte , als das Schiff hin . und herge⸗
worfen wurde . Das Weinen und Schreien der Weiber und Kin⸗
der , das Jammern der Männer war entſetzlich . Nur die Mönche ,
die ſich gleichfalls an Bord befanden , machten eine Ausnahme .
Sie hatten ihre Kutten über den Kopf gezogen und ſtanden mit
gekreuzten Händen da , ruhig ihr Schickſal erwartend . Als das

Schiff in Malta ankam , hofften die Leute , an Land gehen zu
Füönnen , allein ſie wurden bitter enttäuſcht . Die Behörden ver⸗

boten die Landung , weil ein Kind unter verdächtigen Krankheits⸗
erſcheinungen geſtorben war . Endlich gegen Mittag kam ein Frie⸗
densrichter , der die Unterſuchung der Leſche des Kindes anord⸗
nete . Als der Korreſpondent das Kabel abſchickte, hoffte man ,
daß im Laufe des Nachmittags die Erlaubnis zum Landen endlich

gegeben werden würde , aber der Korreſpondent fügt hinzu, daß
flür die vielen Kranken in den Lazaretten kein Raum ſein werde .

des türkiſchen Seglers „ Slikerin “ von 16 Tons
Verdachte , daß ſie Waffen nach Tripolis laden ſollte.

unter dem

Das deutſch⸗franzöſiſche Einvernehmen
über Marokko .

Paris , 2. Oktober . ( Agence Havas . ) Das end⸗

gültige Einvernehmen über Marokko ſteht un⸗
mittelbar bevor . Es konnte feſtgeſtellt werden , daß
beiderſeits der lebhafte Wunſch nach einer Eini gung
beſteht , da v. Kiderlen⸗ Wächter und Herr Cambon einzig und
allein beſtrebt ſind , zu einem Text zu gelangen , der vollkommen
klar und jeder Zweideutigkeit bar iſt und ſo für die Zukunft jede
Urſache zu Reibungen und Mißverſtändniſſen verhütet . Man

verhehlt ſich indeſſen nicht , daß die Regelun g der Kongo⸗
frage nicht weniger ſchwierig und nicht
wenigerheikel iſt .

*
Aus maßgebenden Kreiſen der Deutſchen Kolonial⸗

Geſellſchaft wird uns das folgende als durch die Urteile
beſter Landeskenner begründete Anſchauung mitgeteilt :

Es kann kein Zweifel darüber beſtehen , daß die uns angeb⸗
lich zugedachten Gebietsentſchädigungen an den
Kameruner Grenzen für unskeinen wertvollen
Zuwachsbedeuten . Das im ganzen ſumpfige und wenig
fruchtbare Land bietet nicht viel und iſt zum großen Teil einer

erwerbsgierigen Konzeſſionspolitik ausgeliefert und unter ſeiner
dünnen Bevölkerung wütet die Schlafkrankheit . Wir würden
uns ferner durch den Erwerb dieſer Gebiete weſentliche finanzielle
Laſten aufladen .

Vor allen Dingen darf nicht die Rede ſein von einer Ab⸗
tretung Nordbornus , der Kameruner Nordſpitze , unſeres einzigen
Zugangs zum Tſchadſee , wie ſie von frauzöſiſchen Zeitungen als
in Frage ſtehend hingeſtellt worden iſt . Die ſtarken und kriegs⸗
tüchtigen Stämme dieſer Striche nördlich des Benue haben nicht
nur ihre eigene ſchon entwickelte und noch entwicklungsfähige
Kultur , ſondern ſind vor allem aus vollem Herzen deutſch ge⸗
worden und wollen deutſch bleiben . Im Uebrigen könnten wir
ſchon aus dem Grunde nicht in eine Preisgabe der Kameruner
Nordſpitze willigen , weil die Völker in Mittelkamerun ſüdlich
des Benue⸗Stromes das mit Recht als Schwäche unſererſeits
auslegen würden .

Selbſtverſtändlich ſteht man in der Deutſchen Kolonial⸗
Geſellſchaft nach wie vor auf dem Standpunkt ihrer Kundgebung
vom . , Auguſt : Wenn nun einmal die Algecirasakte nicht auf⸗
recht zu erhalten war , ſo konnten für uns Kompenſati⸗
onen nur in Marokko ſelbſt in Frage kommen .

Eadiſche Politik.
BC . Karlsruhe , 2. Okt Das Unterrichtsmini⸗

ſterium gibt bekannt , daß mit Rückſicht auf die am 1. Oktober
erfolgte Aufhebung des Oberſchulrats Berichte und Schreibenin Angelegenheiten dieſer Behörde jetzt an das Miniſterjum zu
richten ſind .

Die Teuerung .
BC . Kavlsruhe , 2. Okt . Die Filiale Karlsruhe des

Verbandes der Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter hielt vorgeſtern
eine Verſammlung ab mit der Tagesordnung : „ Die Teuerung
der Lebensmittel und die Forderungen der ſtädtiſchen Arbeiter . “
Am Schluſſe der Verſammlung gelangte folgende Reſolu⸗
tion zur einſtimmigen Annahme : „ Die von über 500 ſtädtiſchen
Arbeitern beſuchte öffentliche Verſammlung nimmt mit Be⸗
dauern Kenntnis von der Tatſache , daß die im Dezember 1910
vom Verbande eingereichte Forderung einer Lohnerhöhung von
30 Pfg . täglich für ſämtliche ſtädtiſchen Arbeiter vom Stadtrat
immer noch nicht erledigt iſt . Angeſichts der erneut eingetre⸗
tenen weiteren Verteuerung der Lebensmittel und der dadurch
verurſachten Verſchärfung der Notlage der ſtädt . Arbeiter Prote⸗
ſtiert die Verſammlung gegen die Verſchleppung der Lohnrege⸗
lung und erſucht die maßgebenden ſtädtiſchen Behörden um als⸗
baldige Erledigung im Sinne der Eingabe des Gemeinde⸗
arbeiterverbandes vom Dezember 1910 . “

BC . Baden⸗Baden , 2. Okt . Nächſten Samstag findet
dahier eine Oberbürgermeiſter⸗Konferenz der badi⸗
ſchen Städteordnungsſtädte ſtatt . Die Konferenz wird ſich mit
der Beratung von Maßnahmen gegen die Teuerung , über die
Landesbauordnung und über die Reichsverſicherungsordnung
befaſſen .

Ein Lehrerproteſt .
BC , Adelsheim , 2. Okt . Auf der Diözeſauſynode Roſen⸗

berg erlaubten ſich einige Herren ſcharfe Angriffe gegen den
Lehrerſtand . Die Lehrerkonferenz Adelsheim, die ſich mit dieſen Biedel ( Wien ] einen Voxtrag über

Piräus , 2. Oktober . Die Polizei verhaftete die Beſatzung Angriffen beſchäftigte , beſchloß , ihre Abwehr in folgender Reſo⸗
lution feſtzulegen : „ Die Konferenz Adelsheim bedauert , daß in
der am 19. September in der Kirche zu Roſenberg ſtattgefun⸗denen öffentlichen evang . Diözeſanſynode durch geiſtliche Herren
ein Scherbengericht über die Lehrer abgehalten wurde , wobei
einige kleine Verſtöße einzelner junger Lehrer ſehr aufgebauſcht
und verallgemeinert wurden . Die Konferenz weiſt dieſe An⸗
griffe auf den Lehrerſtand energiſch zurück ; insbeſondere prote⸗
ſtiert ſie gegen die Unterſtellung , als ob die jüngeren Lehrer eine
moraliſche Gefahr für die ländliche Bevölkerung bilden würden .
Wir Lehrer ſehen im Intereſſe des geiſtlichen Standes vorerſtdavon ab , gleiches mit gleichem zu vergelten ; denn auch im
geiſtlichen Stande , wie in jedem anderen , gibt es Glieder , die
zu wünſchen übrig laſſen . “

83 . Deutſcher Naturforſcher⸗ und

Aerztetag .
( Fortſetzung . )

sh . Karlsruhe , 29. September .
In der Abteilung „ Hogiene “ ſprach Dr . H. Paull , Arzt und

ſtädtiſcher Schularzt in Karlsruhe , über
Neue Geſichtspunkte für das Frauenturnen “

Er führte aus : Das deutſche Turnen , wie es ſich ſeit Guths⸗Muthsüber Jahn und Spieß bis auf unſere Zeit entwickelt hat , iſt ein wirk⸗
lich voltstümliches geworden . Es iſt der in gymnaſtiſch⸗ſchüönheitlicheWerte umgeſetzle Ausdruck der Elemente der deutſchen Volksſeele .Deutſche Treue , deutſcher Idealismus , deutſche Beharrlichkeit undGründlichkeit leuchten aus allen Uebungen heraus . Das deutſcheTurnen wurzelt in der deutſchen Volksſeele . Wenigſtens das Männer⸗
turnen . Das Frauenturnen hat den Anſchluß an dis deutſche Volks⸗ſeele noch nicht recht gefunden . Das bedeutſamſte Hindernis war die
Herrſchaft des Korſetts . Korſettragen und Turnen ſchließen ſich auswie Waſſer und Feuer . Dieſer Einfluß des Korſetts zeigt ſich in denülteren Schulbüchern für das Mädchenturnen vor allen Dingen —dem Fehlen ausgiebiger Rumpfübungen . Das andere Hindernisiſt die Beeinfluſſung durch das Männerturnen , die unleugbar iſtund geſchichtlich wohl unumgänglich war , weil das Männerturnen
faſt 100 Jahre älter iſt als das Frauenturnen . Man übertrug dieArt des Männerturnens im weſentlichen unverändert auf das weib⸗
liche Geſchlecht , insbeſondere bei den Freiübungen . Hierin lag einſchwerer Mißgriff . Jedes Turnen erſtrebt ſchönheitliche Werte . Wiedas Männerturnen , aus der männlichen Tiefe ſchöpfend , männlicheSchönheitswerte anſtrebt , ſo muß das weibliche Turnen , aus denElementen der weiblichen Pſuche herauswachfend , ſpezifiſch weiblicheSchönheitswerte entfalten . „Kraftvolle Schönheit für das männliche ,anmutsvolle Schönheit für das weibliche Geſchlecht “. In dieſem Satzedokumentiert ſich der fundamentale Unterſchied . Der Einwand , daßein Turnen , wie hier vorgeſchlagen , das äſthetiſche Prinzip als gleich⸗berechtigt neben das hygieniſche ſtellt , nicht mehr hygieniſch geung ſei ,um den Hygieniker zu intereſſieren , wird durch das Männerturnenſelbſt zurückgewieſen , das ſeit ſeinem Beginn , ausgenommen das
Interregnum des ſchwediſchen Anſturms , der ſich bekanntlich an dieNamen Ling und Nothſtein knüpft , auf die Erzielung männlicherSchönheitswerte bedacht war , ein Turnen , bei dem jeder Hygienikerſeine helle Freude hak. So iſt auch bei dem von uns anugeſtrebtenſpezifiſch weiblichen Turnen die methodiſche Bearbeitung aller
Muskelgruppen und Organe durchaus möglich . Es iſt dazu allex⸗dings , was aber für jedes Turnen etwas durchaus Selbſtverſtändlichesiſt , erforderlich , daß der Turnlehrer pſychologiſch und anatomiſch hin⸗reichend vorgebildet ſei . Er muß aber auch Pſychologe genug ſein ,um die Bedürfniſſe der weiblichen Pſyche in adägquate Muskel⸗
hewegungen umſetzen zu können . Als Turnkleidung iſt aus obigenErwägungen dor hoſenartige Anzug als der weiblichen Pſyche fremdabzulohnen . Ein kurzer das Knie freilaſſender Rock geſtattet die
Ausfſührung ſämtlicher Uebungen . — Dies ſind die Grundſätze , dieim Karlsruher Verein zur Verbeſſerung der Frauenkleidung durchſeinen turneriſchen Leiter ſeit Beſtehen der Damenturnkurſe zur Gel⸗tung kommen , dieſelben Grundſätze , die auch in den neuen Auflagender Maul ſchen Turnbücher , deren Herausgeber bekanntlich derturneriſche Leiter des Karlsruher Vereins
Frauenkleidung iſt , Aufnahme gefunden haben . Daß ſie ohne Unter⸗ſchied auf Freſübungen wie auf Geräteübungen anwendbar ſind ,wurde an den auf dieſe einleitenden Worte folgenden turneriſchenVorführungen unter Leitung des Hru . Turnleiters Leonhardt ſicht⸗bar zur Erſcheinung gebracht .
A . v. Szily ( Freiburg i. Br . ) berichtet über die Ergebniſſeſeiner Unterſuchungen über phyſiologiſche Degenerationim Verlaufe der normalen Entwicklung . Das großeRätſel , wie es kommt , daß die verſchiedenen Leitungsbahnen im Ge⸗hirn oft nach ſehr kompliziertem Verlaufe ſtets unfehlbar an ihrEnde herangelangen , hat die Forſcher bereits ſeit langer Zeit be⸗ſchäftigt . Nach der Horrſchenden Lehrmeinung ſollten dabei neben
phyſikaltſchen Momenten ( Vorwachſen in der Richtung des geringerenWiderſtands ) , auch chemotaktiſche Faktoren eine Rolle ſpielen , indemman annahm , daß die junge Nervenfaſer von Seiten ihres Endorgansauf nicht näher definſerbare Weiſe angezogen wird . v. Szily er⸗bringt nun den Nachweis , daß man an den Stellen , wo ſväter dieerſten Nervenzüge in die Erſcheinung treten , noch lange vor demerſten Auftreten der letzteren , bisher nicht beachtete Veränderungenkonſtant vorfindet in der Form von ausgebreiteten Zelldegenera⸗tionen . Dieſe Degenerationen breiten ſich in der Verlaufsrichtung derNervenbündel aus . Sie haben zur Folge , daß nach Reſorption derzerfallenen Zellſchläuche Tunnels in der ſoliden Wandung des Zen⸗tralnerveuſyſtems entſtehen , durch die die ſpäter erſcheinenden Neuro⸗fibrillen leicht vorwachſen können . Da dieſe Veränderungen der erſtenNervenentſtehung zeitlich vorauseilen , kann man in entſprechendenStadien im Verlauf etuer jſeden jungen Nervenbahn ſozuſagen dreiEtagen von Veränderungen übereinander feſtſtellen . In der oberſtenoder vorderſten liegen die Degenerationen , welche zuerſt in die Er⸗ſcheinung treten . In der mittleren die Ausbildung von Hohlräunen ,In der unterſten , welche zuletzt auftritt und bisher für die Beobachterals erſtes Stadium diente , liegen ſchließlich die Spitzen der aus⸗wachſenden Nervenfaſern .

In der Geſamtſitzung der medeziniſchen Haupigruppe ytelt Prof ,
ennere Sakretio “,

FgLeuilleton .
Auuſt und Rünſtler in Tondon .5

( Moderne Bilder . )

In rieſigen Lettern leuchtet uns in dieſen Tagen in London
allüberall die Reklame entgegen : „ Pagliacci “ , aufgeführt und

ſelbſt dirigiert von Leoncavallo . Schon ſagt man ſich , das wird
ſicherlich ein Genuß ſein , denn es iſt doch immerhin hörenswert ,
ein Werk , das ſich allgemeiner Gunſt erfreut , vom Komponiſten
ſelhſt dirigiert und regiſſiert zu ſehen . Nun brientiert man ſich ,

wohin man eigentlich den Schritt zu lenken hat , um dieſes
Kunſtgenuſſes teilhaftig zu werden , doch wer beſchreibt das Er⸗

fſtaunen , das einen befällt , wenn mar lieſt , daß die Aufführung
im „ London Hippodrome “ ſtattfindet , einer Muſic Hall dieſes

Namens . ( Variete . )
1 Ja es iſt wirklich wahr und kein Traum . In London iſt
man glücklich ſo weit , alle Prüderie , die doch ſonſt ſo reichlich

vorhanden iſt , überwunden zu haben und die Kunſt offen und
ohne Hehl in den Dienſt rein kapitaliſtiſcher Beſtrebungen zu
fſtellen . Arme Kunſt und arme Künſtler ! Und doch iſt es wohl

miehr der Kunſt , der man ſein Mitleid ſchenken ſollte , wenn ſie
ſo degradiert wird und nicht den Künſtlern , denen das Würde⸗

geefühl und der Stolz , die ſonſt würdevollſten Wahrzeichen dieſes
Stande , abhanden gekommen zu ſein ſcheinen .

Wir wollen nun zunächſt zu der „ Pagliacci “ Aufführung
zurückkehren und verſuchen dem Werk und ſeinen Künſtlern ge⸗

echt zu werden . Alſo ſir kommen am „ Tempel der Muſen “ an ,
wo allabendlich und ſogar Zmal wöchentlich nachm . die Auf⸗

führungen ſtattfinden . Schon die Tatſache an ſich , daß es den
BVarletes verboten iſt , Stücke von längerer als halbſtündiger

iſt genügend , um einen reichlich ſkeptiſch zu ſtimmen Denn daß
es Unmöglich iſt , die Oper in der Zeit zu geben , dazu braucht es
keine genaue Kenntnis derſelben .

Das Theater ſelbſt bietet ſich als recht ſympathiſcher und gut
ausgeſtatteter Raum dar , aber was einen verblüfft , iſt , daß
über der ganzen Atmoſphäre eine dichte Rauchwolke lagert , die
dem Munde des eifrig rauchenden und zeitungsverdauenden
Publikums entquillt . Wir laſſen uns einige ſehr gute Akro⸗
baten , Jongleur⸗ und Dreſfurnummern vorführen und endlich ,
kommt das Ereignis des Abends . Schweren Schrittes tritt die
„ gewichtige Perſönlichkeit “ herein und ein frenetiſcher Jubel
begrüßt ſie . Erwartungsvoll ſind Ohr und Auge nach dem
Dirigenten gerichtet , doch wo bleibt das Genies Wohl wird die
Dupertüre ganz brap geſpielt , doch weit entfernt von jeder muſi⸗
kalſchen Größe . In Deutſchland kann man dieſe Muſik von
jedem Durchſchnittskapellmeiſter beſſer dirigiert hören . Ich
ſpreche hier nicht von der Auffaſſung der Rhythmen und Tempi ,
ſondern lediglich von dem Fehlen jeder Spur inneren Zuſam⸗
menhangs zwiſchen Dirigent und Orcheſter , den ein einiger⸗
maßen begabter Kapellmeiſter doch ſtets in kürzeſter Zeit her⸗
zuſtellen vermag Sollten zunehmender Ruhm und Korpulenz
wirklich ſo ſehr die Genialität vermindern helfen ?

Und die Aufführung werden Sie mich fragen ? Ja das ſind
gar nicht unſere gewohnten „ Pagliacei “ , ſondern ein Zuſammen⸗
ſtoppeln von einzelnen Teilen unter Zerreißung jedes muſika⸗
liſchen und pfychologiſchen Zuſammenhangs . Es war mit einem
Wort erbärmlich , und man hätte ſich wahrhaftig für den Kom⸗
poniſten geſchämt , deſſen herrlichem Werke eine ſolche Auffüh⸗
rung zuteil wurde , wenn er nicht ſelbſt dabei geweſen wäre und
ſein Scherflein zu dieſem „ Kunſtgenuß “ beigetragen hätte . Es
muß wirklich ein ſtarker metalliſcher Klang dahinter ſtecken , der
dieſe Künſtler durch die Muſik feines myſtiſchen Klingens an ſichlockt und ſie veranlaßt , ſich ſo tief hinabzubemühen .

Betrachten wir nun einmal die Argumente , mit denen in
England derartige Verſuche ( am untauglichen Sub⸗ und Objekt )

Dauer , aus Rückſicht auf die regulären Theater , aufzuführen ,

weitere ſelbſt interpretieren .
und vor allem die Gewalt der Tonmaſſen ihren Einfluß auf den
phyſiſchen Gehörſinn wenigſtens nicht verfehlen und außerdem

London getan , aber gerade die beſte Muſik findet deshalb noch
nicht recht allgemeinen Anklang bei den breiten Maſſen , weil die

breiten Volksmaſſen an gute Muſik zu gewöhnen . Die Kürzeder Stücke ſei abgeſehen von der geſetzlichen Zeitbeſchränkungdamit zu erklären , daß man die Hörer nicht durch lange The⸗mata ermüden wolle . Ueber all dies kann man ja ſeine ver⸗
ſchiedenen Anſichten haben , beſonders wenn man die Eigen⸗
tümlichkeit des engliſchen Natipnalcharakters mit in die Be⸗trachtung einbezieht , doch wäre eine fernere Auseinanderſetzungan dieſer Stelle zu weitläufig ,

Auch in anderen Muſie Halls werden derartige Leiſtungen
geboten , doch ſind ſie meiſt an Qualität beſſer . So ſingt momen⸗
tan im „ Palladium “ Edith Walker während 14 Tagen zweimal
täglich Szenen aus , man höre und ſtaune , Elektra ( im Koſtüm )

in einem Lokal , wo das Publikum den kindiſchſten Scherzenund Grimaſſen jubelnden Beifall ſchenkt , wird Muſik dar⸗
geboten , deren Tiefe und Schwerverſtändlichkeit als an⸗exkaunt gelten darf . Dazu kommt noch , daß das eug⸗liſche Publikum in viel geringerem Maße als das deutſche
durch muſikaliſche Erziehung auf den Genuß ſolcherMuſik vorbereitet iſt , und man kann ſich mit Leichtigkeit alles

Zwar wird die Macht der Muſik

hat man ja auch durch Hörenſagen vernommen , daß es Teile
aus einer berühmten Oper ſind , aber ob es erzieheriſch wirken
wird , iſt doch beinahe mehr als zweifelhaft . Bedeutet doch fürein Publikum , das gewohnt iſt , nur der Barcarole aus Hoff⸗
manns Erzählungen und derartigen ſüßen Weiſen Genuß ab⸗
zugewinnen , der Sprung zu Elektra empor ein allzu kühnes
Wagnis , das beinahe in allen Fällen mißlingen muß. Hinzu⸗
kommt , daß die wirklich miuſtkaliſch gebildeten Kreiſe ſich beinahe
durchgängig von dieſer Klaſſe Lokalitäten fernzuhalten pflegen

Ja es wird wirklich ſehr viel für die Pflege der Muſik

begründet werden . Man , d. h. die Aktiengeſellſchaften , denen3 Preiſe für die Oper und wirkli feine Konzerte zu hoch ſind unddie Muſie Halls gehören , Behaupten , all dies geſchehe . um die l es andererſeits bet den Upper⸗Glaſſes nur Sikte iſt , wägrend

zur Verbeſſerung der

im Anſchluß an ein Varieteprogramm ! Das heißt ausgerechnet
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Karlsruhe , 30. September .
ON. 4 „ 2 7NIn einer Geſamiſitzung der naturwiſſenſchaftlichen Haupt⸗

gruppe hielt Prof . G. Steinmann ( Bonn ) einen Vortrag
über das Thema :
die Abſtammungslehre , was 8 ſie bieten kann und was ſie bietet .

Der Redner führte aus : Seit der Neubegründung der Ab⸗
ſtammungslehre durch Darwin hat es auch bon ſeiten wiſſen⸗
ſchaftlicher Forſcher nie an Einwürfen und Widerſprüchen gegen
die beſondere Form der Lehre gefehlt , beſonders nicht n
die Art ihrer Begründung durch die natürliche Ausleſe . Solche
Einwände haben ſich gemehrt und geſteigert in dem Maße , als
die Lehre ſyſtematiſch ausgebaut und auf Grund einer doch im⸗
merhin beſchränkten Kenntnis der Natur zu einem bollendeten

Syſtem über die Grenzen einer naturwiſſenſchaftlichen Theorie
hinaus ausgebaut wurde . hnt iſt die Kritik

daß Fe hende

ken Natur wurzelt heute feſter denn je in unſerem naturwiſſen⸗
ſchaftlichem Denken, ja , es erſcheint uns heute als die einzig mög⸗

liche Form , unter der wir überhaupt die Erſcheinungen und Aen⸗

derungen des Lebenden wiſſenſchaftlich behandeln können . Als
nicht gegen den Grundſatz der Deszendenz richten ſich die Kri⸗
tiken und Einwände , ſondern gegen die beſondere Ausgeſtaktung
der Lehre , gegen die Art , wie man ſich heute allgemein den Ent⸗
micklungsgang der Schöpfungen vorſtellt und gegen die Erklä⸗
rüngen , die man für die Umbildung der Tier⸗ und Pflanzenre⸗
formen gefunden zu haben glaubt . Man zweifelt heute an vielem ,
12 faſt an allem , was , wenn auch nie unbeſtritten , lange Zeit
als zum Weſen der Abſtammungslehre gehörig galt . Man hegt
ein großes und begründetes Mißtrauen gegen die allgemein ge⸗
übte Methode , auf Grund des ſogenannten natürlichen Syſtems
den Werdegang der Schöpfung zu konſtruieren . Und Hand in
Hand mit der Kritik erweitert ſich die Beobachtung auf breiterer
Grundlage und ſchafft neue Bauſteine zum Aufbau der Lehre
auf ihrem unverrückbaren Fundamente . Daß dabei vom Alten
vieles ins Wanken gerät und zuſammenzubrechen droht oder viel⸗
leicht zuſammenbricht , kann nicht befremden , wenn man ſich ver⸗
gegenwärtigk , welchen Ausgang die Erforſchung der belebten

Welt genommen hat . Der Redner reſumiert : Als naturwiſſen⸗
ſchaftliche Theorie hat die Abſtammungslehre den Gang und den
Mechanismus der Umwandlungen des Beſtehenden klarzulegen ,

und wenn es gelingt , dies auf rein orthogenetiſcher Grundlage
und ohne Einbeziehung pitaliſtiſcher Elemente durchzuführen ,
kann ſie den Anſpruch auf eine befriedigende , vielleicht auf eine
vollendete Theorie erheben . Weitere Probleme , die man an die

Abſtammungslehre geknüpft und auf ſie aufzubauen verſucht hat ,
gehören zurzeit wenigſtens mehr dem naturphiloſophiſchen als

naturwiſſenſchaftlichen Erkenntniskreiſe an , ſo im beſonderen die

Frage des Verhältniſſes des Belebten zum Unbelebten der mög⸗
lichen Zurückführung des Belebten auf das Unbelebte . Wir müſ⸗

ſen vorläufig die beſonderen Eigenſchaften des Lebens gerzde ſo
als gegeben hinnehmen , wie die abweichende Eigenſchaft des Waſ⸗
ſers , doch beim Uebergang in den feſten Zuſtand auszudehnen ,
oder die eigenartigen Eigenſchaften des Radiums im Gegenſatz

zu den anderen Elementen . Dem Naturforſcher , der die gewal⸗
tigen Fortſchritte auf biologiſchem und geologiſchem Gebiete ver⸗

folgt , erſcheint das Leben immer deutlicher und klarer an ſpe⸗

zifiſch irdiſche Bedingungen gebunden , ſowohl in ſeiner geſamten
Entwicklung wie in ſeinen Aeußerungen . Als naturphiloſophiſche
Hypotheſe entbehrt die Ueberzeugung keineswegs der Berech⸗
tigung . Aber man kann den Einwurf nicht entkräftigen , daß die

Einheit der beiden Erſcheinungsformen heute keineswegs in dem

Grade ſicher geſtellt iſt , wie es von einer naturwiſſenſchaftlichen

Theorie verlangt werden muß .

Dr . Beſt⸗Heidelberg hielt einen
über das Thema

Einfluß der Zubereitung der Nahrungsmittel auf die

Verdaulichkeit .

Dier Referent ging in ſeinen Darlegungen von den Erfahrun⸗

gen aus , die er mit drei zu ſeinen Experimenten verwendeten

Hunden genommen hat . Als Reſultat ſeiner Beobachtungen ſtellte
der Referent folgendes feſt :

lange im Magen ; 200 Gramm blieben 3 bis 4 Stunden . Geloch⸗
tes Rindfleiſch blieb eine Stunde länger . Als am leichteſten ver⸗

Ddaulich zeigte ſich Schinken , der nur 2 Stunden im Mägen ver⸗

weilte und nur die Hölfte des Juantums Magenſaft beanſpruchte
Die Magenentleerung geht umſo ſchneller

vor ſich , mit je größerem Appetit gegeſſen wird . Rohe Eier ſind
leichter berdaulich als hart gekochte ; weich gekochte Eier ſtehen

etwa in der Mitte zwiſchen rohen und harten Eiern . Zucker be⸗

laſtet den Magen nur wenig . Brot wird weniger verdaut wie

ſehr intereſſanten Vortrag
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Fleiſch , die Verweildauer iſt kürzer . Der Referent beſtreitet , daß

grdßſtetes Brot leichter verdaulich ſei wie gewöhnliches . Feine

Brotſorten liegen im Magen viel länger als andere . Kartoffeln

ſchonen den Magen nicht befonders , dieHauptarbeſt bei der Ber⸗

Fleiſch bleibt verhältnismäßig ſehr

dauung fällt aber dem Dünndarm zu . In Fett gebratene Kar⸗
toffel belaſten den Magen in ziemlichem Grade , ſie werden aber
beſſer ausgenützt als ſolche ohne Fett . Brot ruft wegen der beim
Backen entſtehenden Veränderungen eine ſtärkere Ausſcheidung
von Galle und Pankreasſaft hervor als Mehl oder Kartoffel .
Fleiſch gelangt in das untere Drittel des Dünndarms überhaupt
nicht , weil es ſchon vorher reſorbiert wird . Das gleiche gilt
für Mehlbrei . Mit Butter beſtrichenes Brot erſcheint im Dünn⸗
darm weſentlich ſpäter und mehr gelöſt als grobes . Hülſenfrüchte ,
gelbe Rüben , uſw . werden wenig verändert ; Fettzuſatz bewirkt

auch hier ein längeres Verweilen und eine beſſere Ausnutzung .
Gewöhnliche Milch paſſiert den Darm ſehr raſch , Rahm dagegen
wird ſchon bedeutend früher reſorbiert . Die Zubereitung ſonſt
ſchlecht verdaulicher Nahrungsmittel mit Fett ermöglicht alſo ein

längeres Verweilen der Nahrungsmittel im Magen und Darm
und erhöht die Reſorption . Es werden ſo die Speiſen zwar be⸗
deutend mehr ausgenutzt , ſie belaſten aber Magen und Darm

ganz erheblich . Die Anſicht , daß bei habitueller Verſtopfung
Butterbrot Linderung ſchaffe , bezeichnet der Referent als irrig .
Apfelbrei erreicht den untern Darmabſchnitt ſchneller als rohe

Aepfel , weshalb es vorteilhafter erſcheint , Obſt in Kompottform

zu geben . — Man kann alſo nicht allein durch eine ſorgſame Aus⸗

wahl der Nahrungsmittel aus Tier⸗ und Pflanzenreich ebenſo
wie durch die Zubereitung einen Einfluß auf die Verdaulichkeit
der Speiſen ausüben . Das gilt beſonders lür die pflanzlichen
Nahrungsmittel . Der geſunde Organismus kann aber auch ver⸗

ſchiedene und verſchieden zubereitete Nahrungsmittel gleich gut
verdauen , wenn infolge der Zubereitung der Appetit angeregt
und damit auch die pſychiſche Motilität und die Sekretion als

Hilfskräfte herangezogen werden . Leicht verdaulich im idealen

Sinn , alſo gut ausnützbar und abei nur kurze Zeit im Magen
und Darm verweilend , ſind nur wenige Nahrungsmittel . Am

nächſten kommen dieſem Ideale die Kohlehydrate und der Zucker;
an ſie reihen ſich Eier und Schinken . Im übrigen muß man ſich
klar darüber ſein , daß die gut ausnützbaren Nahrungsmittel
Magen und Darm mehr oder weniger belaſten und daß wir es
bei ihrer Zubereitung nur in der Hand haben , den Magen auf
Koſten des Dünndarms oder den Dünndarm auf Koſten des

Magens zu ſchonen .

In der Abteilung für „Geſchichte der Medizin und Natur⸗

wiſſenſchaft “ ſprach Profeſſor Sudhoff⸗Leipzig über „ mal

franzos in der erſten Hälfte des 15. Jahrhunderts in Italien “ .
Eine weit verbreitete Literaturgattung bilden in der zweiten

der Schulmedizin und der niederen Heilbefliſſenheit in bunter

Ordnung zuſammentragen und meiſt in der Vulgärſprache des

betreffenden Landes aufzeichnen . Dem Vortragenden iſt nun ein

italieniſches Rezeptbuch in die Hände gefallen , das von äußerſt
ſauberer Hand zweifellos in der erſten Hälfte des 15. Jahr⸗

hunderts abgeſchrieben iſt und einen Eigenkumsvermerk einer

etwas ſpäteren Hand vom Jahre 1465 auf dem erſten Blatte

trägt . In dieſem Rezeptbuche , das unmöglich hinter das Jahr
1494 datiert werden kann , finden ſich nun zwei Verordnungen

für „ mal franzos “ ,
Syrup , wie ſie in den erſten Jahrzehnten der Luesliteratur uns

auch gedruckt immer wieder begegnen . Damit iſt die Legende von

dem amerikaniſchen Urſprung der Lues der Boden entzogen
und es iſt epidemiologiſch von großem Intereſſe zu erfahren , daß

gerade in Italien ſchon vor der Mitte des 15. Jahrhunderts im

Volke eine Krankheit bekannt war , die man mit dem Namen

„ Franzoſenübel “ bezeichnete, die dann als die nämliche Krankheit

in großer Zahl im ausſchweifenden Heere Karl VII . vor Neapel

auftrat , als „ mal franzos “ durch ganz Europa bekannt wurde .

Dr . Wetterer⸗Mannheim ſprach über

Fortſchritte auf dem Gebiete der Röntgentherapie .

Referent verbreitete ſich auf Grundlage ſeiner Arbeiten über

die in den letzten Jahren gewonnenen Erfahrungen auf dem Ge⸗

biete der Röntgen⸗Tiefenbeſtrahlung der bösartigen Geſchwülſte ,

ſcheinungsformen . Unſtreitig iſt mit der Hilfe der Tiefenſtrah⸗
lung ein Fortſchritt gegenüber der früheren Röntgenbehandlungs⸗

methode auf dem Gebiete des inoperablen Carcinoms und Sar⸗

koms erreicht worden . So konnte Referent z. B. unter 17 Fällen

bvon inoperablen Bruſtkrebs 3, unter 81 tiefgreifenden Haut⸗

krebſen 9 definitive Heilungen erzielen . Bei Darme und Magen⸗

careinom verſagte die Methode . Unter 15 Fällen inoperablen

Sarkoms wurden zwei Dauerreſultate erzielt . Dieſe Ergebniſſe

ſind ſicher keine idealen , im Gegenteil enttäuſchen nach mancher

Richtung , immerhin zeigen ſie aber , daß es in gewiſſen Fällen ,

in denen andere Methoden perſagen , noch möglich iſt , mit Hilfe

der Tiefenbeſtrahlung Heilung zu erzielen . Referent erblickt den

Hauptwert der Tiefenbeſtrahlung in der poſtoperativen Beſtrah⸗

lung , die , allgemein durchgeführt , ſicher manchen Patienten vor

dem Rezidiv bewahren würde . Es ſei nicht zu verſtehen , daß

dieſe kombinierte Methode nicht mehr geübt werde . Daß die Zahl

der Heilungen noch ſo bürftig iſt , beruht nach dem Referenten

auf den ungünſtigen Reaktionsverhältniſſen der meiſten bös⸗

Hälfte des Mittelalters die Rezeptbücher , welche Verordnungen

leicht abführende Pflanzenlatwergen und

der Uterusmyome und der Tuberkuloſe in den verſchiedenen Er⸗

Arligen Geſchwülſte . Die Statiſtik der Tiefenbeſtrahlung dch .

von dem Augenblick an beſſern , wo es gelingt , eine einheitliche
Senſibiliſierung des Tumorgewebes herbeizuführen . Vielleicht iſt
dieſes Mittel in der Thermopenetration zu erblicken . Wir werden
dann die Thermopenetration mit der Tiefenbeſtrahlung zu kom⸗
binieren haben . Mit größerer Befriedigung darf der Praktiker

Formen der Tuberkuloſe blicken . In den meiſten Fällen von

Myomata uteri ſcheint es möglich , die Patientinnen durch Tiefen⸗
beſtrahlung zu heilen . Die Operation erübrigt ſich dadurch . Die

Steriliſierung der Frau vollzieht ſich langſam und dadurch ſind
die Ausfallserſcheinungen viel weniger ſtürmiſch als nach dem
operativen Eingriff , der zudem nicht ungefährlich iſt . Unter den

der Hauttuberkuloſe , die übrigens ſchon lange eine vorzügliche
Indikation der Radiotherapie darſtellt , die Lymphdrüſentuber⸗
kuloſe als günſtigſte Form für die Tiefenbeſtrahlung . Hier ſind

die Reſultate oft geradezu ideale , ſpeziell in den Fällen , in denen
es noch nicht zur Vereiterung der Fiſtelbildung gekommen iſt .

Nus Stadt und Land .
„ Maunheim , 3. Okiober 4911 .

Herbſtmeſſe 1911 .
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Wer ſein Leben verſüßen will , kann es auf die mannigfae
Art tun . Schon vis - - vis vom Bahnhof Neckarſtadt empftehlk
Krügers Kriſtallwaffelbäckerei hochfeine Butter⸗ und
Zimtwaffeln ſowie primz Berliner Pfannkuchen . Paſſieren wir

nun die erſte Reihe , ſo fällt zunächſt Keilings Konditorei

auf , die in großer Auswahl vom Beſten das Beſte bietet und

für Leckermäulchen ſtets eine große Anziehungskraft ausübt . Nich
weit davon befindet ſich das Berliner Hun de⸗ un

Affentheater mit Auguſt . , dem menſchlichen Wunderaſſen ,
deſſen Leiſtungen ein Lachen ohne Ende hervorruft . Die Dreſſur
der Tiere iſt bewundernswert , weshalb ein Beſuch niemand ver⸗
ſäumen ſollte . Die Konditorei und Bonbonfabrik von Eduard
Schmidt⸗Frankfurt a. M. empfiehlt prima Konditoreiwar
insbeſondere Bollen , Nouget , Bonbons und geröſtete Mandeln
als Spezialität . Die appetitlichen Auslagen veranlaſſen manchen
zu einem Griff in ſein Portemonnaie , zumal wenn man in
Damen⸗ oder Kinderbegleitung iſt . Uhlemanns Etagen⸗

Kunſtausſtellung bringt ſtets die neueſten Bilder

Driginalaufnahmen und gehört ſeit zirka 30 Jahren zu den r

mäßigen Ausſtellern auf der Meſſe . Die Ausſtellung erfreut
des beſten Rufes . Im Theater moderner Kunſt abſol⸗

viert Sulameda de Arſterte in ihrem orientaliſchen Zauber
ein intereſſantes Gaſtſpiel . Der Preſtigateur und Hypnoti
Mr . Heſſini iſt ein Künſtler in ſeinem Fache . Jeder , de

Herzensluſt lachen will , beſuche das Theater . Günthers Süd
fruchthalle empfiehlt Jamaikabananen , die blutreinigend
Frucht „ Manna “ , ſowie friſche Milchkokosnüſſe in nur beſt
Qualität als Spezialität . Die Konditorei Balthaſzr Han ß,

gleichfalls ſchon über 30 Jahre auf der Mannheimer Meſſe
treten iſt , empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl und in prima
Qualität hochfeine Meßbollen und Leb⸗ und Honigkuchen .

Nachdem wir uns glücklich durch das Menſchengewühl d

erſten Reihe öhne Schaden durchgearheitet hatlen , gings in

zweite Reihe . Auch hier wieder ein Menſchengedränge ſowie 9

lockende Auslagen und Schauſtellungen . Die Konditorei von

rad Hauß lin der Nähe des Erheberhäuschens ) empfiehlt ihr
beſtens bekannten Meßbollen ſowie Honig⸗ undLebkuche
Kunſtglasbläſerei von Freimuth feſſelt den Vo

gehenden durch ihre künſtleriſch ausgeführten Glasarbeiten ,

Tiergruppen , Blumen etc . All dieſe Arbeiten werden vo

Glaskünſtlern ohne Form geblaſen . Höchſt intereſſant iſt

Spinnen des Glaſes zu feinen , ſeidenartigen Fäden von kauf
den von Metern in einer Minute . Ein Beſuch bei dieſer G

kunſthläſerei dürfte niemand gereuen . Geißlers
berühmtes Muſeum für Anatomie , Ethnologie
turwiſſenſchaft nimmt einen ſehr großen Raum in
Reihe ein und war während des geſtrigen Tages ſehr g
Wir ſehen hier in großer Reichhaltigkeit die Anlegung
Notverbände bei plötzlichen Unglücksfällen und Verw
nach Prof . Dr . Esmarch , den Ausbruch der ver

Krankheiten wie der aſiatiſchen Beulenpeſt , der
Ausſatzes oder Lepra , die Influenza in vier verſchiedene
dien , die Entſtehung der Lungenſchwindſucht , ſowie ſämtli

derkranheiten : Pocken , Maſern , Scharlach , Diphkher
meines Intereſſe fand auch die Darſtellung der neuen kleink

brigen Stahlmantelgeſchoſſe des Repetiergewehrs Modell
5 hintereinander ſtehenden Soldaten. Noch erfüllt von de
ſchiedenſten Eindrücken ſtatten wir Höfers orientali
Konditorei beim Dampfkaruſſell einen kurzen Beſuch ab ,
wir uns an hochfeinen Nougat und Fruchtbonbons lab

In der dritten Reihe , wohin die Wandenrung jetzt
das bereits eingangs erwähnte Teufelsrad , das
ausverkauft war und in deſſen großer Halle ſich imme

0
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Saiſon in den Monaten April bis Auguſt in die Oper zu

gehen . 525
Momentan wird wieder einmal die Probe auf die Volks⸗

fkümlichkeit der Muſik in London gemacht . Hammerſtein hat
nämlich eine Volksoper größten Stils gegründet , die im Novem⸗

ber eröffnet werden ſoll . Wir wollen ſehen , wie alles verläuft
und ihm Erfolg zu ſeinem unter dieſen Umſtänden ſo kühnen
Unternehmen wünſchen .

London , September 1911 . E. M.
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Kunſt , Wiſfenſchaft und Leben .
BVerliner Theater .

Wiedereröffnung des ehemaligen Hebbeltheaters .
( Dauthendey „ Spielereien einer Kaiſerin .

Die neuen Herren des zirlichen Schauſpielhauſes , welches in

den kurzen Jahren ſeines Beſtehens bereits mehrere Namen ver⸗

hrauchte , heißen Meinhardt und Bernauer , und ſie haben , um ſich

durch kein Programm feſtzulegen , ihr Zweigunternehmen „ Theater

in der Königgräßzerſtraße “ getauft . Die Leiter des „ Berliner

Theaters “ , durch den Segen einer Dauerpoſſe wie „ Bummelſtuden⸗

ten “, an der künſtleriſchen Entwicklung gehindert , verfolgen in ihrer

Dependance den Plan , ſich literariſch zu entlaſten . Und ſo war es

denn ein namhafter Dichter , wie Max Dauthendey , der bei der Er⸗
öffnung zu Worte kam , und eine ſchauſpieleriſche Individualität

wie Frau Tilla Durieux , warb mit angeſpannten Kräften um den

Sieg für den neuen Dramatiker .

Dioch die Hoffnung auf einen großen Erfolg hat ſich nicht er⸗

llt . Das hiſtoriſche Drama „ Spielereien einer Kaiſerin “ ent⸗

fremdet Dautendey den Phantaſierreizen ſeiner Lyrik , ohne ſeinem

lebhaftem beweglichen Temperamente den Gewinn einer geſchloſſe⸗
innerlich gegründeten Kompoſition zu erzwingen und die lei⸗

iche arſtellung der Durieug überwuchtete monotone Li⸗

nien und mußte ſich zuletzt hinter Wirkungen retten , die ſtärker
waren , als der Inhalt ihrer Rolle .

Sie hatte die Kaiſerin Katharing J. zu ſpielen , den Aufſtieg

eines Proletarierweibes , das mit den Künſten der Liebe zur letzten

menſchlichen Macht emporklettert . Den Zuſchuß eines großen , un⸗

trautheit des Zuſchauers überlaſſen und er gruppiert ſein ſzeniſches

Bemühen um ein paar Lebensepiſoden der intereſſanten Frau .

Impulſives lebt nur im Vorſpiel , in welchem ſich das Dragoner⸗
weib den Feldherrn Menſchikoff erobert , und in ein paar flammen⸗
den Charakterzügen des erſten Aktes , wo die Herrſchſucht einer

Schwankenden ſich an der Sinnenluſt des Zaren entzündet . Alles
Nachfolgende iſt Weltgeſchichte ,durch ein ungeſchliffenes Buniglas

betrachtet . Leidenſchaften werden kühl jongliert, kraftlos ſpiegeln

ſich Kontraſte , mörderiſche Eiferſucht wütet ohne wahrhaften
Schrecken und all dieſe etwas kindlich gefaßten Spielereien , die ein

pathetiſches Getändel ſind , veröden in einer Sterbeſzene , deren

Sentimentalität den ermatteten Zuſchauer garnichts mehr angeht .

weite Abſtände getrennt und ſeine Wege führen trotz der leider auch

nicht Dauthendey ' ſchen Versſprache über Errungenſchaften der

Pantomime und des Kientopp .

Theater⸗Notiz .

Heute wird im Hoftheater A. Thomas „ Migno n “ gegeben .

Wie bereits mitgeteilt wurde , wird Mme . Edith de Lys

Donnerstag , den 12. Oktober als Violetta in Verdis „ ‚Travtata “
ein einmaliges Gaſtſpiel abſolvieren . Ein weiteres Auftreten der

Künſtlerin iſt ihrer ſonſtigen Verpflichtungen wegen diesmal un⸗

möglich . „ VVVHÄr
1
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Mittwoch , den 4. ds . wird Otto Ernſt ' s neue Tragikomödie „ Die

Liebeböretnimmer au “ zum erſten Male wiederhol
1

bezähmbaren Willens hat der Autor der weltgeſchichtlichen Ver⸗

Hirſch “ , altd . Volkslieder ( Sologeſang ) ; 7 . Koſch

Der Dramatiker Dauthendey iſt von dem verehrten Dichter durch

anſtaltet am Samstag , den 14. Oktober im Kaſtnoſagl ,

Konzertnachrichten . VVVꝙFRrT

Zu dem Wohltätigkeitskonzert für den unt
Protektorate der Großherzogin Luiſe ſtehenden Hausp

das der Jſemannſche Männerchor Arion
ber —5 Uhr im Nibelungenfaale gibt , iſt ein intereſſan
gramm zuſammengeſtellt . Die Vortragsordnung enthäl!
b: „s ' Röſerl vom Wörtherſee “ und „ Verlaſſen “[Chö
ſon⸗Berger : „ Die Sonne ging auf “, Leiſt : „ In dem

die Erde “ , L. E . Hafgren : „ Sonnenblume “ und „

( Frau Hofopernſängerin Lilly Hafgren⸗Waag ) ; 3. Silche
des Liebenden “ , Iſemann : „ O Schwarzwald “ ( Chöre )

„ Adagio aus dem 9. Konzert “ , Zarzyki : „ Mazurka “ ( Her
meiſter Hugo Argus ] ; 5. Goldmark : „ Frühlings
Klavier und 4 Hörnern ) ; 6. H. Wolff : „ Das verlaſſe
und „ Mein junger Liebſter “ , „All ' meine Gedanken

keit “, Iſenmann : „ Das Buſſerl “ [ Chöre ) ; 8. Dvorak : Humo
Hubay : „ Hejre Kati “ ( Violine ) ; 9. Wüſt : „Serenade “,

Ne

„ Mein Lieſel “ und Kirchl : „ Rothaarig iſt mein Schätzele
Der wohlgeſchulte , ſtarke Chor hat mit den herzigen , anſpre⸗
Chorgaben eine geſchmackvolle Auswahl getroffen . Die
Solokräfte erheben dies Wohltätigkeitskonzert zu einem ſo

wirklich künſtleriſcher Bedeutung . Nicht mehr oft wird das
kum in der Lage ſein , Frau Hafgren⸗Waag im Konz

aus günſtige Rezenſionen liegen aus Berlin , Riga
mund uſw . vor . Bei den Qualitäten der Künſtler un
ſo geſchickt entworfenen Programm iſt ſicher ein reges

für dies Konzert zu erwarten . „ „ „ %
Die einheimiſche Pianiſtin Frau Pe ti - Schl⸗ ege

I Uhr ein Konzert mit einem
bend

Brahms , Beethoven ,

auf die Reſultate der Röntgentherapie der Myome und manche !

verſchiedenen Formen der Tuberkuloſe erachtet der Referat auße ! n
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Schauluſtiger einfanden . Die Hippodromreithalle für

13 Herren , Damen und Kinder iſt allen Meßbeſuchern bekannt .
Hier kann jeder und jede unter Muſikbegleitung und unter Auf⸗
ſicht erfahrener Stallmeiſter einen Ritt riskieren . Die Bonbon⸗
fabrikation von Albert Jacob aus Mainz empfiehlt türkiſchen ,
kuſſiſchen und franzöſiſchen Nougat . Die Firma wurde für ihre
Erzeugniſſe ſchon wiederholt prämiiert .

Am Koloſſeum iſt Löffelhardts Salonſicherheits⸗
Schauke ! aufgeſtellt , die mit ihrer neuen Konzertorgel gerne

heeſucht wird . In allernächſter Nähe befindet ſich das gleichfalls
ſchon erwähnte Flugmaſchinenkaruſſell , auf dem man
kzur mit Mühe noch einen Platz erhalten konnte . Nachdem der

Meßbeſucher bei Wilhelm Neumann bei der Schiffsſchaukel
bdie Driginalwaffelbäckerei noch beſichtigt und bei Mayers

Preisſchießhalle , wo dem Schützen herrliche Preiſe win⸗
ken , ein paar Löcher in die Luft geſchoſſen hat , findet er in Sam
Emanuels Reſtauration gegenüber dem Meßplatz bei

borzüglichen Bieren und warmen Speiſen eine allzeit freunbliche

Aufnahme .

Zu den Stadtuerordnetenwahlen .
Aus Heidelberg wird der „ Frkf . Ztg . “ berichtet : Vor⸗

ſtand und Ausſchuß des Heidelberger Mieter⸗
vereins haben , entgegen einer Anregung , die von einer
Gruppe des Mannheimer Mietervereins an ſie gelangt war , ein

ſelbſtändiges Vorgehen bei den kommenden Gemeinde⸗

wahlen einſtimmig abgelehnt und betont , daß das Eintreten
in dieſe Wahlbewegung den politiſchen Parteien zu über⸗
laſſen ſei .

*Verſetzt wurde Juſtizſekretär Michael Ries beim Landes⸗
gefängnis Mannheim an das Amtsgefängnis 2 6 und Juſtiz⸗
aktuar Felix Preiſer beim Landgericht Mannheim an das

Landesgefängnis .
Zur Einweihung der Chriſtuskirche . Unſerm Bericht über

die Einweihung der Chriſtuskirche iſt noch nachzutragen , daß
auch die altkatholiſche und israelitiſche Kultusgemeinde bei der
Einweihungsfeier vertreten waren . Der Großherzog nahm
während ſeines Hierſeins Gelegenheit , Herrn Stadtpfarrer Dr .
Hoff zu erſuchen , Herrn Stadtpfarrer Klein ſein Beileid über
den ihn betroffenen Sterbefall in der Familie auszuſprechen .
Herr Dr . Hoff hat dieſe Beileidsbezeugung Herrn Klein tele⸗
graphiſch übermittelt .
Pfarrerwahl . In der Konkordienkirche fand geſtern abend
7 Uhr die Wahl des Pfarrers der „ Unteren Pfarrei der Luther⸗
kirche “ ſtatt . Dem Wahlakte ging eine kurze Andacht voraus , die
von Herrn Dekan Simon , der als Wahlkommiſſär fungierte ,
geleitet wurde und in der der Sprecher hervorhob , daß der Geiſt⸗

liche Chriſti Diener und der Haushalter der Geheimniſſe Gottes

ſein ſoll . Mit einem eindrucksvollen Gebet ſchloß die kurze An⸗

dacht . Bei der Wahl ſtimmten 70 Perſonen ab . Gewählt wurde

Pfarrer Dr . Ernſt Lehmann⸗Hornberg der 68 Stimmen erhielt ,
zwei Stimmzettel waren weiß .

Einberufung von Italtenern zu den Fahnen . Größere
Gruppen von zu den Fahnen einberufenen Italienern paſſterten

in den letzten Tagen die Strecke Neuſtadt a. . Baſel . Es

Hhandelte ſich meiſt um italieniſche Marinereſer⸗
p9iſten . Beſonders die Holland⸗Basler Nachtſchnellzüge waren
byn italieniſchen Reſerveoffizieren beſetzt , die als Schiffsbau⸗
ingenieure in Rotterdam und Antwerpen tätig ſind .

* In das Apollotheater iſt am Sonntag Hartſtein einge⸗
kehrt . Der bekannte Burleskkomiker iſt hier eine ſo populäre
Perſönlichkeit , daß es eigentlich ſelbſtyerſtändlich iſt , daß die

ſonntägige Abendvorſtellung bis auf das letzte verfügbare Plätz⸗
chen ausverkauft war . Hartſtein führt bis einſchließlich Mitt⸗

och mit ſeinem Enſemble die einaktige Burleske „ Der ſchöne !
Wilhelm “ auf . Wie immer ſteht er im Mittelpunkt der Hand⸗

lung , wie immer feiert ſeine unübertreffliche Komik Triumphe ,

ſodaß das Publikum nicht aus dem Lachen herauskommt . Das

iſt eben das Unvergleichliche des Künſtlers , daß er ſelbſt die

dürftigſte Handlung ſo zu beleben weiß , daß man von Anfang bis

zu Ende gefeſſelt iſt . Ein Zug im Geſicht genügt , um unbändige
Heiterkeit zu erzengen . Als „ ſchöner “ Wilhelm mimt er einen

SEhemann , der ſich eine Villa und 5000 Mark gepumpt hat , um

ſeiner jungen Frau und der vermögenden Schwiegermutter den

wohlhabenden Mann vorzutäuſchen . Als dann unvermutet die

Schwiegermutter ins Haus ſchneit , weiß er in der Verkleidung
des Dieners die würdige Dame zu feſſeln , daß ſie nicht abgeneigt

ſt , wieder in den Stand der Ehe zu treten . Das Erſcheinen des

Freundes , der die Villa abgetreten hat , und ſeines Schwieger⸗
pbaters erhöhen die Verwirrung , die der „ ſchöne “ Wilhelm in

ſeiner Verlegenheit angerichtet hat . Zum Schluß löſt ſich natür⸗

licch alles in Wohlgefallen auf . Hartſtein wird vom Enſemble
borzüglich unterſtützt . Wir erwähnen beſonders Frl . Hell⸗

muth als Frau , Frau Meſtel als Schwiegermutter , Frau
— — — — — ů — —— —

Umfaſſenden Programm , zu welchem Herr Konzertmeifter Haus
Schuſter und Herr Solocelliſt Karl Müller ihre Mitwirkung zugeſagt

baben . Karten bei Heckel .
Das Wohltätigkeitskonzerl des Gemiſchten
hors der Volkskirchlichen Vereinigung findet be⸗

mmt am 7. Oktober , abends 8½ Uhr im Friedrichspark ſtatt . Außer
dem Gemiſchten Chor wirken nachfolgende Damen und Herren mit :
Fräulein Giſella Teres , Hofopernſängerin ( Sopran ] aus Larls⸗

uhe , Herr J . Jacobs , Hoſmuſikus (Celliſt ) von bier , Fräulein
aula Riucklöff , Pianiſtin von hier , ſowie das Orcheſter des

Bereins funger Muſikfreunde .

Fräulein Teres iſt in der muſikaliſchen Welt keine Unbekannte ,
re Stimme klingt friſch , weich und edel und Herr Jacobs iſt ein

Meiſter ſeines Faches , ein Bravourſpieler . Herr Fritz Müller iſt in
Mannheim ebeufalls kein Unbekannter und hat ſein Können zur Ge⸗
müge bewieſen . Fräulein Rincklöff iſt eine gewandte Spielerin . Alles
in allem dürfte das Konzert ein ausgezeichnetes werden .

Eine preisgekrönte franzöſiſche Bildhauerin .

Die glückliche Siegerin in dem Wettbewerb um den Rom⸗
Dr 8 iſt dieſes Mal eine Frau , Lucienne Heuvelmans , eine

Schülerin der Pariſer Akademie der ſchönen Künſte . Um dieſen
reis bewerben ſich bekanntlich eine Anzahl Künſtler , und auch

Lucienne Heuvelmans hat ſich bereits zwei Mal darum bewor⸗

ben . Bisher allerdings ohne Erfolg , doch dieſes Mal iſt es ihr
gelungen , die erſte von den Zehn zu werden , die nach der Vor⸗

Pprüfung als Anwärter auf den Preis arbeiten , bis ihr Werk ,
Das 1 5 genauen Angaben erſtehen muß , vollendet iſt . Zum
erſten Male wird in der Villa Mediei eine Frau einziehen , denn
bekanntlich bedeutet der Rompreis einen vierjährigen Aufent⸗

alt als franzöſiſcher Staatspenſionär in dieſer Villa und eine

hresrente von 5000 Frank . Lucienne Heuvelmans iſt jeden⸗
Us diejenige Frau , die auf dieſem Gebiete das Größte errungen

„ was von den Frauen jemals erreicht worden iſt . Ihre
Arbeiten bezeugen ungewöhnlich viel Talent , ſie beſitzt eine
große Schaffenskraft und eiſernen Fleiß .

Iſtois hinterlaſſenes Drama .

Die Vorbereitungen zur Aufführung des von Tolſtoi hinter⸗
laſſenen Dramas „ Der lebende Leichnam “ ſind

1555
einer

Meldung aus Petersburg , wie unſer Berliner Bureau erfährt , be⸗
endet . Die Aufführung wird ein Kunſtereignis erſten Ranges werden .
Die Direktion des Moskauer künſtleriſchen Theaters wird nach der

ufführung das geſamte Regiematerial den Propinztheatern zur Ver⸗
füguna ſtellen , die ſich verpflichten , das Reinerträgnis einem beſtimm⸗
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drollige Komik in guter Miſchung bringen .

ſeinen
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Hartſtein als Haushälterin und Herrn Hardy als hilfsbe⸗
reiten Freund . Dem Einakter , der den zweiten Teil des Pro⸗
gramms füllt , gehen mehrere artiſtiſche Rummern voraus . Die
5 Longonells , ein feſches Damen⸗Geſangs⸗ und Tanz⸗En⸗
ſemble , iſt vornehmlich im Tanz vorzüglich , während Berg
Broß , die komiſchen Radfahrer , erſtkbaſſige Bicyclekunſt und

8 Einen Bombener⸗

folg erzielte auch der Humoriſt Hermann Strebel . Der

Künftler ſang zur Einführung ein Lokalkouplet , das in vorzüg⸗
lichen Verſen feſtſtellt , daß ſich in Mannheim ſeit ſeinem letzten
Hierſein vor genau einem Jahr aber auch garnichts verändert
hat . Reſultat : durchſchlagender Lacherfolg und ſtürmiſcher
Applaus . Auch die andern Vorträge gefallen ſo ausgezeichnet ,
daß das Publikum nicht rubt , bis der Künſtler ſeine berühmten

„ Schmonzeles “ zum beſten gibt . Hervorragende Hunde⸗Dreſſur
in humoriſtiſcher Verbrämung bietet Clown Zertho mit

außergewöhnlich zahlreichen Lieblingen . Droeſes
Velograph beſchließt in üblicher Weiſe das Programm mit
feſſelnden Bildern . Herr Kapellmeiſter Goldſchald hat
Herrn Direktor Zacharias einen flotten , fein inſtrumentier⸗
ten Jubiläumsmarſch gewidmet , der den Abend einleitet . Herr
Zacharias feiert nämlich in dieſen Dagen des Jubiläum ſeines
100 . Programms , eine Tatſache , die regiſtriert zu werden ver⸗
dient , denn es iſt bisher noch keinem Varieteleiter in Mannheim
geglückt , ein derartiges Jubiläum zu feiern . Herr Zacharias darf
mit Befriedigung auf ſeine Erfolge zurückblicken . Iſt es ihm
doch gelungen , dem Apollotheater trotz ſeiner wenig günſtigen
Lage ſtets gut beſuchte Häuſer zu ſichern , wozu allerdings nicht

wenig der Umſtänd beitrug , daß bei der Zuſammenſtellung der
Programme ein feiner Geſchmack und ein ſicherer Blick für die
Wünſche des Publikums obwalteten .

Hetzler in Berlin ? Verſchiedene Wahrnehmungen , ſo ſchreibt
die „ Voſſ . Ztg . “, ſprechen dafür , daß der 31jährige Bankprokuriſt

Friedrich Hetzler , auf deſſen Ergreifung eine Belohnung von
1000 Mark ausgeſetzt worden iſt , ſich hier aufhält . Kürzlich war
ſchon gemeldet worden , daß man den Flüchtigen in Frauen⸗
kleidern in einem Blumenladen geſehen haben will . Neuer⸗
dings will eine Frau aus Rixdorf ihn in einer „ Dame “ erkannt
haben , die bei ihr ein Zimmer mieten wollte . In Frauenkleidern ,
einem grauen Koſtüm mit weißer Bluſe , einem grauen Staub⸗
mantel und einem weißſchwarzen Hut mit Federn , ſoll er auch auf
dem Flugplatz in Johannisthal geweſen ſein . Hier hatte er ebenſo
wie in dem Blumengeſchäft , kurzgeſchnittenes Haar , einen ſogen .
Tituskopf . Auf dieſe „ Dame “ wird eifrig gefahndet . Ab ſich aber
unter ihrer Hülle wirklich Hetzler verbirgt , ſteht noch nicht be⸗

ſtimmt feſt . Vermutet wird der Vielgeſuchte auch in leinem Manne ,
der in einem Automobilgeſchäft erſchien , um ein großes ſchnell⸗
fahrendes Automobil , mit dem er große Touren unternehmen
könnte , zu beſtellen . Weil ein ſo großer Wagen nicht vorhanden

war , ſo ſetzte er ſich mit einer anderen Firma in Verbindung , mit

welchem Erfolge iſt nicht bekannt , weil man noch nicht weiß , um

welche Firma es ſich handelt . Daß ſich Hetzler nach Berlin ge⸗
wandt habe , iſt auch deshalb wahrſcheinlich , weil er von Augsburg

zaus biele Verbindungen mit der Reichshauptſtadt unterhielt .

Stenographiſcher Unterrichtskurſus . Am Dienstag , den
3. Oktober , abends ½9 Uhr , eröffnet der Zentralverein für
Stenotachygraphie in ſeinem Vereinslokal „ Stadt Athen “ , D 4, 11

ſeinen erſten Winterkurs . Der Unterrichtskurs wird
—10 Stunden in Anſpruch nehmen . Die Unterrichtserteilung

geſchieht durch einen geprüften Lehrer der Stenographte unent⸗

geltlich , nur für Lehrmittel und zum Erſatz der ſonſtigen Aus⸗

lagen des Vereins wird eine kleine Vergütung erhoben .
( Näheres ſiehe Inſerat . )

* Vereins⸗Jubiläum . Am kommenden Sonnkag , nachmittags
3 Uhr , veranſtaltet der Geſangverein Eintracht anläß⸗
lich ſeines 25jährigen Beſtehens im Caſino ein Feſtkonzert .
Die Mitwirkung hervorragender Kräfte , wie Frl . M. Ziehl
vom Hoftheater , Herrn Jean Sprenger vom Hoftheater u. . ,
berſpricht einen hohen künſtleriſchen Genuß . Geſangs⸗ und

Muſikfreunde dürften ſich zu dieſer Veranſtaltung ſicher zahlreich
einfinden . Am Samtsag , den 7. Oktober , abends . 30 Uhr findet
in der Liedertafel , K 2, ein Feſtbankett ſtatt , zu dem ver⸗

ſchiedene hieſige Geſangvereine ihre Mitwirkung durch Vor⸗

tragung von Chören zugeſagt haben .
* Der Geſangverein „ Einheit⸗Sängerheim “ beranſtaltet an⸗

läßlich ſeines 61. Stiftungsfeſtes am Sonntag , 22. Okt . , abends 7

Uhr , im Friedrichspark ein Konzert unter gütiger Mitwirkung
von Frl . Julie Grether von hier , z. Zt . als jugendlich⸗dra⸗

matiſche Sängerin am Stadttheater in Trier und des Herrn Adolf

Schmitt , Pianiſt und Lehrer an der hieſigen Hochſchule für

Muſik . Das von dem Chorleiter Herrn Otto Buſelmeier auf⸗

geſtellte Programm enthält prächtige Männerchöre , abwechſelnd
mit Liedern für Sopran und Duetten für Sopran und Tedor .

ten Fond zuzuwenden . Dieſer Fond bezweckt den Abkauf von Jasnja
Poljana , um daraus ein Nationaleigentum für Rußland zu machen .

Das Düſſeldorfer Schauſpielhaus , Direktion : Du⸗
mont⸗Lindemann , hat Tolſtois „ Der lebende Leichnam “ erworben
und wird ihn gleichzeitig mit Wien und Frankfurt zur rauf⸗
führung in Deutſchland bringen .

Aus dem Kalender eines Humoriſten .
Ein Londoner Verleger hat den glücklichen Einſall gehabt ,

einen Kalender herauszugeben , der dem Publikum Gelegenheit
gibt , jeden Tag einen neuen Gedanken Gilbert Cheſtertons
kennen zu lernen . Cheſterton bildet mit Bernard Shaw und

H. G. Wells das Dreigeſtirn der gegenwärtig in England be⸗

liebteſten Schriftſteller . Während aber Bernard Shaws und

H. G. Wells von einem Zukunftsſtandpunkt aus die gegenwär⸗
tige Geſellſchaft kritiſieren , hält Cheſterton den Blick rückwärts

gewandt und läßt keine Gelegenheit vorübergehen , die Menſchen
und Dinge der Vergangenheit ,mit denen der Jetztzeit zu ver⸗

gleichen . Er ſchreibt mit ebenſoviel Witz wie Scharfſinn und
der Verleger wußte , was er tat , als er Cheſterton aufforderte ,
einen Kalender mit ſeinen witzigen Einfällen und geſcheiten Ge⸗
danken ſozuſagen zu illuſtrieren . Wir blättern darin und ſchla⸗
gen z. B . den 15. September auf , da leſen wir : „ Um nicht den

Zug zu verſäumen , kenne ich nur ein unter allen Umſtänden
wirkſames Mittel : ſich an den vorhergehenden Zug zu halten . “
Gern benutzt Cheſterton natürlich den Kalender , um ſeine An⸗
ſichten über die engliſche Geſellſchaft mitzuteilen . Zum 16. Sep⸗
tember ſagt er : „ Man hat ſich häufig gefragt , warum alle Ge⸗

ſchichten ,die für Kinder geſchrieben werden , ſo moraliſch ſind .
Der Grund iſt höchſt einfach : die Kinder lieben aufs höchſte die
moraliſche Handlungsweiſe , ſie haben an ihr ein Vergnügen , ſo
groß wie an Süßigkeiten . Wir aber , die Großen , warum ſchätzen
wir ſo wenig die moraliſche Betrachtungsweiſe ? Der Grend
dafür iſt gleichfalls einfach : weil wir ſo viel Falſchheit und
Heuchelei in der Welt entdeckt haben ; infolgedeſſen ſind wir dazu
gelangt , die Moral zu verachten , nicht weil ſie moraliſch iſt ,
ſondern weil ſie unmoraliſch iſt . “ Chrakteriſtiſch für die Denk⸗

weiſe des engliſchen Humoriſten iſt die folgende Aeußerung , die
er über die Franzoſen und die Deutſchen zum 2. September ,
dem Sedantage , anmerkt : „ Alles in allem haben die Deutſchen
eigentlich doch nicht geſtegt . Sie haben zwar Frankreich im

Jahre 1870 geſchlagen , aber 50 Jahre vorher hatten ſie doch von
den Franzoſen ebenſo viele Niederlagen erlitten . Schlieslich!

* Die Vorträge des Vereins für Volksbildung , deren Beſuch
für jedermann unentgeltlich iſt , fangen Mittwoch an und wer⸗

den jeweils Mittwochs halb neun Uhr im alten Rathausſaal am

Marktplatz beginnen . Der erſte Redner , Herr Privatdozent Dr .
Arnold Ruge von der Univerſität Heidelberg , wird in einem

ſechsſtündigen Zyklus „ Goethe , ſein Leben und ſe in
Werk “ behandeln und dabei beſonders die philoſophiſche Seite

beleuchten . Wir können unſern Leſern den Beſuch dieſer Vor⸗

träge wärmſtens empfehlen und raten angeſichts des ſicher zu er⸗
wartenden ſtarken Andranges zu zeitigem Kommen .

* Ein Wetterſturz iſt im Schwarzwald eingetreten , wie

man nach der heißen Periode nicht erwartet hätte . Ein gewaltiger
Sturm fegte über die Schwarzwaldhöhen und die Temperatur ſank
raſch auf —2 Grad . In den höheren Lagen herrſcht ſeit Samstag
ein ſtarkes Schneetreiben ; Feldberg und Belchen haben
über Nacht eine weiße Mütze erhoalten . Auch in den Tälern iſt
es bereits empfindlich kühl geworden und an vielen Orten müſſen
die Oefen geheizt werden . Die Kurgäſte , die ſich noch an einzelnen
Orten , wie St . Blafien , Todtmos etc . befunden haben , rüſten ſich

zur Abreiſe . Die Fremdenſaiſon im Schwarzwald , die in dieſem
Sommer eine ſehr gute war , dürfte nun endgiltig beendet ſein .

Nicht minder ſtark iſt der Wetterſturz auch im Jura , wo der

Winter ebenfalls ſeinen Einzug gehalten hat ; es ſchneit in dichte

Flocken . Die noch ſtark mit Laub behangenen Bäumen ächzen unter
der gewaltigen Schneelaſt . Die Temperatur iſt auf dem Gefrier⸗
punkt . In den Voralpen iſt ſeit Samstag maſſenhaft Schnee

gefallen . In La Chauxdefonds hat es am Sonntag den ganzen
Tag geſchneit und dazu iſt es bereits empfindlich kalt geworden ;

auch im Appenzeller Gebiet ſchneite es am Sonntag den ganzem

Tag ; bis auf 11 Meter herunter iſt Schnee gefallen . An ver⸗

ſchiedenen Orten liegt der Schnee ſchon ziemlich hoch .
* Obſt⸗ , Honig⸗ und Kirſchwaſſermarkt Mannheim . Heute

vormittag begann im großen Saale des Bernhardushofes der
von der Badiſchen Landwirtſchaftskammer veranſtaltete Obſt⸗
Honig⸗ und Kirſchwaſſermarkt . Als wir heute vormittag den
Markt beſichtigten , wurden noch die letzten Anordnungen ge⸗
troffen . Auch hatten ſich bereits ſchon einige Käufer eingefunden .
Die Obſtſorten ſind in Kartons oder kleineren Kiſtchen ver⸗
packt und ſehen ganz verlockend aus . Bei der Bühne des Saales
befindet ſich der Honigverkauf , während auf der Bühne ſelbſt
ein größerer etagenförmiger Aufbau mit Honig iſt . Die oberſte
Staffel des Aufbaues trägt einen großen Bienenkorb . Auch der
Kirſchwaſſermarkt bietet eine große Auswahl von dieſen Ge⸗
tränken . Für Echtheit und Naturreinheit übernimmt die

Badiſche Jandwirtſchaftskammer jede Gewähr . Der Markt
dauert nur vom . —4 . Oktober .

* Oktoberfeſt im „ Wilden Mann “ . Urfidel geht es gegen⸗
wärtig im „ Wilden Mann “ zu . Der rührige Inhaber der be⸗
liebten Lokalitäten , Herr Heinrich Reith , veranſtaltet den

ganzen Monat über Oktoberfeſte , die , wie der Maſſen⸗
beſuch vom verfloſſenen Sonntag zeigte , großen Anklang finden .
Die Lokalitäten haben durch kunſtgeübte Hand eine originelle
Ausſchmückung erhalten . Ein Strohdach beſchirmt den Ein⸗
tretenden . Ueberall fällt der Blick auf humoriſtiſche maleriſche
Motive , die den Charakter der Veranſtaltung ſehr gelungen

illuſtrieren . Aus der Ferne grüßen ſogar die Münchener
Frauentürme . Der Entwurf zu den auf Leinwand aufgetra⸗
genen flotten Malereien , mit denen Wände und Decke überzogen

wurden , ſtammt von dem bekannten Darmſtädter Architekten
Gwinn . Die Ausführung lag Herrn Dekorationsmaler

Bauer von hier ob . Schon allein die Dekoration verdient
einen Beſuch des „ Wilden Mann “ , nicht minder aber auch die
Oberbayeriſche Bauernkapelle „ Die urfidelen
Dachauer “ , die an Urwüchſigkeit nichts zu wünſchen übrig
laſſen . Wer bei dieſen Eisbrechern nicht luſtig iſt , dem iſt nicht
mehr zu helfen . Da zudem noch ſehr füffiger Bock zu nicht
hohem Preis von Heben in oberbayeriſcher Tracht kredenzt wird ,
wird es den Lokalitäten auch in den kommenden Tagen an Zu⸗
ſpruch nicht fehlen .

ö

* Vergiftet . Der Kaufmann Joſef Raab , wohnhaft Stamitz⸗

ſtraße 6, nahm geſtern abend in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in ſeiner

Wohnung eine große Doſis Morphium . Man verbrachte den

Lebensmüden in bedenklichem Zuſtand ins Allgem . Krankenhaus

Die Tat erfolgte aus unglücklicher Liebe .

* Aus Ludwigshafen . Reiche Beute machte ein Manſar⸗

dendieb , der am Sonntag bei hellichtem Tag in einem Hauſe
der Bismarckſtraße den Manſarden einen Beſuch abſtattete . Bei

dem Einbruch fielen ihm zwei goldene Damenuhren im Werte von

60 und 80 Mark , eine Damenuhrkette im Wert von 150 Mark ,

ein Brillantring im Wert von 130 Mark , Damenſtiefel im Wert

don 45 Mark in die Hände . Der Dieb iſt bis jetzt noch nicht

ermittelt . — Einen findigen Polizeihund hat der Schutz⸗

mann Behr . In der Nähe des Stadtparks waren von einem Acker

eine Anzahl Rotkrautköpfe geſtohlen worden . Behr ließ ſeinen
BBBB — — — — — — — — Krrrrrrrr ‚ ——. . . . . . . . . . .

bleibt doch Frankreich die große kriegeriſche Nation , wie

Deutſchland das große muſikaliſche Land . Am 6. September
klärt Cheſterton den Benutzer des Kalenders über ſeine Stel⸗

lung zur Frauenfrage auf : „ Man hat der Frau erlaubt , Bac⸗

chantin zu ſein , den Märtyrertod zu erleiden und als Hexe ver⸗
brannt zu werden . Aber um des Himmels willen , ſorgen wir

dafür , daß ſie nicht Trägerin der „ höheren Bildung “ wird ! “

Ein „fiddiſches “ Theater in New Vork .
Der Bürgermeiſter von New Pork , Gaynor , hat an der

feierlichen Einweihung des „ David Keßler⸗Second Avenue⸗

Theatre “ , des neuen Theaters im New Norker Getto , teilgenom⸗

men , die vor kurzem ſtattgefunden hat . Das neue Bühnenhaus ,
das 800 000 Dollar gekoſtet hat , ſoll dem jiddiſchen Drama eine

künſtleriſche Heimſtätte gewähren . Der Direktor iſt David Keß⸗
ler , den man den „ Henry Irving des Getto “ nennt . Keßler
hat eine treffliche Truppe und wird nur jfiddiſche Stücke auf⸗
führen von bekannten Autoren , unter denen Schalom Aſch ,
Adolf Philipp , Joſeph Lateiner , Jakob Gordin und Iſidor
Zolatorowsky genannt werden .

Tagesſpielplan deutſcher Theater .
Mittwoch , 4. Oktober .

Berlin . Kgl . Opernhaus : Bohsme . — Kgl . Schauſpielhaus : Penthe⸗
ſilea . — Deutſches Theater : Pentheſilea .

Dresden . Kgl . Opernhaus : Boccaccio . — Kgl . Schauſpielhaus : Eine
Frau ohne Bedeutung .

Düſſeldorf . Schauſpielhaus : Der Leibgardtſt . — Stadttheater : Der
Trompeter von Säckingen .

Frankfurt a. M. Opernhaus : La Boheme . — Schauſpielhaus : Ver⸗
tauſchte Seelen .

Freiburg i. Br . Stadttheater : Das Konzert .
Karlsruhe . Gr . Hoftheater : Der ſchwarze Domino .
Kölu . Opernhaus : Tiefland . — Schauſpielhaus : Ihr letzter Frief .

8 Neues Theater : Mignon . — Altes Theater : Die rom iſche
Frau . e

Mainz . Stadttheater : Symphonie .
Mannheim . Gr . Hoftheater : Die Liebe höret nimmer auf .
München . Kgl . Hoftheater : Der Freiſchütz . — Kgl . Reſidenztheaterz

Das Konzert . — Gärtnerplatztheater : Die Dollarprinzeſſin . —
Schauſpielhaus : Anatol⸗

Straßburg i. E. Stadttheater : Die Kronprätendentn .
Stuttgart . Kgl . Interimtheater : Margarete . 2Veesbaben „ Kgl . Theater : Triſtan und Jſolde .5 5——— — —
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Mannyerm , 3 . Oktover . General⸗ nzeiger . ( Mittagblatt . ) 8 . Seite .
Hektor auf dem Acker Witterung nehmen und ſofort nahm der

Hund , ohne abzuſchweifen die Fährte nach einem ca . 800 Meter

entfernten Hauſe auf , ſtieg die Treppe hinauf und verbellte dort

einen Eimer in dem ſich Blätter von dem Kraut befanden . Dann

drang er in die Küche , wo man ſich ſoeben an dem Rotkraut gütlich

getan hatte . Den Verüber des Diebſtahls konnte er nicht verbellen ,
da er nicht zu Hauſe war .

— —

— — *Pergnügungs⸗ und Nortrags⸗Ralender .
Dieunstag , 3. Oktober .

Großh . Hof⸗ und National⸗Theater . 7 % Uhr .
Preiſe : Mignon .

Apollo⸗Theater . Täglich 8 Uhr . Oktober⸗Programm mit Hartſtein .
Café⸗Reſtaurant ' Alſace . Konzerte des Geigerkönigs Rigo . — Im

Trocaderv ab 11 Uhr : Auftreten erſtklaſſiger Kabaret⸗Kräfte . —
Jeden Sonntag 9 Uhr : Bier⸗Kabaret im Goldſaal .

Union⸗Theater . Moderne Lichtſpiele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen .
Café Börſe . Täglich Künſtler⸗Konzerte .
Café Dunkel . Täglich Konzert : Damenorcheſter Precioſa .
Café Karl Theodor . Täglich Künſtler⸗Konzerte .
Reſtauraut Kaiſerring . Ab 8 Uhr : Konzert .
Wilder Mann . Oktoberfeſt .
Konzerthaus Storchen . Muſiktruppe „ . Fernſtoaner “ .

Sportliche RNundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Dienstag , 3. Oktober .

Düſſeldorf .
Ratinger Hürdenrennen : Macka — Salambo .

Ludenberg⸗Jagdrennen : ( Beweis ! — Medse 2 — Gay Paris .

Cornelius⸗Flachrennen : ( Malmaiſon ) — Beweis — Florimond
Robertet .

Heltorf⸗Jagdrennen : Druid Hill — Tabon .

Herbſt⸗Jagdrennen : Schwärmerin — Erasmus .

Kaiſerswerther Flachrennen : Rauhreif — Dollarprinzeſſin .
* Pferderennen .

* Hoppegarten , 2. Okt . Emiliens⸗Renunen . 5000 1. Fürſtey⸗
bergs Riff ( Teichmann ) , 2. Frau Holle , 3. Fagott . 17: 10; 12, 19, 22: 10.
— Rreis von Fredersdorf . 5000 ½ 1. Frhrn . v. Oppeuheims Mari⸗
guld ( Rice ) , 2. Gäa , 3. Heimdall . 47: 10; 13, 14, 13: 10. — Herzog von

RNatibor⸗Rennen . 13 000 1. Geſtüt Graditz ' ! Kreuzer ( Bullock ) ,
2 . Feſttarock , 3. Künſtler . Ferner : Royal Blue , Septimus , Ferro ,
Pindar . 16 : 10 13, 20, 36: 10. — Heidemann⸗Memorial . 6200 % 1. O.
Reislands Lockenkopf ( Schläfke ) , 2. Solomon ' s Wisdom , 3. Wan⸗
derburſch . 47: 10; 21, 43, 31: 10. — Preis der Mark . 25 000 ½ 1. Graf

L. Henckels Paradenig ( Torke ) , 2. Hüon , 3. Vorwand . Ferner :
Letizia , Anker , Tiefland , Elſe II , Hock, Taftjoy , St . Cloud , Mahalla ,
Longfellow , Firlefanz II , Aeronaut . 71: 10; 65, 51, 60: 10. — Wilamo⸗
witz⸗Zuchtrennen . 17 000 1. A. und C. v. Weinbergs Deſpot ( Childs ,
2. Malteſer , 8. Aſchanti . 15: 10. — Durchgänger⸗Rennen . 9600 .
Geſtüt Graditz ' Angoſtura ( Bullock ) , 2. Tarnkappe , 3. Mogul .

Feruer : Fervor , Queenie , Roma , Norton Con , Geier . 1510 ; 12, 31,
50 : 10.

Abiatik .
* Johannisthal , 2. Okt . Heute mittag fand auf dem

Flugplatz eine Trauerfeier für Kapitän Engel⸗
hard ſtatt , der die Witwe des Verſtorbenen , ſämtlich in Berlin
weilende Flieger , die Direktion der Flugplatzgeſellſchaft , die

Direktion der Wright⸗Geſellſchaft , ſowie zahlreiche Armee⸗ und

Marineoffiziere beiwohnten . Der ſchwarze Eichenſarg war ,
vyn einer Kriegsflagge bedeckt , vor dem Flughauſe aufgebahrt .
General z. D. von Nieber , der Vorſitzende des Deutſchen
Luftſchifferverbandes , widmete dem Verſtorbenen einen warmen

Nachruf Am Sarge legten die Flieger Johannisthals , ſowie
mit dem Flugſport in Beziehung ſtehende Geſellſchaften , Ver⸗
eine und Fabriken Kränze nieder . Nach der Trauerfeier wurde
der Sarg zum Leichenwagen getragen , den zwei Propeller

ſchmückten . Hierauf erfolgte die Ueberführung zum Lehrter
Bahnhof , von wo die Leiche nach Bremen kommen ſoll .

Kus dem Großherzogtum .
Bonndorf , 2. Oltober . Der Taglöhner K. Biedermann

iſt ſeit 3 Tagen von hier mit 10000 M. ſlüchti g. Der Vorſtand
des hieſigen Bauernvereins hatte für die Unwettergeſchädigten
im Taubertale größere Heulieferungen gemacht und es ſollten ihm

zur Auszahlung an die betreſfenden Lieferanten 10000 M. durch
eine Bank ausbezahlt werden . Die betreffende Bank hat zu dieſem

Zwecke einen mit 600 M. deklarierten ( aber 10000 M. enthal⸗

tenden ) Wertbrief zur Poſt gegeben mit der Adreſſe : Karl

Biedermann ſtatt Max Biedermann in Bonndorf . Die Poſt hat

dem Adreſſaten den Brief behändigt , der nach Empfang dieſes

Wertbriefes unter Zurücklaſſung ſeiner hier im Armenhauſe

wohnenden Familie ſtillſchweigend verduftete . Erſt auf Reklama⸗

tion des Bauernvereinsvorſtandes bei der betreffenden Bank hat
ſich der Irrtum herausgeſtellt . Die gemachten Erhebungen ſollen
laut „ Freib , Ztg . “ ergeben haben , daß ſich der geflüchtete Karl

Biedermann am Freitag noch in der Schweiz in Schlettheim auf⸗

gehalten habe . Doch fehlt von dort aus jede Spur von dem Flücht⸗

ling. 5

: ( Waldshut , 1. Oktober . In Todtmo ; iſt der Sekre⸗

tär des Sanatoriums , Walter Barbe aus Wien , mit der Kaſſe
in Höhe von 9000 M. flüchtig gegangen .

Letzte Nachrichten und Telegramae .
Arbeiterhewegung .

( Karlsruhe , 2. Okt . Die Mälzereiarbeiter der Firma

Ke H. Wimpfheimer ſtehen in einer Lohnbewegung . Die bisheri⸗

gen Unterhandlungen haben zu keiner Einigung geführt . Sämtliche

Arbeiter haben die Kündigung eingereicht .
5

Die Teuerung . 5
* Johannisthal , 3. Okt . Die Gemeindeverwaltung

hat den Bezug von Eßkartoffeln und deren Abgabe zum Selbſt⸗

koſtenpreis entſchloſſen in die Hand genommen .
* Effen , 3. Okt . Um der Teuerung zu begegnen , wird

die Stadtgemeinde einen großen Einkauf und einen Kleinver⸗

kauf von Seefiſchen und Karkoffeln eintreten laſſen . Um den

ſtaatlichen Beamten und Arbeitern , die durch die Teuerung be⸗

ſonders in Mitleidenſchaft gezogen ſind , Beihilfen zu gewähren ,
wird ein Fonds von 30 000 Mark zur Verfügung geſtellt . Für

die Speiſung armer Schulkinder wurden anſtatt wie bisher

10000 Mark 19000 Mark gewährt .
Tetſchen a. d. Elbe , 3. Okt . In einer Verſammlung

der öſterreichiſchen Staatsbahnangeſtellten wurde , dem „ Berl .

Tagebl . “ zufolge , beſchloſſen , infolge der Ablehnung der Ge⸗
Hhaltsforderungen am 15 . Oktober die paſſive Reſiſtenz ein⸗

treten zu laſſen .

Abonn . C, Mittel⸗

Stürme .
Antwerpen , 2. Oktober . Während der letzten Stürme auf

der öſtlichen Schelde haben 80 Fahrzeuge Schiffbruch gelitten , 40

davon ſind geſunken . Eine große Anzahl Perſonen ſind um⸗

gekommen . j
* Antwerpen , 2. Okt . Der Dampfer „ Eduard Dowſon “

iſt auf der Schelde geſtrandet und in Brand geraten . Fünf Mann

werden vermißt ,ein ſechſter iſt tot , ein ſiebenter liegt im Sterben .

ruiniſſe , 2 . Okt . Eine ganze Fiſcherbootsflotille iſt
Die Schelde führt zahlreiche Leichen mit ſich . Der

ordentlich bedeutend .

Berlin , 3. Okt . Aus Brüſſel wird gemeldet : Infolge
der überall zwiſchen Brüſſel und der Seekilſte unterbrochenen Te⸗

legraphenleitungen ſind erſt im Laufe des Nachmittags genauere
Nachrichten eingelaufen , die den Umfang des Schadens durch den

vorgeſtrigen ungeheuren Orkan überblicken laſſen . Auf der öſtli⸗
chen Schelde haben mehr als 80 Fahrzeuge Schiffbruch
erlitten , wovon 40 geſunken ſind . Zahlreiche Perſonen ertranken ,
man weiß noch nicht wie viel . Außer dem Dampfer „ Perſepolis “

ſind 3 weitere an der Küſte geſcheitert . Der Dampfer „ Dowſon “

iſt in Brand geraten und vollſtändig zerſtört worden . Im Oſt⸗
ender Hafen iſt die Bemannung von 5 Fiſcherbooten ertrunken .

Von den auf See befindlichen Booten fehlen noch Nachrichten .
Man befürchtet noch viel ſchwerere Verluſte .

Die monarchiſtiſche Verſchwörung in Portugal .
* Santiago de Compostella , 3. Okt . Wie der El

Eco da Sautiago meldet , iſt Kapitän Paiva Conceur , das Haupt
der monarchiſtiſchen Verſchwörung , am 1. Oktober , 3 Uhr morgens
mit 4000 Bewaffneten , mehreren Geſchützen ſowie 120 Mauleſeln
in Portugal eingefallen .

Berliner Prahtbectct
( Von unſerem Perliner Bureau . )

Berlin , 3. Okt . Aus Paris wird gemeldet : Eine

hier ſtattgehabte Konferenz der Arbeiksbörſen und Berufsver⸗
bände beſchloß mit 111 gegen 5 Stimmen bei 3 Stimmenthaltun⸗

gen , im Falle der Kriegserklärung den General⸗

ſtreik zu proklamieren . Tie Buchdrucker , die unter monarchi⸗

ſcher Leitung ſtehen , die Textilarbeiter und die kaufmänniſchen
Angeſtellten ſtimmten dagegen , die Bergarbeiter dafür , wöhrend
die Eiſenbahnarbeiter ſich der Abſtimmung enthielten .

Duos deutſch⸗franzöſtſche Abkan :
über Marokka .

„ afris , 3. Oktober . Alle Blätter , ſeloſt die ausge⸗

ſprochen nationaliſtiſchen , die bisher öfters Zweiſel an dem Zu⸗
ſtandekommen eines deutſch⸗franzöſiſchen Abkommens ausge⸗

ſprochen haben , ſind heute der Anſicht , daß dieſer Vertrag Ende

dieſer Woche abgeſchloſſen ſein wird . Heute Nach⸗

mittag trifft der Kabinettskurier in Berlin ein , der dem Bot⸗

ſchafter Cambon den Beſchluß des geſtrigen Miniſterrates über⸗

bringen wird . Der Petit Pariſien erwähnt die Punkte , über

die geſtern Beſchlüſſe gefaßt worden ſind . Danach ſoll Deutſch⸗
land der Abſchaffung der Madrider Konven⸗

tion zuſtimmen ſoweit ſie ſich auf die Frage der Schutzbe⸗
fohlenen erſtreckt , während die Konvention im übrigen be⸗

ſtehen bleiben ſoll . Die gegenwärtigen Schutzbefohlenen ſollen
ihre Rechte behalten , aber es dürfen keine neuen Schutz ⸗

befohlenen ernannt werden . Ferner werde die Abſchaf⸗
fung der Konſulargerichtsbarkeit verlangt mit

der Maßgabe , daß eine Uebergangsperiode ein⸗

treten ſoll , bevor die neuen Gerichte funktionſeren . Ueber dieſen

Punkt beſtänden kleine Abweichungen in bezug auf die Form .

Schließlich ſoll Deutſchland darein willigen , daß Frankreich
eine Abgabe auf Erze erhebe . In dieſem Punkt habe
ein Mißverſtändnis beſtanden . Etwaide Streitigkeiten , die ſich
bei Ausführung dieſes Punktes ergeben könnten , werden wahr⸗

ſcheinlich durch den Haager Schiedsgerichtshof geregelt werden .

Der „ Matin “ ſchreibt : Die beiden Regierungen werden

ſofort nach dem Abſchluß des Marokkoabkommens die Verhand⸗
lungen über die Entſchädigung wieder aufnehmen , die Deutſch⸗
land am Kongo bewilligt wechen . Eshandelt ſich nicht um

die Redaktion von Sätzen uno Formeln , es handelt ſich darum ,
eine Quantität zu beſtimmen . Wir kennen dieſe Quantität ,

Deutſchland kennt ſie ebenfalks .
raſch voran kommen . 5

Der „ Figarv “ ſagt : Es beſtehen nur noch einige leichte

Differenzen in der Form bezüglich eies Punſkes , da es un⸗

möglich iſt , daß die beiden Regierungen dieſer Differenzen
wegen , die einen ganz unweſentlichen Punkt betreffen , die

Fäden ihrer Verhandlungen verlieren werden , ſo kann mit Be⸗

ſtimmtheit verſichert werden , daß der Akkord in einigen Tagen
Wirklichkeit ſein wird . Man hätte dieſe Angelegenheit raſcher

führen ſollen . Wir wollen nicht ſtreng ſein und uns auf den

Wunſch beſchränken , daß der zweite und letzte Teil der Ver⸗

handlungen ſchneller vorankommt .
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Der Krieg zwiſchen Jtalien und der

Tiürkei .

Die italieniſche Operation in den europäiſchen Gewäſſern .

Berlin , 3. Okt . Aus Wien wird berichtet :

Geſtern beſuchte der italieniſche Botſchafter den Grafen Aehren⸗
tal . Dieſer erklärte , wenn Italien die militäriſche Aktion an

der albaniſchen Küſte fortſetze , dann werde Oeſterreich⸗Ungarn
gezwungen ſein , ſeine Schiffe in die albaniſchen Gewäſſer zu
entſenden.

9
7

* Saloniki , 2. Okt . Der Kriegsminiſter hat ſechs Redif⸗

bataillone zum Schutze der albaneſiſchen Küſte von Valona bis
Preveſa einberufen .

* London , 3. Okt . Die türkiſche Flotte befindet

ſich auf der Rhede bon Nagara in den Dardanellen . Die Han⸗
delsſchiffe dürfen den Dardanell üſnach Sonnenuntergang nicht

mehr paſſieren .
Die Lage auf dem Kriegsſchauplatz .

*„ Malta , 2. Oktober . Ein Schreiber des britiſchen Kon⸗

ſulates in Tripolis , der auf dem „ Caſtle Garth “ hier eingetroffen

iſt , berichtet, daß der letzte Reſt von den Italienern , etwa 150

Mann , einſchließlich der Journaliſten ſich genötigt geſehen hat ,

Zuflucht auf dem italieniſchen Konſulat zu ſuchen . Dies war kaum

geſchehen , als ein Haufen Mohammedaner erſchien , das Konſulat
umzingelte und unter wilden Drohungen und Racheſchwüren in

das Konſulatsgebäude einzudringen verſuchte . Die Italiener

hißten darauf die deutſche Flagge . Es gelang ihnen , an den kſtr⸗

liſchen Paſcha eine Botſchaft mit der Bitte um Hilfe zu ſenden ,

worauf 50 bewaffnete türkiſche Soldaten auf dem Schauplatze er⸗

ſchienen . Dieſen gelang es, die Italiener , die 3 deutſche Flaggen
entfalteten , nach dem Landungsplatze zu eskortieren , wo ſie zu⸗

nächſt an Bord des „ Caſtle Garth “ Schutz fanden . Später wurden

die Italiener auf einen italieniſchen Torpedobootzerſtörer ge⸗

bracht und nach Syrakus geſchafft . Der franzöſiſche Konſul von

Tripolis bat telegraphiſch um Schuß .
* Rom , 2. Oktober . Der Korreſpondent der Tribuna , der

Tripolis am 30 . September zuſammen mit den letzten italieniſchen

Untertanen verlaſſen hat , meld

Bei gutem Willen kann man⸗

t : Der Entſchluß die Italiener

( abreiſen zu laſſen ,ſei gefaßt worden , nachdem der Kommandant

des italieniſchen Geſchwaders bekannt gegeben hatte , daß dr
Tage nach der um Mittag erfolgten Notifizierung der B
das Bombardement beginnen werde . Von Italienern ſind in d
Stadt nur zwei Mönche und zwei Nonnen zur Krankenpflege
Hoſpital zurückgeblieben .

Berlin , 3. Okt . Aus Mailand wird gemeldet : Ein
Mitarbeiter einer engliſchen Zeitung hatte geſtern in Mailand
eine Unterredung mit dem ehemaligen Leiker der öffentlichen
Arbeiten in Tripolis Giuſeppe Parſi der viele Jahre dieſes A

bekleidete und ein gründlicher Kenner des Landes iſt . Er h
die Ueberzeugung , daß die Landung der Italiener in Tripo
nur mit bedeutenden Schwierigkeiten und Menſchenopfern in
lich ſein wird, da die tripolitaniſchen Forts , wie alt ſie auch v

außen erſcheinen , mit ganz modernen Schnellfeuerkanonen ,
Deuiſchland erſt von einigen Jahren geliefert hat , ausger

ſind . Auch muß berückſichtigt werden , daß 30 —40000 Arab

regulären kürkiſchen Truppen unterſtützen werden , ſobal 2
Kleinkrieg begonnen hat . Eine Verproviantierung und ein Nuch
ſchub von Propiant könne ganz unabhängig von der Küſte a
Karawanenſtraßen vom Hinterland her , das ſich in engliſchem
Beſitz befindet , erfolgen . Italien ſehe alſo keinem militäriſchem
Spaziergang , ſondern einem ernſten und blutigen Feldzug
gegen .

Berlin , 3. Okt . Aus Rom wird depeſchi
Der türkiſche Transportdampfer „ Derna “ iſt im Hafe
Tripolis von italieniſchen Kriegsſchiffen beſchoſſen und m
Grund gebohrt worden . Die Beſchießung der Stadt ſoll erſt
heute begonnen werden , damit die Bevölkerung Zeit find
Stadt zu verlaſſen .

Demiſſion des kürkiſchen Marineminiſters .
725 Konſtantinopel , 3. Okt . Der Marinsminiſtet

miſſioniert . In dem Demiſſionsſchreiben erwähnt er di
ſtörung der türkiſchen Torpedoboote durch die italieniſche 8und erklärt , da die Flottille , obwohl er rechtzeitig die Rü

der Flotte in die Dardanellen und die Flucht der im Adr
Meer befindlichen Flottille in die Dalmatiſchen Gewäſſer
ordnet habe , die ftalieniſche Flotte nicht mehr entkommen k
halte er es für unmöglich , auch nur interimiſtiſch die Geſch
des Miniſteriums zu führen ,

5 7

Friedensvorſchläge . 1

„ Konſtantinopel , 3. Oktober . Der hieſige eng
Botſchafter teilte dem Großweſir die Antwort des König 0
den Appell des Sultans mit . In der Antwort wird die Unm
lichkeit hervorgehoben , die Vermittlung zu übern
und der Pforte ang : raten , mit allen Mitteln eine
ſtändigung mit Italien zu ſuchen . Der franzöſiſche G
träger machte beim Großweſir eine ähnliche Mitteilung
lichen Kreiſen iſt von einer Landung der Italiener auf
nichts bekannt .

5
*

Berlin , 3. Ott . Ueber London wird
Konſtantinopel telegraphiert : Der Boykot
Italiener beginnt in der ganzen Türkei, trotz der

Res

rungserlaſſe . Sämtliche italieniſchen Arbeitet , die imDienſte
der türkiſchen Regierung ſtehen, wurden gelohnt und entlaſſt
Die Polizei , die das italieniſche Konſulak ſchließen
wurde angewieſen , den deutſchen Konſul um Rat zu frag

Volkswirtschalt.
Der ztreit um die Million .

re Staatsſekretär im Reichskolonialamt Exz
hard Dernburg wie folgk : „ Auf Ihre Anfrage e
Antwort zu geben , iſt ſo lange nicht möglich , als der ta
Hergang nicht einwandfrei feſtſteht . Deswegen vermag

i

nur im allgemeinen zu äußern . Juriſtiſche und g
ſichtspunkte ſind dabei nicht zu trennen und müſſen
abgewogen werden . Nimmt man an , daß juriſtiſch
heit für die Bank günſtig liegt und ihr und ihren Einricht
keine Mitſchuld an dem eingetretenen Verluſt zuzumeſſen
kann , ſo entſteht die Frage , ob Direktion und Anfſichtsrat
ſichts ihrer moraliſchen und materiellen Haftung gegen
Aktionären auf das vorausſichtliche Prozeßergebnis
können . Das iſt dann der Fall , wenn die Nachteile
artigen Geſchäftsbehandlung , Erſchütterung des
Bank , Unſicherheit des Verkehrs und andere

Schäden
de

verluſt überſteigen . Bei der Entſcheidung dieſer Kardin
meines Erachtens die Direktion der Bank auch

g

ethiſche Geſichtspunkte in Betracht zu ziehen ,
kein Vorwurf gemacht werden dürfen , wenn ſie
guten Namens die Verfehlungen des von ihr ang,
vielen Einzelheiten benützten Beamten ſelbſt mit
Aktionäre decken würde . Es gibt viele Fälle des me
bens , wo man ſo zu handeln pflegt und wo eine ſolche
weiſe ſowohl im eigenen wie im Geſamtintereſſe

liegt.“

Der bewährte Kenner des Handelsrechts und
Juſtizrat Dr . Hermann Veit Simon äußert ſich
folgendermaßen : „ Die Rechtsfragen , um die es
herigen Zeitungsnachrichten handelt , ſind verhält
Um ſo ſchwieriger ſind die Tatfragen .Die Zeitungsber
es bisher unmöglich , auch nur mit einiger Klarheit den
feſtzuſtellen ; insbeſondere weiß man nicht , was eigentl
Gelde geſchehen iſt . Der Schade iſt aber nicht durch
tragsſchluß , ſondern dadurch entſtanden , daß das Geld
Hände gelangt iſt . Bei dieſer Sachlage halte ich es

zu

für möglich , zu einem abſchließenden rechtlichen Urteil zu gela
Auch banktechniſch iſt aus den gleichen Gründen jedes

Urkeil

früht . Die Reichsbank hat zwar die verfälſchten Banknot

thals ſeinerzeit honoriert ſentſprechend der Uebung
England ) , obgleich ſie rechtlich hierzu nicht verpflicht

tat dies im Intereſſe des öffentlichen Vertrauens des
zu den Reichsbanknoten , die für einen unbeſchränkten Kr
Nehmern beſtimmt ſind . Hier handelt es ſich aber

korreſpondenz . Wenn man die Banken allgemein haf
wollte für Unterſchriften , die ein Zeichnungsberechtigte
würde damit die regelmäßige Vorſchrift , wonach zwei Unt

für die Vertretung erforderlich ſind , illuſoriſe
dies würde aber für die Sicherheit der Bank
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Abermalige Preiserhöhung für Jutefabrikate .

Jutefabrikate ſind heute abermals binnen kurzer Friſt

rbandsſeitig folgende Preiserhöhungen eingetreten :

de ians 320 um ſechszehntel Pfennig pro Quadratmeter , Heſ⸗

us H 245 um einen halben Pfennig per Quadratmeter Tar⸗
˖

ings, Sackings und Baggings um einen Pfennig per Quadrat⸗

ter C und Cs Garne um eine Mark per 100 Kilo , alle

genQualitäten Garne um zwei Mark per 100 Kilo .

Maſchinen⸗ und Armatur⸗Fabrik vormals Klein , Schanzlin und

Becker , Frankenthal ( Rheinpfalz ) .

Dem uns erſt heute zugegangenen Bericht der Direktion über

Geſchäftsjahr 1910/11 entnehmen wir folgendes : Die Geſchäfts⸗

e im abgelaufenen Jahr darf als eine befriedigende bezeichnet
irden . Wenn auch eine Beſſerung der Verkaufspreiſe nicht zu

n tatieren war , obwohl die Preiſe der meiſten Rohmaterialien
eine Erhöhung und die Geſamtunkoſten eine entſprechende Steige⸗

erfahren haben , ſo wurde doch durch vermehrten Umſatz ein

eich geſchaffen . Nachdem nunmehr , der unſer bisheriges

brik⸗Terrain und das angekaufte Nachbargelände trennende

verlegt werden kann , wird unſer geſamtes Gelände⸗Areal

indiert . Hierdurch iſt es uns möglich , die notwendige Vergrö⸗

g einiger unſerer Abteilungen in zweckmäßiger Weiſe vor⸗

hmen. Die für dieſe Erweiterung erforderlichen Mittel wollen

rdurch Ausgabe junger Aktien im Betrage von 750 000 Mk. ,
t ein Biertel der Dividende des Jahres 1911/12 ausgeſtattet , be⸗

chaffen . Für Neubauten , Maſchinen und ſonſtige Verbeſſerungen
wurden 213 820 Mk . verausgabt , wogegen die Abſchreibungen

8,388 betragen . Die Ausgaben für Löhne und Gehälter ſtel⸗

ich auf M. 1,680,055 , für Steuern , Krankenkaſſen und Verſi⸗

gsgebühren wurden M. 107,155 aufgewendet . Die vorhande⸗
aterialien , fertigen und halbfertigen Fabrikate berechnen

uf M. 1,321,022 . Auf das Aktienkapital von M. 2½250 . 000

wie bereits gemeldet,eine Dividende von 9 Prozent ( 7 Pro⸗

. ] ) zur Verteilung . Die Geſamtabſchreibungen belaufen

ſeit Beſtehen der Aktien⸗Geſellſchaft auf M. 3,124,65 .

Perſonalien . Bei der Pfälziſchen Nähmaſchinen⸗ und Fahr⸗
ſerfabrik vormals Gebrüder Kayſer in Kaiſerslautern iſt

Wilhelm Butenſchön aus dem Vorſtand ausgeſchieden ; als

orſtandsmitglied iſt beſtellt Gottlieb Hanſen , Direktor ,

ſerslautern .

Der Verein zur Wahrung der Rheinſchiffahrtsintereſſen

ilt ſeine 7. geſchloſſene ordentliche Hauptverſammlung am

Oktober zu Wies baden ab .

Die geſtrige Mailänder Vorbörſe verlief ruhig bei geringen

Umfätzen und wenigen Schwankungen . Renten 100,95 , Terni

Banca Italia 1396,50 , Banca Commerciale 790 , Meri⸗

ſali 584 .

Dem Borliner Vorſtand der Schantung⸗Eiſenbahn⸗Geſell⸗
ſchuft wird aus Tſingtau telegraphiert, daß am 1. Oktaber der

etrie vollem Umfange wieder aufgenommen worden ſei .

Das türkiſche Finanzminſſterium hat pünktlich am 30 . Sep⸗

r aus den Zolleingängen von Konſtantinopel der dortigen

elle der Deutſchen Bank den zur Deckung des am 2. Jan .

igen Zinsſcheins der Zollanleihe von 191 erfor⸗
n

Reſtbetrag überwieſen . 35535

35„ * *
8

Uelegraphiſche Börſen⸗Berichte .
[ Privattelegramm des Generxal⸗Anzeigers . )

ondon , 2. Okt . ( Schluß Weizen ſchwimmend ſtetig bei
leiner Nachfrage , Mais ſchwimmend : ſeſt aber nicht lebhaft.

e ſchwimmend : ruhig , Käufer reſerviert . Verkauft : 1 Ladung

ea per Sept . ⸗Okt . zu 24/6 , 400 lbs . t. g. 1 Teilladung Black⸗
Nov . ⸗Dez .zu 24/ , 400 Lbs. t. g. Hafer ſchwimmend : ſtetig

deſondere Einflüſſe . Verkauft : 1Teilladung La Plata 35/36 lbs .

ez . ⸗Jan . zu 16/7 , 1 gl . Teilladung per Jan. ⸗März zu 10/½ ,

adung Donau unterwegs zu 17/7 % per 304 lbs .

ewyor k, 3. Okt . Kaffee feſter auf anregende Kabelberichte ,
autende Statiſtik , Käufe für europälſche Rechnung und a la

züſſelautende Erntenachrichten aus Braſilten . Gegen Schluß abge⸗

cht unter Realiſterungen . Schluß ſtetig .
Baumwolle gab gleich bei Beginn nach , da für ſüdliche Rechnung

eicheSicherungsverkäufe vorgenommen wurden , die Lage des

ngeſchäfts nicht befriedigte und dem Innern größere Zu⸗

meldet wurden . Im ſpäteren Verkehr kam dann eine Beſſe⸗

zum Durchbruch , da der Markt von den Hauſſters geſtlitzt wurde

Wetterverhältniſſe gemeldet wurden . Schluß ſtetig .

Rewyork , 2. Okt . ( Produktenbörſe ) . Weizen ſetzte in

er Haltung per Dezember §6 c. niedriger ein . Im allgemeinen

Markt denſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chicagoer .

willig , Preiſe ½ — L. niedriger . Verkufe für den Export :
gen . Umſatz am Terminmaxkte :400 000 Buſhels .

röffnete in feſter Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗

Markt im Einklang mit Chieago . Schluß feſt .

ag v, 2. Okt . ( Produktenbörſe ) . Weizen lag bei Be⸗

kehrs , willig , mit Dezember , unverändert . Im ferneren
gaben Preiſe nach , da aus dem Nordweſten a la Baiſſe

eldungen über die Ankünfte vorlagen , die Kommiſſions⸗

Abgaben ſchritten und aus Indien günſtige Erutenachrichten
vurden . Ungünſtige Erntenachrichten aus dem Weſten hatten

eckungen der Baiſſiers eine Beſſerung zur Folge , die noch

ſchritte machte, da aus Mauitoba Regenfülle gemeldet
riegsnachrichten , ſowie Meldungen aus Kanſas City

unge Ergebniſſe und Käufe der Kommiſſionshäuſer waren

mulierendem Elufluß . Gegen , Schluß trat aber unter dem
la Baiſſe lautenden Viſible Supply⸗Ziffern und unter

ck von Realiſierungen eine Abſchwächung ein , ſodaß der

liger Haltung und zu unveränderten Preiſen ſchloß .
etzte auf Berichte über ungünſtige Wetterverhältniſſe im

beſſere Exportnachfrage in feſter Tendenz , mit De⸗
über der letzten amtlichen Schlußnotierung ein . Die

egung griff daun noch weiter um ſich, da anregende
rlagen , die Farmer mit geringerem Angebot heraus⸗

auch die Viſible Supply⸗Ziffern für die Hauſſebewegung

ig lauteten. Realiſierungen führten am Schluß zu einer Ab⸗

chung . Schluß ſtetig und Preiſe ſchließlich nur noch 76 —986e.

Produkte .
Oktb . Fruchtmarkt . Weizen neuer Ta. 21 . — I .

— Mk. Rogcen neuer La. 16 . 80 , IIa . 15 . 80 , IIIa ,

Hafer alter Ia . 17 . 00 Mk. , IIa . 16 — Mk . Rüböl 71 .

„ gereinigtes Oel 74 . — Mk. für 100 Kilo . Heu . 70

Luzerner Heu 3 50 Mk . die 50 Kilo . Preßkuchen 104 Mk .

000 Kilo . Kleie . 20 Mk.
n , 2. Okibr . Rüböl in Poften von 5000 kg 74 . 50
. , 73 . 50 (

tterdam ,2. Okt . Kaffee : feſt . Zucker : feſt . Zinn : ruß.
e : ſeſt .

benzucker , Ifd . Sicht fl . 19 . ½, Margarine prima amer . 69 . —

Banka fl . 108 —, Gutora Java⸗Kaffeeloc 48 . —

al⸗
—

. 11

—＋ per
S

Schluß⸗Notier⸗

New⸗York

Kurs vom

Baumw. atl . Hafen

„ atl. Golfh .

„ im Innern
„ Exp . u. Gr .B.
„ Exv . n. Kont.

Baumwolle loko
Okt .
Nov .
Deibr .
Jan .
Fyebr .
März
April

Mai

do . Sept⸗
Baumw . i. New⸗

Orl . loko
do. , per Dez .
bo. per März

Pettol . raf . Caſes
do. ſtand⸗ white .

New York
Petrol . ſtand . whtt.

Philadelphia
Pert⸗Erd . Balanc

Terpen. New⸗Hork
do. Savanah .

Schmalz⸗W . ſteam

Kurs vom

Weſzen Okt .

„ De

2 Mat
Mais Ott .

„ Dez .
Mat

Roggen loko

„ 5
5

Hafer Dez .

„ Mai
Leinſaat oce

per Dez .
per März

Mais

La Plata

Rüböl loko
Okkt .

Dez.
Mat

Rüböl Tend . : feſt
Kaffee willig .

Ho fer
„ Oktober

„ Novbr .

„ Nov. - Feb .
„ Jan . ⸗April

Roggen
„ Oktober
„ Novbr .

„ Nov. - FJeb .

„ Jan . ⸗April
Weizen

„ Oktlober

„ Novbr .

„ Noy ⸗Feb.

„ Jan . ⸗April
ehl
„ Oktober

Novbe .

„ Novp. - ⸗Febr.

„ Jan . ⸗April

London ,
3 Mon . 55 . 15 . 0,

Auktion 107 .

Schneider

Friedr . Seibert

Ernſt

Ehicago , 2. Oktbr .

Liverpool , 2. Oktbr ,

Weizen roter Winker

2. Oktbr

28. 2

32 000
190 0
23 . 00
10 . 300
14 . 000

10 . 19
10 . 21
10 . 22
10 . 37
10 32
10 . 86
10 . 44
10 . 48
10 . 45

10 4, 10
10 . 35
10 . 27

. 75

. 25

. 25

. 30
58 %
50 ½8

. 75

28 .

willig

ſtetig

Bunter Amerika pe! Okt .

per Jan .

28. 2.

— — 35 .

48 — 48 — Lein

Wetter

Variſer Produktenbörſe .
80 . 2

20 . 50 20 . 45
— — .
21 . 30 21 . 20
21 . 75 21 . 75

20 . 25
20 . 25
20 . 50
20 . 75

20 . 25

20. 25
21 . —

24 . 95

25. 45
25 . 90

24 . 95
25 . 15
25 . 45
25 . 85

81 . 90

32. 35
32 . 80

31 . 90
31 . 90
32 25
32 . 70

2. Oki .
Zinn ſeſt ,

2. Okt .

76 00⁰
31 . 000
45 . 000
41 . 000
72 . 000

10 . 29
. 88
. 88
. 90
. 87
. 92

10 . —
10 . 05
10 . 10

do .
. 83
. 87
. 85

. 25

. 2

180
53 72 2
50 ½

. 50

Nachm .

2 1765

per Kaſſa 18

ſpaniſch , ſtetg , 15 . 03 . 9, engliſch 15 . 10 . 0, Zin ; ruhig , gewöhnl .
27 . 15 . 0, Spezial⸗Marten 23 . 15 . 0 5

Glasgow ,
rants , per Kaſſa 46 / per Monat 46,/4 .

Amſterdam , 2 Okt . Banca⸗Zinn Tendenz :

Schm .Roh. u. Br. )
Schmalz ( Wilcoy
Talg prima City

Okt .
Novbr
Dezb .
Jannar
Februar
Mär⸗
April
Mat
Junt
Juli
Auguſt
Sept .

50.

do. Okt .
do. Dez .
do. Mat

Mais Okt .
do. Dez .

MehlSp . . eleare
Getreidefrachtnah

Liverpool
London

do. Antwerp .
do. Rotterdam

5 Uhr .

Kurs vom

Leinfaat Okt .

Schmalz Okt .

„ WDes
„ an

Pork Okt .

„
„ Mal

Rippen Okt .

„ Ma
Speck

do.

( Schluß . )
30 .

Kurs vom

Zucker Muskov . de

faff eeRioNRo . 7 lek.

r (Mittagblatt.)

28 .

9 90
. 90

6 ·
. 36

13 *55
12 . 70
12 . 55
12 . 44
12 . 87
12 . 25
12 . 12
11 . 92

11 . 92
11 . 91
11 . 90

Weiz . red . Wint .
Il.

238 —
. 15

9 12
. 85

15 —
14 . 97

. 30

. 87
. 92

. 87

2.

7718 ¼.
77⁵

5/11 511¼
5/7½

Amſterdamer Börſe .
Amſterdam , 2. Ok ober . (Schlußturſe. )

Leinöl loko
Okt .
Okt . ⸗Dez.
Jan . ⸗April

Bewölkt .

Rüböl ,

„ Oktober

„ Novbr . —
„ Jan . - April

ö1 Tend . : willig .

5½84%5

„ März⸗Juni
Spiritus

„ Oktober

„ Novbr .
„ Jan . - April

Mai⸗Auguſt

85 Oktober
„ November

„ Jaen . - April
„ März⸗Junt

Leindl

Rohzucker 88 “ loco

Zucker Oktober
Nopbr .

„ Jan . - April
„ März⸗Juni

Talg

Eiſen und Metalle .
( Schluß ) h. Kupfer rubi ) , per Kaſſa 5418 . 9

. 10 . 3 Mon . 180 . 00 , Blei
Marken

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 30 . September .

Hafenbezirk Nr . 3.
Augekommen am 30. September .

Fritz Buchloh „ Freiherr v. Stein “
Wilh . Hüſer „ Clara de Gruyter “ von Alſum ,

„ Antoinette Clemm “ von Hochfeld , 1990 Dz . Pech .

Gg . Anſtatt „ Johann Anna “ von Amöneburg , 5300 Dz .
ehner „ Cöln 50 “ von Antwerpen , 8200 Dz. Stckg . u.

Differenz

——

29.
24½ %
74 %
78 . —
75 —

70 4%
68 75
68 —
67 ½

97 —
97 U
89
82 7
59 —
60 0 .
49 —
50 —
50 *
885

Roheiſen , ruhig Middlesborough war⸗

feſt , loco 109 ½

Schiffahrts⸗Rachrichten

Schmitt „ Bad . 40“ von Karlsruhe , 1350 Dz . Stückgut .
Hermann „ Alſons “ von Speyer , 430 Dz . Backſteine .
Niedeken „ Fendel 26 “ von Ruhrort ,
Göttert „St . Nikolaus “ von Rotterdam ,

„ Bad . III “ von Duisburg , 2000 Dz. Stückgut .
Saukel „ Fendel 62“ von Rotterdam , 5000 Dz . Getreide .

Bretzel „ Virtus “ von Ruhrortests20 Dz . Getreide .
Raab „ Sophie “ von Düſſeldorf ,4400 Dz . Stückgut .
Bach „ Rheinſtein 11 “ von Rotterdam , 7750 Dz.
Müßig „ Maria Eliſabeth “ von Eſſenberg , 5250
Silberzahn „ Barbaroſſa “ von Ruhrort , 7150 Dz . Kohlen .

Paff „ Hubertus “ von Rotterdam , 6000 Dz . Stückgut u. Getreide .
Lenting „ Egau 37 “ von Rotterdam , 1650 Dz . Stückgut .
Schönauer „ Chriſtoph “ von Rheinau , 6070 Da . Kphlen .

Getreide .
Dz . Getr . u. Stückgut .

im Mannheimer Bafenverkehr .

6250 Dz . Kohlen und Getreide .
7000 Dz . Kohlen u. Getreide .

von Ruhrort , 7450 Dz . Kohlen .
8000 Dz. Kohlen .

Zement .
Getreide .

Safenbezirk Nr. 7.
Angekommen am 30. September .

Lud. Harkmann „ Marienfels “ von Rotterdam , 7400 Dz . Holz .
Th . Meninger „ Lothringen “ von Duisburg , 4200 Dz . Stückgut .
Jof . Kerle „ Juſtina Anna “ von Rotterdam , 8000 Dz . Holz .
R. Pfleger „ Mina “ von Liege , 3240 Dz. Kohlen .
H. Grotſtollen „ Theo “ von Ruhrort , 7500 Dz . Kohlen .
Ph . Fell „Eliſab . Johanna “ von Notterdam , 3500 Dz . Getreide .
Fr . Berweyen „ Robinſon “ von Antwerpen , 5050 Dz . Getreide .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Gktober .

Pegelſtationen Dat u u
vom Rhein : 23 . 29— 30. 12

Sonſtan :
Waldshut
ctdetingen ! )
KLeht
Lauterburg
Maxzaun
Weymersheim
Manunheim
Maiujßn
Bingen
Kanb .

3. Bemerkungen

. 12

. 87
1,35 . 45 Abds . 6 Uhr2 1,98 2,07 N. 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
2 Uhr
. - F. 19 Uhr

Morg , 7 Uhr
. - P. 12 Uhr

10 Uhr
2 Uhr

10 Uhr
2 Uhr
6 Uhr

0 2,38 B. 7 Uhr
4 B .7 Uhr

3,29 3,38 3,42

2,34 2,40
. 07

. 31
5 0, 18

a2
—‚

„
„„90.

„%
„ 22 . 19

Koblenz .
Köln 0,81 0,76
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Höchſte Temperatur den 2. Oktober 12. 56.

Viefſte 8 non . /3 . Okt . . 0

* Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und Donnerstag . Eine

Depreſſion erſtreckt ſich von Skandinavien ſüdlich bis nach Italien

und bedeckt ganz Deutſchland . Im Oſten und Weſten ſind Hoch⸗

drücksgebiete , die allmählich an Einfluß gewinnen dürften . Immer⸗

hin iſt zunächſt noch mit Störungen zu rechnen und für Mittwoch

und Donnerstag noch mehrfach bewölktes Wetter zu erwarten .

Witterungs⸗Bericht

Abermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen
Bundesbabnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsburean ,

Berlin . , Unter den Linden 14

am 2 . Okt . 1911 um 7 Uhr morgens .
*

Sde der
Stattonen
uüber Meer

280
548
587

1543
632
394
475

1109
566
995
450
208
338
489
998
482
50⁵
673

1856
407
587
562

389
1609

410

Tempe⸗
ratur

o Celſius
Stationen Witterungsverhältniſſe

bedeckt, windſtill

bedeckt, windſtill
Schnee , windſtill
bedeckt , windſtill

* *
Regen , Biſe

Schnee , Biſe
bedeckt , windſtill
Schnee , windſtill
etwas bewölkt , windſtill
ſehr ſchön , windſtill
ſehr ſchön , Biſe
bedeckt , windſtill

bedeckt , Weſtwind

Regen , windſtih
hedeckt , wind ſtill
Schnee , windſtill
bedeckt , windſtill

bebeckt, windſtill

Zermatt 8
8

5
Zürich 6 ]bedeckt, Weſtwind

Geſchäftliches .
Jeder Tag der Arbeit raubt Nervenkraft . Die Stärkung

der Nerven ,
daher für jeden modernen Berufsmenſchen eine Lebensfrage

und eine ernſte Pflicht . Das von der Wiſſenſchaft anerkannte

und von den Aerzten erprobte Mittel , das hier in Betracht
kommt , heißt Sanatogen . Sanatogen ſtärkt und ſtählt die ge⸗

ſchwächten und erſchöpften Nerven , indem es dieſe ernährt , in⸗

dem es ihnen die wichtigſten Beſtandteile ihres organiſchen Auf⸗

baues zuführt und dadurch die verbrauchte Kraft erſetzt . Die

natürliche Folge davon iſt die Neubelebung und Verjüngung
des geſamten Organismus , eine beglückende Hebung aller ſeiner

Kräfte und Leiſtungen . So mancher würde ſich wie neugeboren

fühlen , wenn er ſich entſchließen könnte , einen Verſuch mit Sa⸗

natogen zu machen . Wir verweiſen auf den der heutigen Num⸗
mer beiliegenden Proſpekt der Sanatogen⸗Werke Bauer u . Cie . ,
Berlin SW . 48 .
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Verautwortlich :

Für Polittte Dr . Fritz Woldenbaum ;

8 für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard
Schönfelder .

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz Kircher .

tar den Juteratenteil und Geſchättliches : Fritz Jes .

Druck und Vertan der Dr. Haas' ſchen Buchbvucterei, G. m. G. G.
Direktor : Eruſt Müller .
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d. h. die Ergänzung ihrer verbrauchten Kraft , iſt
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0 2 81 4
Zwangsverſteigerung.

Mittwoch , 4. Oktober 1911 ,
nachmittags 2 uhr

werde ich in Seckenheim beim
Rathauſe gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 64171
2 Herrenfahrräder , Möbel

und Sonſtiges .

Ningel , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verfteigerung .
Mittwoch , 4. Okt . 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Ladenburg mit
Zuſammenkunft am Rathauſe
aegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 64167

Verſchiedene Möbel ,
1 Sämaſchine .

Mannheim , 2. Oktbr . 1911 .
Brehme , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 4. Oktober 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
6 , 2 gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 64147

2 Oefen , 1 Waage , 1 Pia⸗
nino , 1 Grammophon , 1 gr .
Eisſchrank , 1 Fahrrad , Mödel
aller Art u. A. m.

Mannheim , 3. Oktober 1911 .

Nopper ,

8 3,10 1 10

Verſteigerung.
Im Auftrage verſteigere Erb⸗

teilungshalber Mittwoch , den
4 . Oktober , nachm . ½3 Uhr ,

von beſſeremHanshalte ſiammend ,
in meinem Lokal — 8 3 , 10 —
folgendes : 64106

Nußb . pol. Schlafzimmer mit
Zteil . Spiegelſchrauk u. prima
Roßhaarmatratzen , einz. Betten
mit Roßhaarmatratzen beſſere
Vertikos , ſeid. Salon⸗Garnitur ,
ſchöner Trummtaux , Büfelt ,
Konſol mit Spiegel , Kleider⸗
ſchränke, Weißzeugſchränke ,
ſchüner Salonſpiegel ,
maſchine , ſaſt neuf , Waſch⸗
kommode mit Marmor und
Spiegel , Plüſchgarnitur , Feder⸗
betten mit Kiſſen , beſſere Gar⸗
dinen , 2 ſchöne Smyrna⸗Teppiche ,
friſch gereinigt .

Ferner verkauſe beſſere polierte
Schlafzimmer , Pitſch pine Küche,
gekaufte Möbel werden unent⸗
geltlich aufbewahrt .

Heinrich Seel ,
Auktionator

8 3, 10 Tel . 4506 .

Marktſtraße J 2, 3

Große helle Werkßätte u
vermieten .Gerichtsvollzieher .

Verlobte
kaufen ihre Ausstattung

am billigsten bei14850

R . Fürst , Möbelhaus
Mannbeim8 , 18/17

Crösste Ausw ahl

e

8 2, 4

Langlähr . Garantie

Eehte Sodener und Emser Pa -

Hstilen , Eukalyptus Menthol -
bonbons , Honig , Emser - Wasser
und
1
8

Salz , Inhallerapparate ,
Schnupfencreme u. Watte , ferner

echte Phönixsohlen gegen kalte

125Füsse , Katzenfelle gegen Rheu -

( Näh⸗

per ſofort zu vermieten .

FF

Se

edcd

esfür Koch⸗ und Heizzwecke , Perſonenaufzug , Hausmeiſter .

85
9

Auskunft beim Eigentümer parlerre . Telephon 3907 .

matismus ete . kauft man gut

Unseren verehrlichen Mitgliedern die traurige
Mitteilung , dass unser langjähriges , ordentliehes

Mitglied , Herr 64170

bouis Bender
ins Jense ts abgerufen wurde . Die Feuerbestattung
findet Mittwoch , 4. Oktober , vorm . 11 Uhr , statt

Die Mitglieder sammeln sich am Krematorium

Maynheim , den 3. Oktober 1911 .

Der Vorstand .

FTabrikgebäude gesucht .
Eine beſtehende größere Fabrik per Anfang 1912

in der Nähe von Maynheim zu kaufen geſucht .
Offerten uner 18366 an die Expedition d. Bl .

Läden

Gabelsbergerſtr . 9
Laden oder Büro mit Wohnung
per ſofort zu vermicten . 7611

Näheres Nr . 7, 2. St. r.

ArappwühlarazeAt. 0
Metzgerei mit Wohnung

Wohnungen

3 5 29 4. Stock , 2 Zimmer
mit Küche preis⸗

wert an Damen zu vermieten .
Näheres daſelbſt 1 Treppe

hoch. 24783

Hebelſtraße 15
4. St , Wohnung , 3 Zim . ,
Badezimmer und Küche per 1.
Januar 1912 zu vermieten .

24782Näh . 8 6, 36 . 24770

Wohnungen

Auguſta⸗Anlage 12

( Neubau , Ecke Werderſtraße )
d

ſofort oder für ſpäter zu vermieten : 24445

Bel⸗Etage und 3. Stock , je 10 —12 Zimmer
mit Diele , Wintergarten , vollſtändig eingerichteten Bädern ,
Warmwaſſerheizung , Centrale Warmwaſſerbereitung ,

Vacuum , Gas⸗ und lektr . Licht Elektr . Kraft⸗Anlage
Scheccchche

Scccccdech

gchcchcccgcccccc
— . . . . . . . K

Hanbſchuhsheimerlandſtraße 46 —48
— Heidelberg — 24362

6⸗ und 5⸗Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör ,
moderne Ausſtattung , elektr . Licht , Warmwaſſerzen⸗
tralheizung , großer Garten , per fofort zu vermieten .

Neueste regullerbare

Vobhen-Parett-
Lopelbahn

noch einige Abende

kfrei !

11

Propiſions⸗Reiſende
für die nun beginnende Saiſon
für Beleuchtungs⸗ ꝛc. Artikel
ſof rtgeſucht . Es wollen ſich
nur fleißige , au intenſives
Arbeiten gewolunte Herren
melden . Möglich . Tagesver⸗
dienſt Mk. 4 —7. Schriftliche
Off . unt . H . 590 F . M.
an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim . 11664

Heirat .
Alleinſtehend . höh . württbe .

Staatsbeamter m. einig . Veim .
und ſehr hübſch einger . Dienſt⸗
wohnung in klein . chön geleg .
Bezirksſtadt , 47 J alt , vollk .
geſund u. rüſtig , große ſchlanke
Figur , ſucht Lebensgefährtin .
Er wünſcht zu dieſem Zweckm .
feingeb . , freidenk evang . Dame
( kinderl Witwe nicht aus geſchl . )
in briefl . Verk . zu treten Be⸗
dingungen : gut . Charakt . , lebh . ,
heit . Temp , gute Geſundheit ;
hübſch . Aeußere , ſchöne ſchlanke
Figur ; Erfahr . i. Haushalt u.
Garten , Freude an der Nalun ,
Alter nicht üb . 37 J . Erwünſcht
iſt muſit . Begabung ( aut Kla⸗
vierſpiel ) . einig . Verm. Ernſt⸗
gem Anträge,wom m. Bil zur
Weiterbef , erb . an Rudolf
Moſſe , Stuttgart um . Ch.
S. C. 9426 . 11665

In verkaulen
Petrolenmofen

groß , ganz wenig gebraucht ,
zu verkaufen . L 14 , J, 3. St .
Rur vormittags 7612

Ein eich . Schlafzimmer ,
e nige vollſtändige Betten ,
Kleiderſchr , billig zu verk .

Annoncen - Epedmon
5

, 1Nannkein Piazkas
Telaphon .

Exiſtenz !
WegenGeſchüftsüberhänſung gebe

mein ſeit 6 Jahren beſtehendes , ins
Handelsregiſter eingetrag . Spezial⸗
geſchäft derBeleuchtungsbrauche ab.
Fachmann od. Kaufmann , der über
M. 3000 verfügt , kann ſich durch
ſofort ge Uebernahme eine lohnende
geſicherle Exiſtenz gründen , da das
Geſchäft unbegrenzt ausdehnungs⸗
fähig iſt.

Offerten mit Angabe des verfüg⸗
baren Kapitals sub W. 2635 an
D. Frenz , Nannheim . 18417

[Tegenschaften 1
Aus einer Hand zuſammen
oder getreunt ſind 2 hoch⸗
herrſchaſtliche , hertl . gelegene

Wilen
in prächliger Lage in ſchöner ,
gern beſucht . Stadr Badens ,
Sitz mehrerer Bebörden , ſof
z. verk . Preis M. 20000 . —
und M. 37000 — Gefl . Anfr .
unt . Nr . 64 65 an die Exped .

ſcollen Hndenf
Mäücchen

geſetzten Alters welches gut
bürgerlich kochen kann zu
kleiner Familie bis 15. Oktob.
deincht Off . unt . Nr . 7608
an die Exvedition ds . Bl .

Möbl. Zimmer

Gut möbl . Zimmer per
,Oktober zu vermieten .

Näh . , 2 . 4 , 3 Tr .

244⁵58

Cinjährig⸗ Freiwilige
ſinden ruh , hübſch möbl . Zim .
gegenüber der Kaſerne . 7168

Kronprinzenſtr . 20 . III

Jreundl . möbl . Zimmer mit
ſep. Eingang in ruhigem Haufe

zum Preiſe von 18 Mark ſofort zu

Elegant möbliertes
25 55 5

Helkenzimmer u. Schlafzimmer
mit Balkon , elektr . Licht , Te⸗
lefonbeuützung , evtl . Klavier ,
freie Sage , ſoſort zu verm .

Näheres Expedition .
1

Ta 1 Wenttecb
Pr. Pension Stein, U à, 13

Vorzügl . Mittagessen 65 u.
85 Plg . , Abendessen 60 Pfg .
Reicher Wechsel d. Speisenk .
Saubere Bedienung . Beste
Empfehlg . Möbliert . Zimmer .

72644

Marktplatz .
Peuſion füc beſſ . Herren .

ebenda mobl . Z.
mit 2 Betten . 24748

H 1, 15 , 3. Stock .

prival - pensor

3, Böfiles
e pfiehlt ihren anerkannt vor
zügl . Mittagtiſch zu 60 Bfg⸗
u . Abendtiſch zu 40 Pfg
für beſſete Perrn u. Damen .

7865

14 . 22
3. St . An gut. Mittag⸗
u. Abendtiſch köunen

noch einige beſſere Herren teiſ⸗
nehmen . 7186

Guten bürgerl . Mittagstiſch
R 3, 2, 2 Treppen . 7441

Gelegenheit zu franzöſiſcher
und engliſcher Konverſation .

Ceres
iſt bekannt durch ſeinen guten
Veget . Mittag⸗ u Abendttſch
in und a ßer Abonnement ge⸗
öffnet zu jeder Tageszeit . 81

Täglich friſche
Joghurt⸗Präparate .

Restaurant Ceres
Oi , 2 , eine Treppe .

Peuſion Mathes
, 13 , 3,. Stock . 1e

Anerkannt vorz . Mittags⸗ und
Abendtiſch für beſſere Herren .

An vorzüglich . Mittag und
Abendtiſch können noch einige
beſſere Herren teilnehmen . 7341

N , 8 , 2. Stock .

Gilten Mitlags⸗ u. Ahendtiſch
erh . noch einige beſſ . Herrn .

7251 Hafenſtraße 36 III .

Guten bürgerl . Mittags⸗
und Abendtiſch für veſſ .
Herrn . L4 , 8, part . 7571

Euglische Tisehzeit
gut bürgerl . von 30 Pfg . an ,

—

und sehr prelswert in .

Springmann ' s Drogerie
* (kruber P

1. 4 Preitestrasse ) 15425FECECC ²ͤ˙

Handſchuhsheimerlandſtr . 45 , part . , Tele . 1619

Näheres Bürd E . Aungrieck 7610 R
Aluſbewezenng magazin

im Bier⸗ u. Wein⸗Reſtaurant
Bayerle , Augartenſtraße 55 ,verm . Küntzel , Mheiziſtr . 4.

—40 Halteſtelle Weſpinſtift . 62128

oder Simmer , Mannheim
Rupprechtſtraße 10 . Telephon 679 .

Uyngeſiebfe Nöadeh.
Roman von N. Mayke .

( Nachdruck verboten .
35 Fortſetzung .

Jettchen Möllers Anweſenheit brachte einen friſcheren Zug
unter die Mitglieder der Mertensſchen Familie , von ihrer ur⸗
geſunden Natur ging etwas Belebendes aus , das ſich unbewußt
allen , die mit ihr in Berührung kamen , mitteilte . Beſonders be⸗
merkbar machte ſich das an der Hausfrau , die ſeit dem Tage
ihrer Ankunft mit weit helleren Augen um ſich blickte , und Hilde
hatte ganz recht , wenn ſie behauptete , daß etwas von Tante
Jettchens ruhiger Sicherheit auf die Mutter übergegangen ſei .

Man führte in letzterer Zeit ein weit geſelligeres Leben als
bisher , und wenn es auch immer nur dieſelben Perſonen waren ,
die ſich abends⸗ um den runden Tiſch verſammelten , ſo hallte
der Park jetzt täglich von jugendfrohem Lachen wider , ſchnelle ,
leichtfüßige Schritte durchirrten die ſchattigen Gänge nach allen
Richtungen , und oft , wenn am Himmel langſam der Purpur der

untergehenden Sonne verglühte , klang Geſang , begleitet von dem

taktmäßigen Aufſchlagen der Ruder vom Teich bis in die ſtillen
Zimmer herüber , die erſtaunt aufhorchten , denn ſolange ſie zu⸗
rückdenken konnten , hatte man ähnliche Leute im Umkreiſe der

weißmaurigen Villa nicht gehört . Wie verzaubert lag ſie bisher
inmitten ihrer grünen Parkwildnis , nun führt man , daß Leben
in ihr erwacht war .

Die Stillſte in dem kleinen Kreiſe war vielleicht Hilde , aber
an ihren Ernſt , an ihre gleichmäßige Ruhe war man gewöhnt ,
und daran , daß ſte ſich vereinſamt fühlen könne , dachte niemand ,
nicht einmal Frau Mertens , die mit der Freundin halbvergeſſene
Jugendeindrücke guffriſchte und ſo ganz in ihren Erinnerungen

aufging , daß die Gegenwart für ſie zeitweilig zu exiſtieren auf⸗
hörte .

Hilde gönnte ihr dieſen langentbehrten Genuß , ſie begriff

auch die Lebensfreude der Jugend , die in die freie Natur hinaus⸗

ſtürmte , ſobald die Hitze des Tages einigermaßen nachließ , um

erſt am Teetiſch wieder zu erſcheinen , trotzdem fühlte ſie ſich

manchmal , ſo wenig ſie es ſich auch eingeſtehen mochte , eigentlich

fremd in dem Kreiſe der Ihren . Wenn die jüngeren Glieder

der kleinen Geſellſchaft draußen im Garten ſich amüſierten , aber

weite Spaziergänge in den benachbarten Wald unternahmen , an

denen ſie ihres Fußes wegen noch immer nicht teilnehmen konnte ,

wenn Tante Jettchen und die Mutter in die Vergangenheit zu⸗

B. Kaufman
2 7

H . 26 , Hof .

Taſchendivan
Chaiſel ongue billig u verk .

Zwei ſeparat möblierte
Zimmer ſofort zu vermieten .

Rheinhäuserstr . 49 8. St . l.
7514 7427

Zwei iſraelit . Herru er⸗
halten gute Penſion . 7605

8 1, 16, 3 Treppen .

rückgriffen und längſt vergangene Ereigniſſe beſprachen , ſaß ſie ,
mit einem Buch in der Hand , das ſie nicht las , und immer hän⸗
figer beſchlich ſie das ſchwere Gefühl , als wäre für ſie kein rechter
Platz unter all dieſen lieben Menſchen , von denen jeder einzelne
ihr an das Herz gewachſen war . Mit Aufbietung aller Willens⸗

kraft ſuchte ſie dieſe krampfhaften Regungen zu bekämpfen , allein
ſie kamen , waren da , ließen ſich nicht verſcheuchen . Woher
rührte das ? — Was überhaupt war der Grund dieſer Seelen⸗
trübung ?

Kaum merklich ſchüttelte ſie den Kopf , klappte das Buch zu
und erhob ſich , um zerſtreut in den Park hinabzuſehen , aber ſchon
im nächſten Moment brach ein Strahl ſtillen Entzückens aus
ihren Augen . — —

Die Sonne war im Untergehen begriffen , wie die Flamme
einer Rieſenfackel , mit der der mächtige Geiſt der Welt den un⸗
endlichen Raum erhellt , um alle Wunder , die er ſchuf , zu beleuch⸗
ten , zuckten blutrote Feuergarben am Himmel empor , entzündeten
auf wunderlich geformten Wolkenaltären Opferbrände , von
denen es aufſtieg wie violetter Rauch , wie goldener Funkenregen ,
der in der leiſe vibrierenden Atmoſphäre zerſtäubte , ſich mit ihr
einte und dann wieder emporſtieg als ſtrahlende Glorie , die den
Horizont durchleuchtete , ſoweit das Auge reichte .

Kein Lüftchen regte ſich , die Natur ſchien den Atem anzu⸗
halten , um würdige Zeugin dieſes erhabenen Schauſpieles zu ſein ,
und um die Harmonie des Ganzen zu vervollſtändigen , tönte vom
Teich her Geſang , feierliche , ſanft anſchwellende Töne einer
Hymne , die zum Preiſe der Schöpfung angeſtimmt wurde :

„ Sei uns gegrüßt , o ew' ges Licht der Sonne ,
Du Rieſenfackel , die den Raum erhellt ,
Du mächt ' ger Urquell aller Erdenwonne ,
Du , die das Leben reift auf unſrer Welt .
Im ſtummem Staunen ſtehen wir verſunken ,
Den Blick , das Herz , die Seele trunken
Von deinem Glauz ! Du Göttliche ,
Du einzige , du Ewige ,
Sei tauſendmal
Von uns gegrüßt ! “

zog es über das Waſſer , ſo klar , ſo deutlich , daß jedes einzelne dieſer
begeiſterten Worte von dem aufhorchenden Mädchen verſtanden
wurde . Hilde kannte die Stimme , ein ſtolzes Lächeln kräuſelte die
Lippen , weit beugte ſie ſich zum Fenſter hinaus , um mit glückſtrah⸗
lenden Augen nach dem Sänger Ausſchau zu halten , und da ſah
ſie ihn wirklich .

Er ſtand mit entblößtem Haupt , hochaufgerichtet inmitten des
leiſe ſchaukelnden Kahnes , ſein blondes Haar blähte ſich leicht im
Luftzug , der ſpielend die Fläche des Teiches kräuſelte , ſeine Augen

n & Co .
Damen -

Beste und hilligste

hingen an dem ſcheidenden Tagesgeſtirn , ſeine Stirn ſchien zu
leuchten , er war ſchön , er war hinreißend in dieſem Augenblick
innerer Begeiſterung und — er gehörte ihr ! — Selige Schauer
durchrieſelten ſie vom Scheitel bis zur Sohle , vergeſſen war alles ,
was ſie noch vor kurzem quälte , nur das Glück ihrer Liebe , nur die

Wonne , ihn zu beſitzen , empfand ſie . Ein Hauch ſtiller , ver⸗

ſöhnender Weihe zog durch ihre Seele , und während der Geſang
auf dem Teiche in die zweite Strophe überging , faltete ſie andächtig
die Hände .

„ Sei uns gegrüßt ! Aus deinem Flammenſchoße
Gebenedeite , ſtrömt der Schöpfung Kraft ,
Dreifach geſegnet ſeiſt du , Heil ' ge , Große ,
Die Tauſende von Wunden ringsum ſchafft !
In tiefer Andacht heben wir die Hände
Zu dir , du Göttliche , auf daß ohn Ende
Dein Segen walte ! Geiſt des Lichts ,

Hör ' unſern Dank , hör unſer Lied
Und tauſendmal
Sei uns gegrüßt ! “

Der Nachen verſchwand im Ufergebüſch , nur in den Gründen
des Parkes wiederholte das Echo die letzte Strophe , dann war auch
das berklungen . Vogelgezwitſcher , ſchmeternder Finkenſchlag rau⸗

ſchende Bäume , das geſchäftige Summen einer vorüberfliegenden
Biene und unten im Graſe das vielſtimmige , eintönig⸗melodiſche

Zirpen grünſchillernder Zikaden . Am Himmel aber ſtand noch
immer der große , gewaltige Sonnenbrand und warf einen pur⸗
purnen Königsmantel über die ganze Gegend . — Wie war die

Erde ſchön , wie harmoniſch die Natur und wie reich , wie glücklich
der Menſch , der ſie anſtaunen durfte , wie glücklich war ſie ſelbſt ,
die das größte der Wunder , die Liehe zu einem andern , in ihrem

Herzen trug ! —In ſehnſüchtigem Verlangen breitete ſie die Arme
aus : Oh , daß er da wäre , daß ſie ſich an ihn ſchmiegen und ihm
alles ſagen könnte , was ihre Seele in dieſer geſegneten Minute

durchlebte und durchdachte ! —

Es hielt ſie nicht länger auf ihren Platz ! Ihr FJuß war

noch ſchwach , längere Spaziergänge blieben ihr fürs erſte unter⸗

ſagt , aber mit Hilfe eines Stockes bewegte ſie ſich ziemlich ſicher
im Hauſe , und heute wollte ſie endlich einmal eine Ausnahme

machen . Sie wollte auf eigene Hand einen kleinen Ausflug in den

Garten unternehmen , wollte James entgegen gehen , um eine Vier⸗

telſtunde früher in ſein liebes Geſicht zu ſehen .

[ Fortſetzung folgt . )

Bezugsquelle für moderne

u . Kinderkonfektion



adul dem IIlessplafz .

Zeliebtester

Wintersport

Neu !

uUur erstemmale Häier

— Dringe berühmtes Zerliner

Nundle- und Afenikeater
Interessantestes Familientheater ,

August I. der menschliche Wunderafiel
Lachen ohne Ende !

Zu zahlreichem Besuch ladet ein Der Besitzer .

5

Mahrena der Maunhefmer Mesze Mittei-Beihe

Selsslers wellherühmtes MSsSeRsChafll.

f . Anatomie , Ethnologie u . Naturwissenschaft

Grösstes Unternehmen dieser Art .

Zömtliehe Operationen , alle Rrankhelten , welche
im menschlichen Leben vorkommen können .

Geöffnete normale Körper , um die Lage der inneren
Organe kennen azu lernen . Die asiatische Beulenpest .

meine Firma zu achten .

P . N. Einem geehrten Publikum der Stadt Mannheim und
Umgebüng die ergebene Anzeige , dass ich mit

meinem rühmlichst bekannten bestrenommierten

Conditoreiwaren - Beschäft
zur Spätſahrsmesse auf dem Messplatz Neckarvor -

sthüt wieder eingetroffen bin und Balte mich in allen in
mein Fack einschlagenden Artikeln bestens empfohlen .
Ganz besonders mache auf meine täglich frisch fabrizierten
Spezialitäten wie : Bollen , Nougat , Bonbons und
Serösteten Mandeln aufmerksam . — Bitte genau auf

— Um geneigten Zuspruch bittet

Hochaehtungsvoll ! HHuUATdG S Chmidt
Conditorel und Benbonsfabrikation , aus Frankfurt à. MH.

Die Cholera . Der Aussatz oder Leprn . Knochen -
refektionen bei Schussverwundungen . Amputationen über⸗
kahrener Körperteile . Blitzschlag . Die Lupuskrankheit . Die
Influenza in 4 verschiedenen Stadien . Sämtliehe Kinder -
krankheiten : Pocken , Masern , Scharlach , Diphtheritis . Die
Entstehung der kanenren Sreſeen, Die Durchschlagskraft
der neuen kleinkalibrigen Stahlmantelgeschosse des Repe -
tiergewehrs Modell 88 an fünf hintereinander stehenden
Soldaten . Augen - , Ohren - und Nasenoperationen , sämtliche
Augenkrankhéiten , Armbrüche , Beinbrüche, Rippenbrüche .
Anlegung der ersten Notverbände bei plötzlichen Unglücks -
fällen und Verwundungen nach Professor Dr. Esmarch usw .

Eintritt 30 Pig . , Milftär ohne Oharge 20 Pig .
Zutritt haben nur Erwachsene .

„ Katalog en der Kasse

Paul Geissler , Besitzer .

328

Indisdie Früdhte
SPezialztest :

Frische IIIileli⸗Cocosnüsse
Aug Beste Auaglztesb .

Hochfeine Jamaica - Bananen .

Fünther ' s Büafruhthalle
MesspPlatg , Srste Reaihe .

—

—

Das weltberühmte

CAtussel—0 Spezialität :

ist zum fe Male Sngettofen

orientallsehe
—

Oonditorei

Lünrad Hanss
empfiehit als spezlalität die bel

Jung und Alt beliebten

lessbollen
sowie hochfeinen Lah - und Honigkuchen .

Höfer' s udwigs

Dappel-Carußel
neben dem Erheberhäuschen

Sgit zirka 35 lahren auf der

Ponditorei
Hochfeiner Hougat

und Fruchtbonbons .

Neul szefztat Neul !
5 auf Land !

II . Reihe vis - ⸗vis dem

Dampfearussel .

hiesigen Messe vertreten

Zu zahlreichem Besuche lade er -

gebenst ein .

Seschaäft Ws - à -vis dem Ethebsrhäusehen ,

Um zablreichen Besueh bittet
der Iihaber Clar , Distelkamp .

5
Löffelhardt ' s

Salon-Sicherheits -
Schaukel .

— ů — Colosseum . —

Hocpkeine ngus Conzertorgel .
Grosses Amũssement
—für Jung und Alt

—

—

Krüger ' s

OlAstall- Waffehäckerg
Vis - - vis dem Bahnhof Neckarstadt

empflehlt als Speoſalität :

Hochf. Batter- u. Zimmtwaffein

scwie

Pfima Beriiner Pfannkuchen .

Das bellebte

l . Tel-Parussel
befindet sich

o Messplatz
an der Kàfertaler - Strasse .

Um zahlreichen Besuch bittet

Der Besitzer .

Berg- gam Emanuers
Restauration
Vis - - vis dem Meßplatz

ladet zu zahlreichem Besuch erg . eig .

Wareme Speisen
zu jeder Tageszeit .

Voraligl . Biere .

Das neue

aifun - Rad

bellndet sich Uber die „ Herbste Inlesse duf dem

Illetplatz Hähe Cololleum
Scke Waldhofſtraße.

wer voill 5 und sich amüsieren

Während der Messe

Allerletzte Neuheit !

Schönstes und neuestes Fahr -

I . 8 Teulels . Nad vergnügen für Jung und Alt .

Zum ersten Male in Mannheim .



8 5

Inther 8
Glafrucheh

Messplatz , ste Reaihge .

— AGrosse Auswahl

Jamaiea - Bananen
Wanna , die blutreinigende Frucht

Schneeflocken - Rösterei : :
—

Neu ! Während der Messe NMeu !

Freimutk ' s berühmte

Tunst - Glas - Pläserei
Tiergruppen , Blumen , Kunstgläser in allen Stilarten werden

von den Glaskünstlern ohne Form ans freier Hand geblasen .
Glas wird gesponnen zu feinste , seidenartige , farbenpräck -

tige Fäden , 10 000 Meter in der Minute .

Kunstvollste , interessanteste Schau -

stellung der Messe .

Theater moderner Nunst
Gasispiel von

Sezlamecde dle Arstarte
im orientslischen Zaubersalon .

— —

in jeder Vorstellung Auftreten

1 N — Presti 5Mr . Hessini Hynetiseur
mit grossem Lacherfolg !

4

Tailag dond

Messplatzæ
eingetroffen und bietet vom

besten das Beste .

Sandplatz . Reihe .

5
— —

＋

Aaühagax Hausz odere
EEE˙w

seit über 30 Jahre auf der Mandheimer

Messe vertreten , empliehlt dem geehrt .

Publikum als Spezialität : hochfeine

= M˖essbollen

Leb - u. Honigkuchen
geschäft vis - - yls Kling ' s Kinsmatograph

erste Reihe aàn der Ecke .

* 0

Gegendber der Schifschaukel
guf dem Meßplatz befindet sich

Mayer ' s

fbis -Ukiehh
Schiesstreunde sind höfl . eingeladen . “

Hochachtungsvoll

Die Direktion .

Kumpf ' s

Doppel - ⸗
Oarussel

an der Käfertalerstraſle
das allbeliebte Carussel für Jung und

Alt ladet zu zahlreſchem Besuche

ergebenst ein .

—

—

DDin
III . Reihe

. lenen , Damen u. Kinder

Das Beiten findet mit Musikbegleitung

unter Autsieht erfahr . Stallweister statt ,

Güte Musikkapale ung fiestautanlion
Eintritt : Erwashsene 10 Pf. , Kinder 5 Pf .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Die Direktion .

5

— — 2 50

Berbstmesse 1 91 1
Die Erste deutsche preisgekrönte

Dem geehrten Fublikum und meiner werten
Kundschaft diene zur gefl . Kenntnis , dass ich
mieh wieder auf der diesjährigen Herbstmesse
befinde und halte mieh mit allen in mein Fach
einschlagenden Artikeln in bekannter Güte
bestens empfohlen . Besonders empfehle ich
meine verschiedenen Nougats , wie :

Türkischer , Russischer
und Französischer N 0 1 9 at .

Wiederholt höchst prämiiert .
Mit aller Hochachfung !

Albert Jacob
Bonbons - Fabrikation aus Mainz .
— 3. Reihe vis - - vis der Schiffsschaukel . —

e
Elapentunstausrteung

woelohe schon seſt ca . 30 Jahren
die hiesige M²esse besucht und
stets das deueste nach Original -
Auinahmen bringt , ist zur Messe

wWoeder eingstroften .

Um zahlrsichen Besuch ersucht

Der Besitzer .

— — GQeschft erste Reihe .

— von Wilh . Neumann

ist wieder eingetroffen .

Sſanũ vis - 8 -s f. Sthiftssmauel 5
8— — 5

an der Ausübung ſeines Gewerbes hindern oder beeinträchtigen , aber Wir wollen den Metzgermeiſter nicht im entfernteſten in

Stimmen aus dem Publikum .
Zur

15
des Wohnens in Städten .

Gerade in der Jetztzeit belehrt uns ein Blick in die Tages⸗
zeitungen über die Wichtigkeit der beiden Fragen : Wie ver⸗
ſorgen wir die Großſtadt mit den notwendigen

Nahrungsmitteln und wie beſchaffen wir dem Städ⸗
ter geſunde Wohnungen ? Welches ſind nun die Voraus⸗
etzungen , unter denen wir eine Wohnnnug als geſund bezeichnen
zunen ? Die Wohnung muß vor allem geräumig ſein , ſie darf von
der Außenwelt nicht gleich einem Burgberlies oder Gefängnis
anderer Art abgeſchloſſen ſein , ſie muß ein Stück Himmel , friſche Luft
und Sonnenſchein haben und nicht zum wenigſten während der Nacht⸗
zeit gegen Lärm und ruheſtörende Geräuſche geſchützt ſein . Dieſem
letzteren Punkte wird in Mannheim weit weniger Aufmerkſamkeit
gewidmet als in anderen Städten . Wohl ſtellt die Straßenbahn ihren
Betrieb zu einer beſtimmten Stunde nachts ein , wohl iſt die Polizei
darauf bedacht , daß Geſang und Muſik in den öffentlichen Lokalen
um 11 Uhr verſtummen , aber ſchon in der Frühe des grauenden
Morgens oder noch lange vor Begiun der Morgendämmerung
werden manche Bewohner in ihrer Ruhe geſtört .

Wir wollen ſelbſtverſtändlich den Juduſtriellen in keiner Weiſe

wir müſſen doch mit allem Nachbruck verlangen , daß hier gründlich
Abhilfe geſchaffen wird . Schreiber dieſer Zeilen hat ſich z. B. von
den Verhältniſſen in L 6, 5, berichten laſſen , die , obwohl in nächſter
Nähe des Bezirksamtes , allerdings abgewandt von den Beamten⸗
wohnungen , ſeit langem geduldet werden . Mancher der Auwohner
nimmt die Sache in Kauf , weil er fürchtet , mit ſeinem Nachbar in
Feindſchaft zu geraten . Aber da hier ein öffentliches Intereſſe vor⸗
liegt , ſo muß der Mißſtand gerügt und um Abhilfe erſucht werden .
Es gibt Leute , die am ſpäten Abend noch Arbeit und die Ruhe am
Morgen zur Ausübung ihres Berufes notwendig haben . Hler ſtreiten
verſchiedenartige Intereſſen miteinander , aber wir ſind der Ueber⸗

zeugung , daß bei energiſchem Wollen ein Ausgleich möglich iſt . Wir
haben in unſerer Stadt ein Schlachthaus , in dem wohl die Schlach⸗
tungen vorgenommen werden , aber die Hauptarbeit bleibt immer der
häuslichen Werkſtatt überlaſſen .

Wenn nun dieſe Werkſtatt in den offenen Hof verlegt iſt und hier
ſchon um ſechs Uhr , häufig aber ptel früher das Fleiſch auf dem Hack⸗
klotz geſpalten und die harten Knochen zerfägt werden , daß es weithin
hallt und dröhnt , dann iſt dies , abgeſehen von der Rücgſichtsloſigkeit
gegen die Anwohner , ein unhaltbarer Zuſtand , der gebieteriſch nach

Erfolg ſeiner Arbeit ſchäbigen , im Gegenkeil , aber wir ſind d
Meinung , daß dieſe Arbeit in einem geſchloſſenen Raum ver ch
werben müßte . Iſt kein ſolcher vorhanden , ſo müßte eben einer
ſtellt werden . Durch ein überbautes Souterrain , eine geſchloſſene
räumige Werkſtatt im Erdgeſchoß mit möglichſt ſchallundurg
Zwiſchenwand könnte für das eigene Haus und die Umgebun de⸗
Uebelſſand abgeholfen werden . Großbetrie be können
möglichtin kleine Höfe verlegt und dort unterha
ten werden . Wir haben eiuen ähnlichen Zuſtand in keiner Stadt
des In⸗ und Auslaudes angetroffen , und im benachbarten Frankfu
mußte ſogar eine elektriſch betriebene Fleiſch⸗ und Wurſtmaſchine , die
in der Werkſtatt eines Metzgermeiſters

5

Störung der Anwohner bei Tage ihren Stando
die Obrigkeit durch beſtimmte Maßnahmen 2

falls nicht der Gewerbetreibende , deſſen Ge

Abhilfe verlangt .

wird bestimmt durch seine Reinheit und sein Aroma . Je reicher und maunigfacher das Blütenteld prangt
woraus die Bienen Pflanzensäfte sammeln , desto voller und aromatischer tritt der Honiggeschmack hervor .

Besonders wertvoll ist heller , goldgelber Honig , der aus vielerlei Baum - und Blumenblüten in

Garten , Wiesen und Feld gewonnen , das ſeinste Jonigardma besitzt . 5

annentracht unDer dunkelgrüne Tannenhonig stammt aus
selben das Blütenaroma fehlt und der eigentümliche Tannengeschmack vorherrscht ,

TOR lilefere ur

garantiert reinen , helſen , goldgelben inländischen

Ehlluüten - Bienen - Honig
½ Plund 880 pmg. mit 8 Rabatt .

Ferner empfehle :

inel . Glas mit Glasdeckel

per Pfund Mk .
. 30

reimen Bienenhonig
incl . Glas mit Glasdeckel

per Pfand Mk . . 00
Dle leeren Gläser werden mit 15 Pig . zurückgenommen .

d ist weniger beliebt, weil bei dem -

½% Pfund G5 pig . mit 5 % Rabatt .

Junger flolter Klapierſpieler
für einen Tanz⸗ und Ver⸗

gntgungsklub ( Vorort Mann⸗
heims ) Sonntags nachwittags
gefuebt . Off . mit Preisangabe
unter Klavierſpieler Nr . 7609
an die Exo , d. Bl . Offerten⸗
ſchluß nittwoch avends 6 Uhr .

Priuat⸗Pflegerin
für 2½fähr . Kind ( Rekonvales⸗
zent ) auf einige Wochen geſ .
Gefl . Offerten an 64154

Ae,. Michelſen , Speyer .

Beldrerkehr !

Tahban-Bypatgeken
unt. , günſt . Beding .zu vergeben .
Off . unt . Nr . 64112 a. d. xp .

10,000 Mk .
als H. Sypoth . ſoſori auszu⸗
leihen . Offerten unt . K. M. 7558
an die Erbedition .

Amfauf
Wlatina

Zahle ver Gramm 5 Mark .
Otferten unter Nr. 7448 an

die Exvebition dis . Blattes .

1

Sofort zut kaufen geſucht
eine gebrauchte

lechichere
für Bleche bis 8 mm. Off . u.

Nr, 64148 an die Erp ds. Bl .

Verkabf

Eine gräßere Anzahl

Smith Premier
Schreibmaſchinen MNod . 4

gebraucht , jedoch vellkommen

gufgearbeitet , unter Garantie
ſehr preiswertabzugeben

ſith Premer,P 5, f
1 Sopha , 1 Herd , 1 Luſtre ,

Zarmig , b. z. verk . 7599

FVT

Ein Klabier
( Thürmer ) faſt neu , wegen
Wegzug ſehr billig zu ver⸗
kaufen . Spelzenſtt . 10, 4. St .

1098
L 4 . 9 , 1 Tr . . ,

kompl . Bett , mit Roß aa ⸗
matratze . Spiegelſſtt . , Waſch⸗

neu , zu verkaufen . 7602

IZinngerate

zu Ferkaufen .
und Fayehcen antk

2 1 51˙928

*

Etablierun
Gröss , Firma vergibt

strebs . Herrn für ga
Baden , ein hervorragen

Unternehmen , welck . b.
guter Leitung ca .

800 Mk . Jahres
verdienst abwirft und
an erweitern ist .
kenntn . nicht nötig. Exf.
in bar M 1200.

Hüster & Co . ,
Dresden - A.

für Gußrohr⸗ u. Tonrohrle
tungen für außerhalb ſo

geſucht . Meldungen m
nisabſchriften an Farl N
Ingenieur , Straßfburg

64161

Tüchtige

Schwachſtton⸗Megteure

kommode u. Nachttiſch m. weiß . .
Marmor , Div . uſw . , alles faſt

Seckenheimerstr · . .88, i
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am 1, und 15 . jeden Monats .
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Heimgekehrt finden Sie

*4 billigste und beste

Viele Anerkennungen !

Bodenbehandiung

fi Td Nabegd-Abenter
Mannheim .

S . Vorſtellung im 1˙ .

Oktober 1911 .

Mignon
Oper in 3 Akten mit Ven1 des Goethe ' ſchen Romans

„ Wilhelm Meiſter ' s Le rjahre “ von Michael Carré und
Jules Barbier . Deutſch von F. Gumbert .

Muſik von A. Thomas .
Regie : Eugen Gebrath . — Dirigent : Felix Lederer .

Perſonen :

Mignon Jane Freund
Philine RNoſe Kleinert
Wilhelm Meiſter Friedrich Bartling
Lothario Joachim Kromer
Lasrtes Hugo Voiſin
Jarno Karl Marx
Friedrich . 5 Alfred Landory
Antonio Georg Maudanz
Ein Souffleur .
Ein Diener Heinrich Füllkrug
Ein Bürger FIr tz Müller

1. Akt : Zigeunertanz , arrangiert und getanzt von Aennie
Häns , Li Mann , Roſa Robitſchek und den Damen des
Balleits .

Kaſleneröff . 7 Uhr . Anfaug 7½ Uhr

Nach dem 2.

Hans Wam ach

Ende 10½ lihr

Akt größere Pauſe .

Mittel⸗Preiſe .

Am Großh . Boftheater .
Mittwoch , 4. Oktober 1911 . 9. Vorſtellg . im Abonn . B

Die Liebe höret nimmer auf.
Anfang ½8 Uhr .

Oafé Börse E 4 , 13

Treppe hoch )

rdee Künstler - Konzerte .
18345

Vornehme

095 Schön , Kunsthandlung
O 2, 9, Kunststrasse .

74 80

S

Solſde
5

85 —
Neigener Hnfertigung

Spezjalität :

Bandgestickte Wäsche jeder Hrt
ee5

kinden Sie sehr billig bei

„ Strausss Illgier
2 N0 . 8 .

8
——

18426

— — FFEPCc — TTTTTT

re
. 6 , 7 M . Rampp L . G. 2

Beginn der neuen Kurse im Zuschneiden und An -
tertigen sämtſicher Damen - und Kindergarderobe

18427
Beste Referenzen in Maunbheim und Umgebuns .

Tanz - Unterricht
Zur Komp ſettierung eines ſchönen Kurſes wäre die

Beteiligung einiger Herren gegen ganz mäßiges Honorar
ſehr erwünſcht . 18419

Otito Hetzel , Tanzlehrer , N 4, 208.
Telephon 44 5 .

Sissenhardt ' s

Kaar asser
Durch langlährigen Erfolg

bestens bewährt . 17359

Tur ächt zu haben in neben⸗

hender Original - Packung bei :

i Aüe N. Men

17617 (

Tischs und Rüchen⸗ Wäsche „ 1 25
deleph . . .

was Sle zur lustandsetzung , Auftrischung und Unterhaltung hrer Wohnung
benötigen zu billigsten Preisen in

Dr . Stutzmann ' s Drogerie

BESTE DAMEN- Kb
bei mässigen , den geführten Qualitäten angemessenen Preisen .

FEINSTE ENGL. MA88SCHNEIDEREI

IAbKENKLEIDER, MANTEL
in eigenen grossen Ateliers , mit erstklassigen Kräften .

nur O J, Neubau )

Erstes Spezialhaus nur

NFEKTION

Heidelbergerstr . Tel . 3778 . Grüne Rabattmarken !
— Von itgliedern des Badischen

3 —
—2 Landesverein für Bienenzucht

Lerkaufe ich garantiert echten
— — Schwarzwälder Tannen⸗

per Pfd . Mk. . 20 , 5 Pfd . Mk.
5. 60, 10 Pfd . Mk. 10 . 20 .

Ferner : Mein
unverfälschter 2 u Sn⸗

Honig
ist unübertroffen an Qualität
aromatisch , reinigt das Blut und
dildet neue Saäfte . Die Aerzte
sagen , es gibt nichts besseres .
Ein allbekanntes Heilmittel ,
Wirkung überraschend , deshalb
sollte ein jeder einen Versuch
machen. 175⁰
Ein Pfd . Mk. I . O0 , 5 Pfd Mk.

. 70 , 10 Pfd . Mk. 10 . 20 ,

Nahl , Q 5 , 8
Telephon 4448 .

Wlederverkfufer gesucht .

Fahnngen
S 6 , 42

3 ſchöne Zimmer ( part . ) zu verm . ;
eignel ſich auch für Büro . 24779

Belleuſtraße 73
3 Zimmer mit Küche zu
ver mieten . 24778

Näh . 1. Stock bei Müller .

Elisabethstr . 7
Trevpen , ſchöne geräumige 4

Zimmerwohnung mit Bad ,
wegzugshalber per 1. Jannar
eventl . 15. Dezbr . zu verez . An⸗

ſdade Tartstein
ATum worlerten Mae

-Martsteir-
in 5

9
Der schöne Wübeim
rorher das phänomenale

Oktober - Programm :

Täglich nach Schluss der 5
Vorstellung : 5

Imrrocadero - Cabaret
14 naue

Vabaret-Sterne.
IDöALSACE :

tüglich abends 8 Uhr

R19
rolongiert !

Aitrwch, ben 4. Muber
Dameneaié

in den Geſellſchaftsräumen .
( 64158 )

Freimilige Frwch
8 Kompagnien .

f Sountag ,
A3 . Oktober ds . Is .

hat die geſamte Mann⸗
ſchaft d. §Kompagnien
zu einer Inſpektion mit

Schlußprobe
„ durch die Staats⸗ u

wüpthghe Behörde püuktlich 5
vollzällig in Dienſtausrüſtung mit
ſämflichensöſcgeräten auszurücken .

Aiſſtellung der Mannſchaft mit
Lo eügträten vorm punkt 10½ Uhr
auf dem Marktplatze . — Ahmarſch
von den Spritzenhäuſern 9½ Uhr.

Das Kommando :

E. Molitor . 1605

Wirtschaften 55
Füchuge kaut ons ähige Wutc⸗

leute ſuchen Wirtſchaft .
Offertei unter R. B.

2 , 6 Ooiffeur D 2, 6

zimmer in empfehle
lichkeiten aller Art vorzüglich geeignet .

EAporthler , dunkel .

„ Restaurant Kaiserring “
Spezlal - Husschan der helebten Meninger Blere .

Halserkier , hell .

Heute Dienstag , den 3 . Oetober :

οRRlaeht - PFecstt .
Von 5 Uhr ab : Wellfleisch , hausgem . Würste , Schlachtplatten ete .

Abende 8 Uhr : N 77 E N 1 einer Abteilung d. Arenadier - Kapelle .

Erinnerung . Für Vereine ,
Gleigchzeitig 15

5
ich meine mit neuer Ventilations - Anlage versehenen Neben⸗

Gesellschaften zu Sitzungen und Fest -

zuſehen vorm . 10 —12 Uhr . 24787

Eichelsheimerſtr . 15
Schöne 3 Zimmerwohnung

mit Balkon im II . Stock zu
vermieten . 7567

Haſenſtraße 38
3 Zimmer u. Küche ſofort oder
ſpät . zu verm . Näh . part . 7552

Jungbuſchſtr . 4 8 Zim .
und Küche zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 7575

Jungbuſchſtr . 16 2. St .
ein leeres Zimmer ſofort bill .
zu vermieten . 7573

indenhoſſtr . 13 2 mal
2 ſchöne Zimmer u. Küche

zu vermieten . 7581

18888
Rudolf Schmoll .

5 Im Café - Restaurant
4

Syphonbier ,
5 u, 10 Utr . Inn .

22 .

Zahlreichem Besuch sieht gerne entgegen .

1 — —

Bierquell — Mannheim .
jeh empfehle in Flaschen und in Biersyphons

Bürgerbräu Ludwigshafen , hell u . dunkel 20 10

Fürstenbergbräu , Tatelgetrünk S. M. d, Kaisers 28 15

ünchner Augustinerbräu

DENN

MWanchner Hofbrau ( Kgl. Hofbrauhaus ) . 35 20
Pilsener Urquell ( Bürgerl .

Kulmbacher la . Aktien Export arztl . empfohlen 82 17
ferner Köstritzer Schwarzbier — Stoun

— Pale Ale — Grätzerbler . 1770

Neu Selters natürl . Mineralwasser . — Matur - Weine .

E. E. Hofmann
nnnnenn

5 der weltbekannte Schnellschreiber auf der

Remington
uncd Dienstag nachmittags von — 7½ Uhr und IIit rooch

vormittag von 10 —1 Unr in unseren Seschäfts⸗Räumen

%Seine ausserordentliche Fertigkeit zeigen .

Slogoꝛoskf & Co. , C 7, J, Heldelbergersfr .

Gioße Merzeiftr . 50l7
13 . St . , 4 Zimmer , Küche , Bad
Alu . Zubehör per 1. oder
ſpät zu verm . Näh . Bauburegu

ch . Lanzſtr . 24 . Tel . 2007 .

Oberſtadt
( Echaus ) , ſehr gut ansgeſtattete

1 . Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
Iu . reichl . Zudeuör per oſort eder

Braunteue) 50 80
witer zu 28650

Väheres Buren M 4, .

flügersgrundſtraße 27

parterre , 2 Zim . u. 57275zu vermieten . 0
2 . Querſtr . 3

leeres Zimmer Per ſoſert . v.

Rheindammfr⸗ 11 part .
Sehr ſchöne Wohnung , beſt .

aus 8 Zimmer u. Küche ſof .
zu vermieten . 7154

Ne 18 III 2 Zim .
Küche z. v. 7565

½ Fl . 36 Fl.

„ „ „

Nöenbikene 15 , 1 Tr .
Elegante 4⸗Zimmerwohn .18825 5 8

mit Bad , groß . Speiſekammer
lu . ſonſt . Zubehör per 1. Okt .

au verm . Näb . part . 24634

Nupprechtfraße 9
Elegante —6 Zimmerwohng .

mit groß . Badezim .u. Zubeh.
ein 2 . Stock pr. ſofort od. ſpäter5
( Izu v. Räh . 2 Trepp . 23464

Rupprechtftraße 10
elegante 4 Zimm r⸗Wohnung
mit Bad u. Zubehör zu verm .
Näh . daſelbſt 2. Dlock 24711

8 0
Vermischtes Schweziugerſtr. 55

per ſofort ſchöne eubendenPiekel , Finnen , rauhe Zimmerwohn . mit 3 ubehör an
Haut , Fa ten u. Runzeln besei - kl. Familie zu verm . 24694

Näheres : Telephon 1738 .

1 Zim . u. Küche u. 2 Zim .
u. Kilche, je m. Abſchluß , ſof .
zu veim . Näh . K 2, 25 . I . 181

Wahnung , —4 Zimmer
ſof . bill . zu vm. Näh . Rhein⸗

Q7 . 20 , 2. s .t

au die Exped . d. Bl .

Toel. 5086 .

.

Saison bestens

2 empfohlen . 14379

XXXXXDererre

hristian Richter Erfoſg Arxtlich beglaubigt.

D 4 , 17 . Tel . 4518 . Hautausschlag
Kopfwaschen für Damen

Ondulation , Haararbeiten . tigt unt . Garantie allein derechte

4 ssparate Cabingets . „ Dose

Drogerie Th. von Eichstedt

16086 Kunststr . N4 , Kurfürstenkaus
Telephon 2758. 60425

— Ausſchneiden !

A 9 00o8
0 Haſte mich den IGewandte Büglerin nimmt

5 —
geehtt . Damen für

—2 11 538 , 14/15 4 Tr.eeee
kommende Winter - 5

dammſtraße 50 , 1 Tr . 6638

Elen Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres A.

—51Zum Stichen etene

Setkenhein, Sclszür .wird augenommen . 0 50 5, 18 III .

Tolterſalſr . J3 eet



—.

ee eeeeee

R 4 , 23 Menn ?

Chat - Neir

Telephon 439

Der Vorstand—

Wein - Restaurant

18420

E 4, 3

Telephon 4391

anteehe PrirztHenter-Jente
Zweigverein Mannheim .

Offenttitgiedervarsammlung
am 4. Oktober 1911, abends 9 Uhr

im unteren Ballhaussaale

WortragOrlrag
des Herrn 6. Relnsmund aus Magdshurg über :

„ Einheitl . Standesinteressen

der Privatbeamten “ .
Privatbeamte aller Berufsarten sind herz -

lieh willkommen . 64079

W

Restauratien Fahseld , I

5

85

a wozu freundl . einladet .

morgen Mittwoch

Schlachtfeſt
2

O .

uon cleee Heise zupüek

̃ Dr . Salz

Wechselkrankheiten .
Spezlalarzt für Magen - , Darm - und

1158114

fein Telephonrukist

Dr. P. Schliferow

2

er

*

liefert kmpelatte

best . : Schlafzimmer m/iso , Spisgelschrank , Wohn .
zimmer u. Pitsch - pine - Kücheneinrichtung

zu dem Spottpreise von 909 . — Mk .

Kaufhaus

Reichere Einrichtungen in

pese , Berren . Schlaf. u. ahneimmer
stets am Lager .

Zahlumg unaeh VDebereinkunkt

Neuheitemn
m Pstroleumglühlicht ,

Spiritusglünlicht ( stehendes und hängendes )
Gasglühlicht 5 25

Gà8fernzündungen ( elektr . und pneumatisch )

sowie Grastz - MHetallfadenlampen
von 16 —1000 Kerzen .

Isch P7, Ag .

Eie vichtung

——

707

GN

ſügung . Warzen

KEeller &Siegler , Windeckstr. 3.

often, Käfer, Rakten , Mäusener ;
Desinfektionen von Kranken - und

Sterbezimmern 1458.
Wissenschaftliche Leiter :

mein Geſchäſt

Geſchaft⸗Empfehlung.
Meine werte Kundſchaft benachrichtige ich, daß ſich

Ninds⸗, Kalb⸗ und Schweine⸗Meßgerei
dom 1. Oktober ab

G M . 422

vefind et . Ich werde ſtets bemüßt ſein , meine werte Kund⸗

ſchaft beſtens und billigſt zu bedienen .

Hochachtungsvol Chriſtian Oger .

18421

18278

Heneral⸗Anzeiger .

Mobann

( Mfktaablatt . )

K. Tupiobtangen

e

Ausstellung geschmackvoll arrangier -

ter Musterzimmer und hervorragender

Einzelmöbel in 5 Stockwerken .

Kostenvoranschläge gratis . — Elgene Entwürfe .

Weltgehendste Garantie . — Man verlange Kataloge .

Joseph Reis Söhne ;

Telephon 840 ＋ 1. 4 Neokarstrasse

8
. —— 0 4 4

00 11

Brünswick
bekannt als beste Marke der Welt .

N7 , 7 .

0 2
8

e - Ad Besebsebaktsrinmer.

FPFFF

EEEE
18422 2 —

dass man sich beim 18412

Oktoberfest
im Wilden Mann

einfach grossartig amüsiert .

Conſum⸗ und

Mein

— Tabhbnatelier

1841

— ſ : ä

wefimdet sieh von heute ab

P 6 , 34 Tonban

Carl Neher Dentist Telephon 3348 .

3

Jer Jört. Hocig- Aud Mrsehewasserperaal
der

Badiscken Eandzyirtschaltskammer
fAlndet am 3 . zu. . Oktober ds. Js.

in Mannhelm n Bernhardushef 1, 12, statt .

18815⁵

8

Lose àIM . )
. Stahrmer ,

und ullen Losverkauisstellen .
In Mannheilm : Moritz Herzberger , E3 , E. Lotteriebüre

1821¹2

Kinder ( 4228 ge

Hauptgew .

2

S .

4

Schmitt , R 4, 10 u. 2, 1.
In Beddesheim : J. . , Lang Sohn .

Adgew. b. 1 Prämie bar

Unwiderruflich 7. Oktober 22
Ziehung der Grossen

1 Hark Geld - Lotterie
ur Prrioktuns eines Ferlenheims fur arme schwächliene

Gelch

1L. t0 . , portou . Liste 80 Pig .
empflehlt Lott . - Unternehmer

Strassburg i . E.

Langstr . 107

Kräfte gebrauchen .

Deutſche Luftſchiffahrts⸗
Aktien⸗Geſellſchaft .

7
1

8 9

Einem fleißigen Herkn
übertragen wir das Alleinvertriebsrecht unſeres geſ . geſch .

Maſſenartikels
für den dortigen größeren Bezink und bietet ſich einem
arbeitsfreudigen , chriſtlichen Herrn , der nachweislich über

600 . , eigener Barmittel verfügt , eine vollkommene
ſelbſtändige Exiſtenz mit einem Jahreseinkommen von

Meise nach Mümchen gespart .

—

Für mein Aenderun =Atelie

2Damenschneider
8 Sehneſderinnen

bei hohem Lohn in dauernde Stellung geſucht .
Ich kaun nur au ſorgfältige Arbeit gewöhnte

an die Expedition die

Vorausſichtlich ſindet am . , 5. oder 6. Oktover d. J .
bei günſliger Wetterlage u. genügender Belciligung eine Zielfahrt

von Baden⸗Baden nas Mannheim
Preis Mr . 200 . —,

Landung auf der Frieſenheimer Inſel ,

von Mannheim nag Baden⸗Baden

ſtatt . — Aumeldungen nimmt entgegen in Baden⸗Baden die

Hhamburg⸗Amerika⸗Linie , ubeunng vuftſchiſahrt

Sophienſtraße 5 — Fernſprecher 788 ;

in Mannheim : Walther & von Rechkow , L II , 19

Bismarckſtraße — Fernſprecher N r. 510.

. . . —————

2 Monat gebraucht , mit Tressoren , grossem Bücherraum , garan -

tiert keuerfest , Einbruchsicher , Fabrikat „ Coldita “ Cöin

umstündehalber sehr billig zu verkaufon . Offerten unter Nr. 7866

ses Blattesz .

18415

l .

zu vergeben .

einzureichen ſub . 3987

3G . , Karlsruhe⸗

Kurt Lehmann , 61,

Teodcen- Annarrs für alle l8.
zungen ulleſtschpiſtender Kelt

Erſtklaſſige deutſche Geſellſchaft hat ihre

Haupt⸗Agentur
Neben Inkaſſo⸗Propiſionseinnahme von ca.

Ak . 1000 . — wird Bureauzuſchuß von Mk. 600 gewährt .
Gut eingeführte Perſönlichketen oder Firmen , die für ent⸗

ſprechenden Neuzugang , ſpeziell auch in beſſevem Mobiliar⸗

geſchäft owie in der Einbruchdiebſtahl⸗ , Waſſerleitungsſchäden⸗
und Miekperluſt⸗Verſicherung garantiexen können und ſich
perfönlich der Acquiſition widmen wollen , belieben Offerten

an Haaſenſtein & Vogler
8115

Telegramm !
Anzüge u. Schuhe zum Versand
nach Russland gebrauche , bin
ich am Rittwoch u. Donnerstag ,
den 4. und 5. Oktbr . in Maun -
heim u. zahle hiefür die höchst
Preise . Okfert . unter J. S. 500
an Haasenstein &Vogler , . - . ,
Mannheim . 8107

f inden liebevolleDamen u
ſtreng dislrete Auf⸗

Sieſſen finden

—
Ar

jrste Versicherungs- . -6. Wüer Eln⸗

bruch - , Feuer- , Haltpilcht-, Uuau -
Unt Wasserleitungs - Schäden

sucht für den Bezirk Maunheim nu. Umgegend
einen tächtigen und fleissigen

Haupt - Vertreter
der in der Lage ist , das bestehende Geschäft weiter

auszubauen , gegen hone Frovisfonen und
mommzlichen Zuschuss . Eventl . auch Reisetätigkeit .
Gekl . auskührliche Angebote sub No, 7495 an die Exped . d. Bl.

nahme bei verheirat . Frauen⸗
arzl . Stets Rat u. Hilfe , Briefe
u K. 2086 an Haaſenſtein &

Vogler . ⸗G. , Maauheim
erbeten , 8106

Heira !

Heirat
wünſcht Herr , 40er , Chriſt , mit
vermögender Dame nicht unter 30
Jahren . Witwe nicht ausg . Eruſt⸗
gem. Antrüge erbeten unter Adreſſe
„Poſtlagerlarte 87“ Mannheim .

Hauplpoſt .
8515

Diskretion !
Auonymes zwecklos ! 455⁵⁵

Da ich mehrere 100 getragene Kellen finden

Varein Merkur
Hrnb Größter Kauf⸗ü ſleergmännisch Verein

Süddeutſchlands 7243
Altbewährte

45 49691
kellenvermiilung

Koſtenfrei für Prinzipale
u. Mitgl . Hilfskaſſef . l .
Mitgl , Kraukenkaſſe Witwe⸗
und Waiſeukaſſe, Nechtsſchut,
Monatsblatt , Jahrbuch uſw.

Der Ortsverein Mannheim ,
Judwigshafen tagt jeden k.
und 3. Dienstag in der Neſt.
„ um Noſengarten Friebrichs⸗
ring U 6. 10

A

Sghahbuunce
tiicht . Verkäuferin geſucht ,
Offert . mit Gehaltsanſpr . an

J . Schneider , Ludwigſtr . 83 ,
Ludwiasbafen a. Rh . e unt . Nr. 7590 a. d. Erped .d

Vellreter geſucht
von altrenommierter Lack⸗

fahrik mit bekannten Spezia⸗
litäten für das⸗Großherzog⸗

tum Baden , eventuell auch

Elſaß , gegen Zuſchuß und

hoheProviſion .Bei Wieder⸗
verkäufern — Drogen⸗ und

Farbengeſchäften — ſowie
event . bei der Juduſtrie ein⸗

geführte , mögl. brauchekund .
BGerren belieb . ſich mit Anf⸗

abe von Referenzen unter

Chiffre 64169 an die Exp.
ds . Blattes zu wenden .

Püchtige

ahimen
anden in unserem

Atelier dauernde
Bgeschäftigung bei

bohem Lohn . 64168

Dne

Jüngeres Fräulein für
Büreau geſucht . Offerten
mit Gehaltsanſprüche u. 7596
an die Expedition dieſes Bl .

Ela ördentl . Madchen ,
das gut bürgerl . kochen kann u.
tüchtig im Haushalt iſt , p. ſofort
gegen hohen Lohn geſucht . 64157

Tullaſtraſſe 16, 4 Stock ,

Braves fleiß . Rädchen
ſofort geſucht . Jungbuſch⸗
ſtraße 9, 3. St . 7607

Seeſſen Sucden

Ordentliches jung . Mäd⸗
chen ſucht Stelle in einem
kleinen Haushalt . Zu erfrag .
E 6, 8 bei Frau Scherdel III .

Köchin , Kinder⸗ Zimmer⸗,
Lulleinmädchen ſuchen Stellg .

Gewerbsmäßligeslellenvermittlerin
2 . Florſchütz , O 4, 17.

Felevhon 3638 . 7595

Junges Mädchen vom Lan⸗
de ſucht Stelle bei guter Famitie
mehr auf gute Behandlung
als Lohn geſehen . Zu erſrag .

Nheinhäuſerſtr . 50 —58 III . r.
7562

Junge tüchtige Monats⸗
frau ſucht per ſofort oder

15 . Oltober Stelle .

Angebote unter Nr . 64172
an die Expedalton ds . Bl .

tetgesuohe E
ut möbl. Zimmer

0. Kaufm . per 1. 11. geſucht ,

mögl . mit ſep . Eing . Off . u .
Nr . 7526 an die Expedition .

Teereß Woßuzimtmer , cventl .
mit Küche oder ſonſtigem Zubehör
zu utiel . ge . Oſtert ar Breisaug .
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Einfache doppelte und ameri -

kanische Buchführung kaufmänn .

Rechnen , Stenographie ,
Maschinenschreiben etc .

ee eeeee e eeee

Eduard Bermel

5 2, 16 F 2, 16

77 . 2 ˙

Prospekte gratis

Für Damen separate

und franko

Radume .

— lEintritt täglich . —

Mittelſchullehrer
erteilt Unterr . in Lat . , Frans ,
Engl . , Griech. Mathem . uſw .
Preis pro St . 2 M. Beauf⸗
ſichtigaung u Durchnahme der
käal . Arbeiten im Monatspries
Off . u. Nr . 6328 an die Exped .

Per erteill Auſangern bill. Klavier⸗
unterricht . Off. u. Nr. 7142

zu die Expedition dieſes Blattes .

Kigpierſtimmen .
Lützel ,

Uebernehme Verſteigerung . jed .
Art .
auch jeden Poſten .

Höſel , Auktionator , 8 4, 20

Meldg . ſchrift⸗
lich. 6065

Seckenheimerſtr . 56, 3. St.
Brauchen Sie Geld ?

Möbel u. Waren ꝛc. caufe
63651

Verheirateter Mann m.
guten Empfehlungen ,
ged . Militär , ſucht Haus⸗
verwaltung zu über⸗
nehmen . Offerten unter
Nr . 63360 an die Expe⸗
dition dſs . Blattes .

Klavier⸗ , Zither⸗ und
Mandolin⸗Unterricht

wird gründlich erteilt . 21858

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , J 2, 18.

Violinunterricht !
Einige begabte und fleißige

Schüler finden Aufnahme u.

gediegene Aus ildung . Vorbe⸗
reitung fürs Konſerbatorium.

Gefl . Anmeldungen erbeten
Schultz , Seckenheimerſtr . 48 .

63839

Sberprimaner ert . gründl .
Nachhilſe . Ue eiwach . d Hau⸗⸗

aufg . Off . 0 Nr . 6700 an
die 8. Blattes .

Fräul ein S
d

1177 ſehr guter
Schulbildug . ,

welch Franzöſiſch , Klavier
ſpielen , nähen und flicken kann ,
ſucht Stelle bei einer Herr⸗
ſchaft für nachmittags eventl .
für Nachhilfe der Schul⸗
arbeiten von Kindern . Off
ünt . Nr . 63996 an die Exved .

＋ Vermischtes

Theater - Platz 3
2. Rang⸗Seite , ſof . abzug .

185 Rupprechtſtr . 3 , pt . r.

Für Baugeſchäft
ter ſucht mit

Baugeichäft in Gegenverbin⸗
dung zu treten . Off . u. Nr .
7346 an die Expediton d. Bl .

Alſen meinen werten
Kunden

sowie denen , die es werden
Wollen

die höfl . Mittellung
dass ich mein Geschäüft von
b . . 8 nach 5. 4 verlegt
babe und sichre prompte und
keine Bedienung bei sivilen

Preisen zu. 64010

Spezial . : Haar - WBartschneiden
Damensalon separat .

Achtungsvoll
Friedrioh Frank

Lerren - . Damenkriseurgeschäft
. 4 in nächster Y 5, 4

Nähe des Strohmarktes .

Daqotgraphle
lHebenverdienst

Amatenr ſucht gewandten

Photographengehilſen für Re⸗
touche etc . Offerten unter
Nr . 64093 an die Expedition

Nieſes Zlaules

Gegen

Sommefsprossen
empkehle die berühmten

Präparate von Carl Lutz .

Dcelescus - Creme
Icelescus - eite

Apozema
ist ein sicher wirkendes
Mittel gegen Nasenröte .

— Exfolg garantiert . —

Alleinige Verkaufsstelle bei

Tüchtige Büglerin nimmt
noch Kunden an . 63766

Max Joſeſſtr . 10 , pi . .

Nähmaſchinen . gründl .
u. billig repariert. J 1, 5 part .

Joſ . Kohler , Mechaniker . 6662

Nad
den

ſ Getragene SamenN bdeg! hate werden chie
umgearbeitet , ohne Zutaten .

Moltkeſtr . 7, part . 7009

Damen⸗Salon

dohanna Gau
LL 4 . 10 , part .

Kopfwaſchendopfg .
mit

Luft⸗Trocken⸗Apparat .
Vor⸗ u. rückwärts⸗Waſch⸗
ungen m Teer u Kamill .

Haararbeiten
werden prompt und

beſtens nusgeführt .

Junge Frau bittet um
ſchriftliche Hausarbeit , betreffs
Nedenver zenſt . Näh. , u. W . G.
Nr . 7269 an die Exved .

Jede Anfertigung v. Polſter⸗
Möbel , Aufrichten v. Matratz . ꝛc.
ſowie Tapezieren v Zim . empf .
ſich be ' ens Wilh . Glaſer ,
Tapezier eich . , Pflügersgrund⸗
ſtraße 5. Poſkarte genügt . 7332

Göö
aller Art werden gut und billig
repariert und genau reguliert un er
Garantie für guten Gaug . Taſchen
uhrfeder , prima . 20 mk , Taſchen⸗
uhr reinigen von . 50 bis 2 Mk. ,
Weckerfeder 1 Mk, Zeiger 20 Pf. ,
Glas 30 Pf . Neut Herrenu. Damen⸗
uhren Wand⸗Wecker Küchenuhren .
Gold⸗ und Silberwaren verkauſe zu
äußerſtbilligen Preiſen . 63183

— n

Rollauen - U. Jalausienkabrik
Thalheimer & Herz Nachf .

: Ludwrigshaflen a . NR .

Fabrik u. Lager : Bismarekstr 12 . Tel . 96 .

Filiale Mannhelm: J 7 , 17 (Cuisenring) ſel . 2772.

Neulieferung von

Rolläden , Rolljalousien ,
Rollschutzwände eto .

enn e
Ja ! ouslen erden nur

——

—.—

fsgelerder20300F
20 Jahre jünger “ gibt grauen Haaren die

frühere Farbe wieder . Kein gewöhnliches
Haarfärbemittel . Erfolg garantiert voll⸗

ſtändig unſchadlich , it waſſerhell . färbe

nicht ab, ſchmutzt nicht , gibikeine
niemand kann es ſehen , tauſende Dank⸗

ſageungen . 9 Jahre erprobt , Fla che . 50M.

Bei Nichterfolg Geld zurück . Verſand nach
ausw . Porto extra 50 Ifg.

Bin über den Erfolg Ihres Präparates
direkt erſtaunt . Dr . med . M. in W.

Senden Sie meiner Schweſter auch 1 F .
Frau M. B. in H.

und Herren ſollen „ Schellenbergs Roſen⸗
ton “ gebrauchen . Gibt ſofort roſiges , voll⸗

ſtändig natürlich friſches Ausſehen . Selbſt von Kennern nicht zu ſehen . Flaſche 5
. 25 Mk. , auswärts 50 Pfg Porto . Unſchädlich . Erfolg verblüffend .

8

Nur zu haben bei : K . Hilgers , Friedrichsplatz 17 , ( 1 Treppe hoch . ) 5

Telephon 891 . 17601

„ 20 Jahre jünger . “

Zzleiche Damen

liefern sämtliche Sorten2¹ Febrüder Kappes
&

Ruhrkohlen , Rubrkoks , Briltets
deutsche und englische Amthrazit 17888

wovie Buchen - und Forlenscheitholz

in nur besten Qualitäten zu hilligsten Tagespreisen .

85 Euissenring 56. relephon 882 . 56 .
Jakob

Aithausen, Unrm cker

Bon Gelbſtgeber

90
0 5 6. Staudt , 2, 8 .

8
zu 4½ % auf 125 Hyp. anzu⸗

abgel . Herren u . Damen⸗

Geſdverkehr

18000 Mk. , II . Hyp. , ganz
auszuleihen .

O fferten inter Nr. 64011 an
die Expedition ds . Blatte .

6

eten in jeder Höhe erhalten
1 ſol. Leute ſchnellſtens

7705
65 8

Mk. 20 600 U. Hppoth
auf Ia . Objekt v. prima Schuld⸗
ner v. Selbſtg . gef . Off . u.
Nr . 63913 an die Exp . d. Bl .

Mk. 75,000 . —
legen durch Stammmitz , Heinr .
Lanzſtraße 9. 64073

180O0OO MERE .

. Hypotheke von prima Zinszahl .
geſ. Offerten unt . Nr. 7466 an

die Erxpedilionds . Blattes .

Menk aenf
obrauchternkauf

Bücher ,
ganzer Bibliotheken , zu
Röchsten Preisen . 86261
F . Nemnich , Buchh .

Nà , 7 NS.

ltes Gold , Silber und
Platin kauft zu höchſten

Preiſen . 62576

Egid Huber
Aaide Goldſchmied

3 . 11 .

Alte Gebisse
Zahn bis 40 Pfg . zahlt 57037

Brym , & 4 , 13 .

Kleider . Schuhe , Weißzen⸗
kauft und verkauft 52656

Fran Hebel . FE 5. 11.

Kaufe Möhel und Vetten
ganze Einrichtg . zu höchſt. Preiſen .
61348 Fran Becherer . I 6, 7.

Achtung : !
Ich kaufe von Herrſchaften

kleider ſow . Schuhe , Stieſel .
Möbel u. ſ. w. zu den höchſt .
Preiſen . Kaufe auch künſtl .
Zähne , Zahn bis 50 Pfg .

Graber
Schwetzingerſtraze 130 .

Kaufe jeden Poſten Par⸗
tiewaren . 64046

dsstehend aus

1 Suücherschrank

1 Sohreldtisch

1 Sohreibfiauteuil

1 Tisoh

Obaiselongue
2 Lederstuühle

Herrenzimmer !
Eiche ' braun gebeizt

4 rillantringe *
keine quwelierarbeiten jed . Arf
hält Lager u. fertigtsolid schön
u. bill . ümti . einschl . Reparat .

Juwellerwerkst . Kpel
0 7, 5 Caden ) ,Re delberzerstr .

2
18339

werden gæenau und gewissenhaft ausgefühirt .

Drogerie sum Valdhioru , D 8, I .

Bongartz , Apollicker . 60944

Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 .

—— ( 683168

Erfahrener , ärztlich geprüfter

Maſſeur
e empfiehlt ſich ehemalig⸗ langi .

Relnrich Urhack . D 3, 8,
Flanken , eine Treppe .

Schöner daal
für Tanzſtunde paſſend . 1 Tag
in der Woche abzugeben .

Off . u . Nr . 7415 a. d. Exp .

Zur Saiſon
dringt ich die Anfertigung don

Coſtümen ,
und Mänteln

in empfedlende Frinnerung .
Käthehen Manger - Otto

9 7. 28. part . 63909

Jacken

18221

August Weiss
F I, 10 Marktstrasse

Tuch - und Buxkin - Lager
empfiehit als besonders preiswert

Posten nur bessere

Herren - Stoffe
zu Anzügen und Damen - Kostumen geeignet

jeder Meter

6
Mk. *

Ausserdem sind sämtliche Neuheiten

fur die Inhaber eines erſtklaſſ. groß
Möbelgeſchärts , Ende d. 30er

Herbst - u . Winter - Saison eee
eingetroffen . dunkeldl . , evang . , ſucht die Be⸗

Zusammen

Maſſeur u. Bademeiſter a. d.

Univ . Klinik Heidelberg .
Off . erb . u. Sanitas 63823

a. d. Exp . d. Blattes .
Elektrische Schellen

und Telephon
werden billigst repariert .

61918
—

H 4 , 24 .

Geldll sntraal Bell!
dis z. Taxpreiſen

an! Möbehn Waren , welche nur
zum Verneigern üderged . werden

Auch kaufe ſed. Pouen Mödel
Waren gegensPiandſcheine u .

ar .

W. Arneld , Auktionator .

führung ist mein

f l, 10

meiner Leistungsfähigkeit . Billig -
keit und streng soliden Geschäfts -

Nändig steiender Umsatz

Jacob Krauf
TEhrmacher u . Juwelier

T I . 3 Breitestraße TI , 3

Enorme Auswahl aller Arten
Uhren , GSold - und Silberwaren
vom Billigsten bis zum Feinsten .

Speꝛlalltät :

Trauringe.

18184

3 , 11. A 3,. 4.
Telephon 2235 .

Einbüstn Wand - H. Taschennhren
bedeutend herabgesetzt .

Im Friſieren
empfichlt ſich in u. außer Abon Frl .

Elſa Weidner , Reckgrau ,
Friedrichſtraße 85. Poſtk . genügt

174191

Mehrjshrige
Garantie .

Heirat .

tanmjchaft eines vermögenden
Fräul . od. Witwe , Geſe äfts⸗
tenntn . nicht erſorderlich , da

Sewini eexer & Cb.

Rine vorrügliche , in Anlage und Betrieb billige

Heizung a. Einfamilienhaus
ist die Frischluft - Ventitations - Heizung . In jedes auch alte Haus

o leicht einzudauen · Prospexte gratis und franko durch

gen Kräfte vord Es wird
vicht auf Schönheit , Religion
wie Alter geſ . , nur gut . Cba⸗
rakter . Damen , die entſor .
Verm . befitzen u. einer ſofort .

Heirat nichts im Wege ſteht ,
werden um nähere Angaben ,

inz Betrieb im

öglL. mit Pbotographi Mannh 8 2J Sehr guterh. Salenein⸗

Mardl . 8. .1 H. Nmiitt a L. wenn — — eim , nabe dem Schloss . 17182
2

d 98 —

re⸗ Ir S 225 Tr [ r

„ Das Bad “
unmd heisses Wasser sofort und überall ,
detitelt sich ein kleines Schriftchen , welches Autschluss

üder die verschiedenen Arten der Heisswssser - Erzeugung

gidt und überall da selesen werden solte ,
wo eine Badeeinrichtung oder Heisswasseranlage geplant ist .
Sie ndenbilligste Preise unddie Apparste

Speslal-Geschaft für Neisswasser - Mlagel , b 4. ll.

Gut be zahlt
Für 3

Waden zahl
90 9% mehkr
für getragene

Herru -n. Damenkleider
Mäbel

Stiefel u. Hausgegenſtände .
Für Jugend⸗Kleider noch teurer .

5 Gefl. Beſſellung erbeten .
8 5

KIssIn , 1 1. 10
Ladlen . 63609

I Volltändigen Wert! !
55

Herkkn⸗I. Mumenlleidergetrag .
Schuhe uſw. zahlt ( e

Nur Goldberg ir., Nättelſtr. 72

inſtampfpapier
aller Art , unter Garantte
des Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabfälle , altes Eiſen und
Metalle , Gummi und ge⸗
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗

ſtraße 44 . Telephon 2189 . 580

7 von Lumpen , Eiſen ,
Ankauf Metalle . sbeller , C4 , 6.
61285 vorm . Zimmermann .

thohe Preiſe für geor .

0
Kleid . Pfand⸗

ſcheine H4, 4 Böhles .
63288

Zücher, einzelne und
ganze Biblio⸗

theken kauft 61665

Herter ' s Antiquariat
gegenüber der Ingenieurſchule .

Einſtampfpapiete
alte Geſchäftsbächer , Brieſe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kuhn, I6 , 8
Magazin : T 6 , 16

Telephon 3958 . 60804 .

Terkazi
Ein gut erh . Bettroſt 2

zu verkaufen .
E , 8 , 2. St.

Neuer Schreibtiſch rren en
C8 , 19 parierre . 4¹⁴

Zu verkaufen O , A, 1 Tr . :

Fleganter heller Schreibliſc
und Bücherſchrank .

Pianoe
1 Monat geſpielt , ſtatt Mk .
750 . — M. 500 . —, erſtkl . Fabr .
6907 3 , 16 .

Schlafzim . , Ladentheke , Spezerei⸗
Negal , Divau , Kauapee , pol . Betten .
Kleiderſchrauk , Waſchkommode mit
Marmorpl . ,AusziehtiſchHandtuch⸗
ſtänder , Baßgeige , Kinderd . u. a. m.

bewahrungsmagazin R 6, . 8

Flügel
wenig gespfelt , billig ab⸗

zugeben. odo

Gebr . Perzina ,
p 7 . 1. heidelbergerstt .

Mahmſcne228. 8 2

Gelegenheitskauf!
Feines Pianino mit Garan ie
weit unter Preis zu verkaufen .

B 4, 14 , part . i 6278

„Sdhätes gates Pienine
zut —Oſſerten
die Ece ds.

Möbel !
2 Komplette

Einrichtungen

in jed . Ausfübrung finden
ESie in reicher Auswahl

u wirklieh billigen
— Preisen 63997

in memem neuen Lager .

WIlhelm Döng 3
Mödellager

3, ll . P 3, II . —
Keln Laden . — Lager im
AUEinterhaus . 3 Stocswerke .

ASSSESSEIN
Srözere gedrsncdte

dillig zu verkaufen .N35 DSinnenhafengtr . 10 .

eeeee
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Mannheim , den 3. Oktober 1911

Amnane 0

3 , 1 Hofmöbel - Fabrik O 3 ,

85 85

2: BILLIGE BURGERLICHRE : :

VUHHUNES - EINRICEHTUNGER

1 . 7J0 . —

700 . —

36 6 „62t
70 . —

EAch . Spelsenimmer
Büffet 220 em breit „ % %

Sehlataimamer mit lntarsien , urit

200 em breit . Spiegelschrank . MX.

In bester Ausführung⸗ 15570

Besichtigung in unseren Ausstellungsräumen .

Bei der jetzigen Hilchteuerung

empfiehlt die

Moltke - Drogerie
Tel . 49359 B 6 , 73

Algäuer Trocken - Mileh
mit 15 %% Fettgehalt

1 Paket für 1 Liter ausreichend 22Pfg .
» „ — —. —. ——. —— — —
M. Marum, G. m . b. H. Mannheim

Tel . 7000 , 7001 , 7903 . Tel . - Adr . : Harum .

Grosses Lager

- - Trager , Monier - Eisen
— — Stabeisen , RBleche aller Art .

1732

Schätzung zu ver⸗

aufen . 63918

Lsop . Simon

67. 11 Tel . 2654 .

Wirte u . Metzger
Eckhaus 5ſtöckig , mit gutgeh .
Wirtſch . und mitll . Wohng . in

verkehrsreicher Lage , äußerſt
rent . iſt krankheitshalber weit

unter Preis dei mäß . Anz . zu
verkaufen ; ev. wird kl. Objekt
hier oder Umgeb. leingetauſcht .
Off . u. Nr . 7288 an die Exp .

AStellen Inden
Juristisch gut durshge⸗

bildeter

erer Herr
der berelt ist , kaufmännisch
mitzuwirken , findet bel be -

deutendem , Industriellem Un -

ternehmen

Lebensstellung .
Ausfünrliche Offerten mit

Angabe der Gshaltsansprüche
Referenzen , Lebenslauf und

Photographie sub Shiffre

64009 an die Expedition .

Feuer⸗Verſigerungs⸗
Vertreter

für erſtklaſſige Geſellſchaft ge⸗
ſucht gegen tägliche , wöchent⸗
liche , reſp . monatliche Ver⸗

gütung . Off . u. ) . S. 2133

an Daube & Co . , Frank⸗
furt a . M . 2067

Welssbleche , verzinkte , verbleite und inkbleche .

Halbzeug wie : Knüppel , Blöcke eto. Roheisen , Ferro -

Legierungen u. Metalle . Eisenbahnschienen , Gruben⸗
schienem ote. zu Bau - und Gleiszwecken neu und gebraucht .

Ia . Gas - u. Siederochre , nahtlos und geschweisst
Deste Fabrikhate — vorteillhafte Preise , ferner :

Bas - U. Siederohre in Ausschuss u . alt .

Guten Rebenverdienſt
d. Berkauf von ein . gangb . ,
in all . Haushaltung . unentb .
Verbrausartik . biet , ſich Un⸗
terbeamten , Invaliden ete . ,
d. üb . freie Zeit verfüg . Off .
u. Nr . 7396 a. d. Exp . d. Bl .

Vorrat über cn . 2000 Tonnen . 181⁴²
Aluminfum in Blöcken , Blechen etcœ .

Vorratslisten u. Offerten auf Wunsck gerne zur Verfügung .

5 —

. L. Wiederhold
empfiehlt zu billigsten Tagespreisen

trol vor ' s Haus und frel Keller

Kohlen

Koks fur Zentraſhelzung u. Füllöfen

Brikeitts 17075

Holz
in nur besten Qualitäten .

Lulsenrimg 37 . Telephon 616 .

IIn Ferkaufien

Gebrauchter Zimmerkoch⸗
ofen billig zu verkaufen .

1 , 10 , 3. Stock . 7474

ianos geſpielt , ſehr
preiswert zu

verkaufen . 750⁴

Schmitt . 6 3,16 .
Gebrauchte Konzertzither u.
Guitarre zu verk . Secken⸗
heimerſtr . 4. St . I.

Transport⸗

Tapeten
kaufen Sie bei großer Aus⸗
Wahl zu billigſten Preiſen
H 7, 26 , im Hof , Jungbuſchſtr .

68292

Möbel !
1

eeeee
88 elsezimmer „ 320 „ „
89 Küehen in sem Pltoh -

K22 n „

mit krist .fac . Glas „ 68 „

Dreirad Chalselongues, 82 *
fiiesſge Auswahl aller Arten Einzel -

chön ſtabil , billig abzug . 7454 Möbel. Enorm billig.
Eigene Fabrikatio ! n

Franko - Lieferung nach auswärts
Grösstes u. bililgstes Nöbel - Fabrlk -

Lager ohne Laden .
Rkeinlsche Möbel - Manufakt

H. Sehwalbach Söhne
Mannheim , B 7, 4 .

Nächster Nöhe Friedrichspark .
3 ͤ

Främ. Dobermanngs⸗Piuſcher
4 Mongte alt billig zu verl .

Kirchenſtr . 14 , parterre .
63732

Or . Wallſtadtſtr . 59, I .
eeeee

Pian gut erhalten
Mk . 250 . —

zu verkaufen . 64021
Scharf & Hauk , C4, 4 .

d. Noos
M S, UI. ſel . 410 .

Lampen
lür CGas - und Elektrisch

ddaskocher und

dasherde ?
Badewannen

und Badeöfen
sowie komplette

Badg- Einfichlungen .
Meine Preise für Gaslampen

perstehen Sich betriebsfertig
Rier àm Flatze angemacht .

1 Liegenschaften

Privathaus
nächſt dem Parkring ge⸗
legen , mit hübſchen 5⸗Zim ⸗

Wohnungen ſehr ren⸗
tabel , ben. Verhältn halbe !

preiswert unt . günſt . Beding .

zu verkaufen PNäh. durch

Immobilien⸗Bureau
Levi Sohn 9 1, 4

Breiteſtr . Tel . 595 .

FEFEECCCCC
6400

—f
—
1—

„ ſucht Kleidermacherin ,

Ein hieſiges Engrosgeſchäft
ſucht

eine Dame
die mit Bureauarbeiten ver⸗
traut und gute Rechnerin
ſein muß . Offerten unter

Nr . 64094 an die Exp . d. Bl .

Tüchtige

Rockarbeiterinnen
und 1 Laufmädchen werden

geſucht . 64076

Roſengartenſtr . 23 .

Bügleriunen abeen
0 Mädchen ,

die das Bügeln erlern . wollen ,
ſofort geſucht . 63946

Tärberei Kramer ,
Bismarckpl . 1517 .

Fräulein , welches das

Kochen erlernen will , ſofort

geſucht . 68140
Kaiſerring 24 .

Junges Mädchen
für Hausarb . für fof. od. ſpäter

geſucht O 8. 1. 2 Tr. k. 7422

Monatsfrau eluc

Kleiſtſtraße 10 Laden .
64113

Tehrmadeben 5

Lehrmädchen
6947

I . 10 , S, 2. Stck.

Lehrmädchen
geſucht .

7, 9 , Robes . 3. St . Ie .

er Schen 5

General⸗Unzeiger .

zünſtige Gelegenheit für

2 Wirtschalten

Ein zuverläfſiger Wirt ſucht p.
1. Nov. eine gutgehende Wirt⸗
ſchaft hler oder auch auswärts
möglichſt in Zapf zu übernetzmen .
Off u. Nr. 741ʃ7 an die Expedil .

Weinwirtſchaft
in ſehr guſer Stadtlage zu
vermieten durch 7029

Heinrich Koch ,

Läden 8
B 1, 8

Laden oder Bureau zu verm .

NXF 2 . Ba

großer Eckladen mit 3 Schau⸗

fenſtern zu vermieten . 7316

W . Groß , K 1, 12

Telephon 2554.
Laden m anftoßend .

11 7 29 Zimmer , ev. weiterer
9 Wohnung per ſofort

oder ſpäter zu vermieten . 24714

Beilſtraße 6
Laden mit Wohnung als
Milch⸗ und Biktualiengeſchäft
zu vermieten . 24649

Eichendorfſſtr . 16

gr . Laden mit od. ohne 2 Zim . ⸗
Wohng . p. 15. Okt. zu vm. 7084

Friedrichsplatz 17
großer Laden , auch als

Bureau ſofort zu vermieten .

Näh . b. Beſ . od. Hausmeiſter
24653

Gabelsbergerſtr . 9

Laden mit Wohng . a. als Büro

geeignet , p. 1. Okt . zu verm .

Näheres Nr . 7, II . r . 6857

Pflägerszrundfr. 32

68978

ſofort zu vermieten . 7309

W. Groß , K 1, 12 . Tel . 2554

Weſpinſtraße 10

( Fis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeres

Ladenlokal
mit Ladenzimmer und ſonſt :
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.

Oklober er. zu vermleten . ?8
Näh . Büro Gr . Merzel .

ſtraße 6 . Teleph . 1331⸗

Schwetzingerſtr . 32

Ecke Heinrich Lanzſtraße ,

Eckladen
zu vermieten . 28853

A. Daub , 8 1, 16

Telephon 4490

PECEECECCCCcCCc (

Schöner , moderner

Laden ,
Nähe der Hauptpoſt ,
in denn ſeit 10 Jahren ein
Herren⸗ und Damen⸗
Friſeurgeſchäft nut Er⸗
ſolg betrieben wurde , ſo⸗
ſort oder ſpäter zu verm .

Näh . P 3 , 3. 11633

in beſter Lage des nördlichen
Stadtteiles von Ludwigs⸗

hafen a . Rh . ſofort billig zu
vermieten . Näheres 754

Prinzregentenſtraße 56
2. Stock links .

EDLEEr

zu vermieten ,O 8, 12, vis - - vis

vom Hauptzollamt , eine Treppe

hoch, fünf große Räume , per

( effragblarr . ,

Bureaux

1. Oktober . Näh . part . 24547

Gas⸗ u, elektr . Anſchluß , neu

Werkstätte —
2 . II

ſof . z v 24010 Nab. . 14.

I 7 13 Werkſtätte oder

9 Magazin zu vm.

Ca . 60 qm. Hofeinfahrt , evtl . m.

2 Zimmerwohng . , Küche. 24775

mit Wohnung
2 gr . Zimmer , gr . Küche Rup⸗

prechtſtr . 12 (öſtl . Stadterw . )

ſof . od. 1. Okt . preisw . z v. Auch
f. Büro u. Lager geeign . Näh .
B . Burger , II . St . l. 24443

Verkſiall ader Magazin
ca. 250 am groß , ſchöne

u. helle Räume , mit Waſſer⸗ ,

hergerichtet , ſofort unter gün⸗

ſtigen Bedinguugen zu ver⸗
mieten . 28584

Zu erfragen Telephon Nr . 872 .

Magazin
3 ftöckig mit Aufzug ,
Keller⸗Einfahrt , großer Hof

zu vermieten 24728

Näheres II 7, 35 , im Laden .

Bureau od .

Werkſtätte , 75 m groß

ſofort zu vermieten .
Nähere Auskunft in U 3, 9,

Seitenbau , 3 Stock .

Eichendorffſtr . 16

mit oder ohne Bureau per 1. Nov .
evt. früher zu vermieten .

1 .14
zu verm . Näher , bei 24709

Fr . Leib , 2. Stock Vohs . daſ .

I 2 2 Futerbe. 3. St . 1 od.

kinderloſes Ehepaar zu verm . ,

daſelbſt kann Monatsdienſt

beſ . werden . Vorderhs . , 1 Tr . ,
2 leere Zimmer ev. als Bureau

T 3. 13a
2 & 7 Zimmer und Küche

ſofort billig zu verm . 7317

W . Groß , K 1 , 12

Taben 28

ſ 7 28
Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonſtig .
Zubehör , elektr . Licht, p. ſofort
oder ſpäter zu vermieten ; ept.
werden auch nur 4 Zimm m.
Zubehör abgegeben . 23900
Näheres L. I , 2 .

12 675 Stock , 3 Zim . “

3 Küche , Keller , Bad

und Speiſekammer per 1, Okt .

3 orm . Näh . Ullrich , Lad .
6935

5 4
2 große helle Par⸗

„ IJ. terrezimmer für
Burcauzwecke preiswert zu

vermieten. 9

C4 , 8
10589)

Büro oder Lager

6 8 6 zwet Part . ⸗Zimmer ,
0 Keller im Hinterh

20 Mk. z. v. Näh . 1 Tr . 24122

Burenu
per ſofort
Näh . 2 St .

Eine Stelle als Portier , Kaſ⸗
ſterer oder ähnl . Vertrauenspsſten
wird von einem pflichtgetr . Mann

zu übernehmen geſucht . Off. unt .
Nr. 7418 an bie Exp. d. Bl . erb.

arbeilsfreudig .
Mann , 31 J . alt . ged. Militar

ſucht per Eude 56. J.

Heſchäftsführer⸗ Buchhaller⸗
Verwaltungs⸗ 29. Reiſepoſen.

Off. unt . F. Nr. 7278 au die

Exp dition ds. Bl. erbeſen .

Solider durch⸗ K uf E r
aus zuverläſſiger
in Kellerarb . erf . , ſ. paſſ . Stelle
Off , u. Nr . 7811 a d Erp .

Saushälterin ſucht Stelle zu
einz. Herrn od. Dame od. kl. Fam .
per 1. Oktober oder ſpäter . Offl .
u. Ar 7338 an die Exped. d. Bl.

mit allen Bureauarbeiten ver⸗
traut , ſucht Stellung . Gefl .

Offerten mit Gehaltsang . unt .

Ne . 7364 an die Expedition .

L . 15 . 5
nächſt Bahnhof , part . , 4 Zimmer
u, Zubehör als Bureau ꝛc ſofort
od. ſpäter . Näh . C 1, 2, Tapeten⸗
geſchäft , Tel . 933 oder Agenten
koſteufrri. 21307

M 2 , 3

2. St , —3 Zimmer u. Küche

ganz oder geieilt , auch als
Bureau

zu verm . Näh . daſelbſt —8
und —9 Uhr . 24582

Schönes , helles

Büro
per ſofort zu vermieten . 24679
Näberes D 2. 6 , Rheinſtraße

Büro
mit Keller zu verm . 24378

Näheres L 8, 11, 3 Tr

Otto Beckſtr . 8 , 1 event .
2 helle Parterreräume f. Bureau
oder Lager zu vermiet . 24751

H 2 , 607
4. St . r , ſchöne Ballonwohng ,
4 Zim , Küche u. Zubeh . wegen
Geſchäfisveränd . ſof, billig zu v.

24698

⁊K 2 , 29
1. und 3⸗Zimmerwohnung

zu vermieten . 7814

L 8 4 3 Zimmer u Küche

f per 1. Oktober zu

vermleten. 24669

M 5 f Schöne 3 Zimmer⸗
1 Wohnung ſofort

zu vermieten . 73

1＋ 3 2 Neubau , 3⸗ u. . Zimm.
m. Bad p. 1. Okt . v. 714¹

1 5 5 Zimmer u. Külche

1 im 3. Stock und 3

Zim u. Küche im 4. St . p. 1.

Okt .3. v. 24615 Näh . 8 3,14

Ring .
U 4, 155 ee
ſof. , od, ſpät , zu vm. Näh . part .

14 19 1 hell . gr Zimmer
u. Küche z. verm .

lerſr . III . St . 6875

—
2
—

ſchöne Werkſtätte f. Tüncher ꝛc. 5

Werkſtätte od. Lagerraum

5 Magazine

gew .

und Bureau per 1. Jan . 1912 %

mit großem Hof u. Toreinfahrt
726615

KHeller 3Laden m. 3 Zimmer u Küche

großer Lagerkeller ( 250 qm)

7035

u vermieten 10
Hof , 2. St . , groß .
helles Zimmer leer

2 Zimmer m. Küche a.

Inhalatlonsapparate ,

bandwatte

flaschen ,

Hussfattungen —

Bett⸗Einlagestoffe , Beffschüssein ,

Brust - u. Heib - Umsckläge , Damenbinden ,

binden , Uuftkissen , Illilchflaschen u. Sauger ,

Soxhletapparate , Thermosflaschen , PVer⸗

und Perbandsfoffe , Wärme⸗

Wärme⸗Dauer - Kompressen ,

Baby - Wasckschüsseln , Bidets - und Fuss⸗

badewannen , Bade - ,

Thermometer — komplefte Wöchnerinnen⸗

lleẽn eingeführt : Iluzella⸗Windeln

ee Hill & Illüller
Summhogrenhaus

Kunstsfrasse

Irrigateure , Leib⸗

Fieber⸗ u. Zimmer⸗

14053

Tel . 570

5

Telephon 38318 .

06,3 Heinen ' s O 6, 3, IIt .

Spernlal - Damen - Frisſer - Salon

Kopfwaschen — Haarpfſege
mit Champoon - , Teer , Kamillen ete. ete.

11826

Zum Umzug !

Groder Posten Wachstuche

Matten , Türschoner , Bohnerwachs

Rosol - Wansentod per Plasche 50 prig .

Verkaufs - Zentrale :

bDarmstädter Tapstenfabrik . , P,
10

in eleganter. chiker Ausführung empfiehlt
Käthe Müller , Modes , Schimverſtr .

Moderniſieren alter Hüte billigſt

von . — Mark an.

Blektrische Trocknung - Haararbeiten .
Oudulation —Hanſenre

Elektr . Kopf- , Geslchts - . Körpermassage
sehr angenehm und Nervenstärkend

Seifen - ,
Tel. 4793 Heidelbergerstr . 0 6, 3 1 Lx.

Vis - - vis dem Uniontheater .
Unterricht im Damenfrisleren zu

Purfümerie - , Toilette - Artikel .

mässigen Preisen .

6855

gegenũber Durlacher Hof .

*E h

14462
23, II .

8087

Neubau
Alphornſtraße 25

ſchöne 2 Zimmerwohnungen
mit und ohne Manſarde und

Zubehör zu vermieten . 24188

Alphornuſtr . 41,
3 Zim . u. Küche , ſowie 2 Zim .
u. Küche zu vermieten . 241

Näheres 3. Stock links .

2 Zimm . u. Küche . v. 7312

Beethovenſtr . 5, 5. St . ,

ger . 3 Zimmerw . an ruh . Leute

p. ſof . oder ſpäter bill . z. vrm .

Näh . daſ . 4. St . l. 71¹7

Fctre U
herrſchaftl . 8Zimmerwohnung

mit allem Zubehör u. Zentral⸗

heizung zu vermieten . 7307

W. Groß , K 1. 12, Tel . 2554

Läfortalerstr. 39 . 4
2 Zimmer ſehr geräum . zu

39 verm . daſ . heller Lagerkeller .
Näh . L 13 . 5 . Tel . 2110

24760 .

Lütertatest .00 l. 00
ſehr gerüum . 3 Zimmerwohng .
mit allem Zub . zu vm. 24759

Näh . L 13, 5. Tel . 2110 .

Käfertalerſtr . 205
2 Zimm . u. Küche z. v. 7320

Lameystrasse 122
Eckhaus , 3 Zimmer und Küche
Manſardenwohnung ankinder⸗

loſe Leute zu vermiet . 24688

Akademieſtr . 15
2. Stock , Bureau , beſteh . aus

5 Zimmer per 1. Oklober zu
vermieten . Näh , B 7 , 19 ,

2. Stock . 2⁴¹²⁰

Langſtraße 85

2. Stock , 2 Zimmer u. Küche

geräumig , an ruhige FJamiſlie

Langſtr. Nr. 7
3 Zimmer und Küche zu

vermieten. 7318

hangiir Jg 2 u. 3 Zimmer u.
Langſt . 20

ſcüche zu vm 71²

Langerötterſtr. 92
2 Zimm . u. Küche z v. 7322

Lutherſtr . Rk. 11
1 Ut. 2⸗Zimmerwohng . z v. zus

Lortzuugſtraße 35
1 Zimm u. Küche z. v. 7323

Große Merzelſtr . /
4 Tr . , 3 Zim . , Bad u. Küche
in vornehm Hauſe ſof . zu v.

7254 Näh . E 3, 22 . Laden.

P 32, V. St . ,

2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 73⁰⁰

Rheinvillenſtr . 2 pt.
ſchöne 5 . ⸗Wohn . p. ſof . weg⸗
zugshalb . f. d. erſte Jahr zu
bedeut . herabgeſ Preis z. v.

Z. erfrag . Rheinauſtr . 19 IV .
6896

einhänserstr . 39
3 Zimmer und Küche zu

vermieten . 7321

Wegen Verſehung ſchöne große
9 25 N
3 Zinmer⸗Wohnung

iu guter Lage ſofort billig z. vm.
Näh. Anugartenſtr . 6, 3. St . r.

171581
PFPPEo

Sſhloß — Schpetziugen .
Im füdl . Schloßflügel iſt

für ſich allein eine große ſchöne

6 Zimmerwohnung
( Gartenwohnung ) , mit allem

Zubehör ſofort zu verm . 20184

per J. Oktober zu vermieten .

24706 Näheres Laden .
Gr . Schloßverwaltung .

FCCCCCCC ˙
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7534 an die
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891
per Pfd . . 20 Mark ,

5 Pfd . . 60 Mark ,
10 Pfd . 10 . 50 Mark .

Ferner offeriere ichmeinen
ſeinen unverfälſchten

Aiatenkonig
125 .

5
10 Pfd. . 20 M.

MHahl , O 5 , 8

2Hocheleg . pol . 5
1775

prachtvolle

Lrakolirapol . Telephon 4448 . 5
Küche

1 kanu jeder feſt 999 ſein ,
nahms⸗ daß er da ein gutes echtesNatur 7539288 k 135 . — produkt erhält . Wiederver⸗

5 käufer erhalten Rabatt . 2
nhnecheleg .

JIpslsezimmer
Hiebe . 600 . —

Erste Hammbelimer

Möbelausstellung
Fr zeürichsplatz 8.

OCocosflocken ]
R . Selbmann , Mittelstr . 79

6814⁵⁵

Faſt neuer Gehrockanzug
ſowie verſch . and . gut eihalt .
Anzüge und Ueberzieher
für mittl . Figur preisw . uverk .
64053 UW 3 , 11 , 3. Stock .

e ten M⸗Tiſchdecke , einige Kleinmöbel
u verkaufen . Anzuſ . vorm .

deee
iu verkaufen ! eeIJ

, 1,1 - 1u . 22 AJW
ſuneneee e

85 68480
Konkurrenzios billig !

Heg. Lehlatvimmer
pol . u. slohe mit g tür . Spiegel -
schrank , prima Qualität , nur

1. 280 . —u 380 . —
ebenso Splegel - 88 — —

Schrank M. 0
feln polfert . Vertiko 42M. 0

Großer Eſch⸗Ofen
ber neu , 3 v. Gontardſtr . 4, 3. St .

64120

Verkaufe weg . Ueberſtellung

2 Pferde ,
Wahl unter 8 Stück , darun⸗
ter 2 ſchöne 3jährige einge⸗
fahrene Raſſenpferde , eignen
ſich ſehr gut als Reit⸗ oder
Kutſchpferde . Näheres erteilt
Adam Jöſt , Gutsverwalter ,
Mackenheim i. . , Statton

Kreidach . 64090

Diwan auf Federn ge - 46 —
arbeitet M. 0

Sämtliche Zutaten Zur
Möpelfahrikatlon empflehlt

Badl. Holz - Industrie
MRecha Posener

Rosengartenstr . 82 .
62851

—
2

Generalvertreter
für einzelne Bezirke z. Vertrieb

2
erſtkl . kosmet . Präparate geſ .
Hoh . Verdienſt ; klein . Kapilal

— — —*

7⁴ 0 Carl Bischoff & Sick

in die Kunst , Ihre Wohnung geschmackvoll und gemüt -
lich einzurichten , erhalten Sie beim Besuche unseres

Löstehnngs⸗Hauses
das grösste am Platze ,

mit über 100 wohnlich eingerichteten

Der Besuch der Ausstellungsräume verpflichtet
zum Kauf , doch dürtte er vor Deckung des B
von Interesse und von Nutzen sein .

Streng reelll Gediegene Arbeit ! 10 jahrige Garantiel

25221 2 725— 82

8 8885

Inhaber Carl Bischoff

empfehlen zu Tagespreisen alle Sorten

aus den besten Zechen des Rheinisch - Westfälisehen

＋

Jalen indeng 13
Ruhrkohlen u . Ruhrkoks

usterzimmer
welche auch in den einfachsten Ausführungen , künst⸗
lerische Formen und gediegenen Geschmack aufweisen .

nicht

edarfs

18408

mit guten Schulzeugniſſen aus
achtbarer Familie ſof . geſucht .

Weidner & Weißz
N 2. 8. 64132

Modles .
Lehrmädchen ſof . geſucht .

Anna Reinig⸗klebſattel ,
Meerfelb ſtr . 59 7565

Steſſen suchen

. amer . Buchführ . , ſowie Kar⸗
botheke , Lohn⸗ u. Mahnweſen
beſt . vertraut , ſucht per 1. Nov .
fer . oder trüher dauernde Stell .

Off . u. H. M. 7540 a. d. Exp .

Fräuleln , fucht Faturſft
u . L ohnbuchhalt . m. ſamtl . Bu⸗
reauarbeiten beſtens vertraut ,
5 ſucht Stellung . Offert . u. Nr .
7537 an die Exp . ds Bl .

Nettes Fräulein im Umg .
mit beſſeren Leuten bew . ſucht
Engagem als Empfangsdame

Kaſſiererin od. Filialleit . Offt .
feib . u. Nr . 7536 a. d. Exped .

Mietgesuche

z3 beſſere Herren od. Damen finden
guten bürgerlichen 70060

Miktags⸗ und Abendtiſch.
usheres S 2, &, g. Stoch rechts .

Große Keller
u miet . geſucht . Nähe d. Hafens .

Herm. J0b-Stern 4 L0.
7, 15 .

64109

14 Se e r, , Mannheim , en 3 Oktober 111

7 VBon Mitgliedern des 3 9
3 Stock , 8 Zimme⸗855 2 Verkanfen Srleuauer (Schwarzw. ) 5 * Metzgerlehrling 64,8 u. Zubeh. per ſofort75

1
Blenen uch vereins

aeſucht . & 6. 1. 7424 zu verm . Näh . 2. St 105805 75 garantiert echten
4. Stock , ſchöne helleWegen anderweitigen Unter⸗ 8

2 5 1 4 28 59 9 15 9
9 3 Zimmerwohng . mitnehmen iſt Seswarzwälder Tangen- 2 4 * Lehrmädchen Manſarde per 5 Nopbr . zu verm .

Ohll⸗ und Gemiſegeſ 4 Näheres daſelbſt im Laden . 7557Dhi⸗ und Cemege

Vmit Fuh werk u. Einrich ' g. zu 2
i5. Küche

a
eef zu vermmeten .verkaufen in nächſtei Nahe 2 11 6 Näberes 4. Slock links .Heidelbergs . int . Nr . k 2

K 2, 18 , Ring , 2. St . , 4 Zim . ,
Küche u. Zubehör , wegzugs⸗

valber ſof. od. ſpäter zu verm .
Näh . 4. Stock links . 7539

L 4 , 5
parterre , 2 Zim . mit Küche
und Zubeh . ſofort zu verm .
Zu erfr . üb . 1 Treppe . 2771

O 5 1
2. Stock , 4 Zimmer ,

1 Küche u. Zubehör per
7561ſofort zu vermielen .

0 6, 9 ( ece I. Panlen )
Strebſam . Kaufmaun
0 23 J . . , militärfr . , mit dopp .

herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift ,
Staubſauger ꝛc. per ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 22414

Näheres T 6, 17, Tel . 881 .

P 2, 14 Aaihe per ſ 55.
ſpäter zu vermieten . 23986

A. Jander , P2 , 14 .

P4 14 2 ineinandergehd .
g ſchöne Zimmer m.

Klavier und Schreibtiſch per
ſofort zu vermieten . 24703

2 1 15 5. Stock , Zimmer u.
17 Küche an rnhige Leute

zu vermieten. 7554

Eine ſchöne 6 Zimmer⸗
wohnung , 3 Tr . ßoch , mit

Balkons , Bad u. allem Zubeh .
pei ſofort oder ſpäter z. verm .

Nuheres parterre . 24099

＋ 4 , 14

4. Stock , 8 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu verm .

Näheres parterre . 24657

T 5 , 1 &
zwei Zmmer u. Küche per 1.
Okt . zu vermieten . Näheres

1 6, 1I . St Büro .

Suche für meſnen Tiährig.
Sohn , Schüler der Ingeniur⸗
ſchule zum 16 Okt .

volle Fension
in beſſerem Hauſe .

Off . an Frau Hirſch Wwe.
Jünkerath , ( Ahld ) 64ʃ49

Kohlen - Ssyndikats , 17351 95
Brikets , Brennholz ete .

TSISPHRORH 524 . 4 7 , II .
in jed . Größe u. PreslageꝗJ

„%7.

15 . — au.

rU4,7 Möbel b4,7
Kompl . Schlafzimmer , imitiert

nußbaum m. groß . Schrank bilig
Mt. 220 . —. Ferner: pol. Schränke
Mk. 48. —, pol . Spiegelſchränke N.
80 . —, 85. — u. ſ. w. Prachtvolle
kampl . Kücheneinrichlungen Pitſch⸗
ine geſtrichen von Mk. 80 . — an.
Divan , moderne Muſter von Mk.

Chalſelongue , einzelur
Möbel uſte . Stegtiſche , Auszug⸗
tiſche , Trumeaux , Schreibtiſche ,
Büfett ze. — Eigene Werkſtätte .

erforderl . Fleißige Herren evt .
Damen woll . ſich meld . Rud .

Clad, Charlottenburg 4 k.

Mechaniker
ahlosser U. Montenre,
die auf elektriſche Widertände
und Apparate gearbeitet haben ,
ſofort geſucht f. Süddeu ſchland.

Offerten mit Angabe der
blsherigen Tätigken und Lohn⸗

57 , I1I

— ̃ — — —

Eine tüchtige Verkäuferin
evtl . aus der Kolonialwaren⸗
Branche , für ein Zuckerwaren⸗
Geſchäft geſucht . Offert . mit
Alters⸗ u. Gehaltsangabe und
Zeugnisabſchriſten u. Nr. 7553
an die Exged . d. Bl .

Tücht . I . Arbeit .Modes! die ſ. Genke flottt
garn . kann ſofort geſucht .

Per ſofort
Fräulein

für Bureguarbeiten geſucht . Be⸗ 3. Stock. 791

Ordentliches Mädchen das
etwas kochen kann in kl. Fa⸗

1i äh. H 4, 1.e e e
9 Levi & Sohn

Wohnungen
nachgewiesen durch

Immobil . - Bureau

werberinnen müſſen im Ma⸗
ſchinenſchreiben u. Stenogra⸗

unt . Nr . 64139 an die Exped

Ein aufändiges Mädchen Metzgerlehrling

phieren perfekt ſein u. Ia . Re⸗ 7
ferenzen 1 können . Off . U Lohrlingsgesuche

21 , 4 Breitestr . Tel . 595

Abteil. : Vermietungen .

65009

10 1 Manſarden⸗Wohnung
„1 Zimmer u. Küche an

Otto Beckſtr . 10

＋

3 Zimmer , Külche1 5, 26 mit Bad per ſof .
oder päter zu vermieten .

Näheres Laden . 2474

6 , teiſter , Küche 11.
Bad per dort oder ſpäter

zu vermieten 24100
Näh . Akademtedr . 18, part .

Alphornſtr . 44 , neu her⸗
gericht . 4 Zim . , Küche , 2 Balk .
zu verm . , monail . 50 M. 7381

—25—

Ju dem Ed⸗Meubau

nichardzvagnergr. 50
Oſtſtadt iſt 8

eeen
per ſofort zu vermieten .

5 Decher daſelbſt oder

Telephon 1326 . en
— 75 8

Abere Elignetſtr . 3 , ſchöne
2 Zimmerwohn . mit Balken

zu vermieten . 24695
Näheres varterre .

partettreDraisstr . 39, Scgsne 2
Zimmerwoyn . ,Küche gr Keller ,
Stallung f . 2 Wfe de gerüum .

Auskunft bei Karl .

bezirk Schwetzingen ſtatt alljährlich ,

anſprüche unter Nr . B. 64130
an die Exped . ds Blatiles .Wilh. Frez, Tayezier .

Kein Laden . 63778

Aus dem Großherzogtum .
OSchwetzingen , 2. Oktober . Der kürzlich mit ſeiner

Meiſterin durchgegangene Schuſtergeſelle hat den Galan ſchnell
ausgeſpielt . Nachdem die Geldmittel erſchöpft waren , ließ er die
Frau in Düſſeldorf ſitzen . Dieſe hat nunmehr um das Fahrgeld
zur Heimreiſe requiriert . Der Schuhmachermeiſter iſt mittler⸗
weile in Konkurs geraten . — Mit Zuſtimmung der Ge⸗
meinden und des Bezirksrats wird ie Feuerſchau im Amts⸗

nur noch alle zwei Jahre
borgenommen .

Karlsruhe , 1. Oktober . An der Kreuzung der Herren⸗
und Erbprinzenſtraße fuhr geſtern nachmittag ein Hausburſche
mit ſeinem Fahrrad in raſchem Tempo gegen ein Automobil .
Er kam zu Fall und das rechte Hinterrad des Automobils ging
ihm über die Bruſt . Der Chauffeur verbrachte ihn mit ſeinem
Auto nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus , dvo der Arzt ſchwere
innere Verletzungen feſtſtellte .

A Wolfach , 29 . Sept . Mit dem 1. Oktober trat für die
bieſige Stadt der 8 Uhrladenſchluß in Kraft .

Haslach , 1. Oktober . Als im letzten Jahre das Hoch⸗
waſſer bei uns großen Schaden anrichtete , ſann unſere Stadt
auf Mittel und Wege , den Beſchädigten zu helfen und beſchloß

dies in der Weiſe zu tun , daß ſie die Werke des hier geborenen
bekannten Bolksſchriftſtellers Hansjakob zum Kaufe anbot ,
mit der Zuſicherung , den Reinerlös aus dem Verkauf der Bücher
den Hochwaſſergeſchädigten zuzuwenden . Der erhofte Erfolg blieb
erfreulicherweiſe nicht zus . In kurzer Zeit wurden 5708 Bücher
abgeſetzt , aus denen der Betrag von 5417 M. gewonnen wurde
zur Verteilung an die Hochwaſſergeſchädigten . Es hat ſich nun
hier ein gemeinnütziger Verein gegründet , der den Betrieb der

Hanusjakob⸗Werke fortſetzt und den Erlös für wohltätige Zwecke
berwendet .

iKonſtanz , 29. September . Großherzogin⸗Witwe Luiſe
hat der Stadt Konſtanz eine Erinnerungsbank geſtif⸗

ket , die am Todestag des Großherzogs Friedrich I . übergeben
wurde . Die Bank , maſſiv aus Stein angefertigt , iſt mit einem

Umbau verſehen und terraſſenförmig angelegt ; ſie ſteht am Ein⸗

auf Stadt . See und Gebirne bietet775 zum Lorettowald , von wo aus ſich einer der ſchönſten Aus⸗

Offerten unter Nr. 627124
an die Expedit . dieſ . Blattes .

das etwas kochen kann , ſof . geſ.
Tatterſallſtr . 12 , III . St

64119

Vom Büchertiſch .
Luiſe von Toscaua ( frühere Kronprinzeſſin von Sachſen ) : Mein

Lebensweg . Mit 18 Bildern ( Verlag Continent , Berlin W. 15) .
Preis broſch .3 4 , eleg . geb . . 50 4 „ Mein Lebensweg “ — mit
dieſem Motto iſt der geſamte Inhalt dieſes für die Zeitgeſchichte ſo
bedeutſamen Werkes charakteriſiert und allen Vorurtetlen und
Legenden , die ſich um die Perſönlichkeit der hochgeborenen Verfaſſerin
gebildet haben , iſt mit dieſem Stichwort eine feſte Schranke geſetzt ,
vor der Neid und Haß und alle anderen Leidenſchaften verſtummen
müſſen . Luiſe von Toscana ſchildert den Werdegang ihres Lebens
und Eindrücke aus ihrer näheren Umgebung , vom Kindesalter au bis

u den jüngſten Tagen ihrer Reſignation . Was dieſen perſönlichenFrnterunnen einer hervorragend begabten Frau aber die erſchſtt⸗
ternde zum Herzen gehende Note aufdrückt , iſt : daß dieſer Lebens⸗
weg zu einem Leidenwege geworden ! Und warum gerade Luiſe von
Toscana , die beſtimmt war , dereinſt eine von ihrem Volke vergötterte
Königin zu werden , dieſen Leidensweg gehen mußte , das enthüllt uns
der Inhalt dieſes Werkes , wenn wir es verſtehen , gelegenklich auch
zwiſchen den Zeilen zu leſen .

kann ſof . eintreten .

n 8

Höchste Vervollkommnung
der Kachelöfen

8 wied drrefeſt qurthEbnu des ullbekunnten , vieltausendfach beuiheten
1

Riessner - Dauerbrand - Einsatzes .
Auch an bestehenden aiten Naahelöfen anwendbur . )

Bedeufende Ersparnis un Arennmaterinl , ds ein solcher Ofen
die doppelte Warme entwirkelt und knum dle Hsifte un Hohlen

gegendber der gewöhnichen Feuerung verbraucht , dabei
brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und Kann

durch unseren Sicherheits - Regulstor bellebig von Send
zu Beud geregeit werden . Neben den Annehmlichkeiten 8
und der in gesundheifsgemüßer Bezichung gerndezu

lcdanlen Erwürmung macht sich der Einsatz durch die
Hohlenerspurnfs bald bezahlt . Ronstruktionen fũr

Anthracit , Koks und minderwertige Kohle .

Niederlage ; Val . Sachs 8

855

Schwetzingerſtr . 21 Laden .

Tel . 7a1 Mannheim K3 , 10 .

63948einzelne Frau zu verm .
S Heuſpeicher p. ſof , zu vm. z424701 Näheres 2. Stock .

Näh . b. Frau Dugeorge d

Hein Raucti ? Nein Russꝰ
Schom wieder ein Herd mit

EAlEnLineHunungl
Schnoerbοο

Gimndol
Iun warlange Broschlre Ir. 727.
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Daterrleh
Gründliche Nachhilfe
u. ſorgfält . Ueberwachung
der Schulaufgaben für den

Schüler u. Schülerinnen der

Mittelſchulen bei erfahrenem

Lehrer . Beſte Referenzen . Gefl .

Off .u. J. L. Nr. 63695 an d. Exp .

Fräulein erteilt gründlichen
Klavierunterricht für An⸗

fänger Stund 1 M. Offert .
unt . Nr . 7584 an die Exped .

Franeo - Anglaise
erteilt rasch und gründlich

kranz . H. engl. Unterricht ,
Privat u. Klassen . Sprechstun -
den —8 Uhr . Miss Villiere ,
R 3, 2 II . Etage . 75⁴⁴

Damenſchneiderin
mit La. Referenzen , empfiehlt
ſich zum Nähen , auch außerhalb
des Hauſes . 7530

Näheres J 1, 4, 4. St . Iks .

ind in Pflege zu geb . Näh .
O 8. 11 part . 7568

Empfehle mein gut aſſor⸗
tiertes Lager in gebrauchten
und neuen 64159

Defen und Herden
zu billigen Preiſen .

Wilhelm Cahn
D 3 , 16 . Tel . 1386 .

Dalten finden diskx. Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Friefenheim , Roſenſtr . 11.

Jeune française distinguse
rant plusieurs langues offre

egons de conversation .
Adresse u. 7540 an die Exp .

dieses Blattes .

DLeees

Mrigent
konſervat . gebildet , ſucht größ .

Geſangverein zu übernehmen .

Näheres im Verlag . 7583

Süſche aJs Nehenheſchiftigung
zeichneriſche u. konſtruktive Arbeiten
der Maſchinen⸗ u. Schiffbaubranche
zu übern . Off. u. Nr. 7589 an d. Exp.

Dampfheizungen
bedient prompt u. bill . für Private .
Off. unt . Nr. 7500 an die Exped.

ſucht Beſchäftig .

Dame irgend welch Art,
ſei es Begleitg .

3. Geſang od. irg einem In⸗
ſtrument , Vierhändig⸗Spiel, od.

durch Vorleſ Uebern . auch Be⸗

wachung v. Schulaufg . kl. Kin⸗
dern . Gefl . Offert . unt . Nr .
64151 a. d Exped ds . Bls .

Als Vokleſerin
wünſcht ſich eine ältere Dame

einige Stund . tägl . zu beſchäſt .
Off u. Nr . 7570 an die Exped .

Blendend I ascheWelsse
erzielt jede Hausfrau durch
mein neues Wasch - u. Bleich -
pulver 11668

„ Lessirix “
per Pfund 30 Pfg . nur in der

Zugelaufen

Hund
zugelaufen ( Pinſcher ) ſchwarz ,
braun . Abzuhol . bei Staufer ,
Eichelsheimerſtraße 25 , V.

64 110

In rerkauien ]
Spaniſche Wand baerseee

verkauf . 7558

Laurentiusſtr . 21 , III .

Ein wentg gebrauchter

Desbchäftswagen
ſofort umſtändehalber abzugeben .

Näheres R 7, 27 . 63897

it Freilauf ,Jührrad aaa, ür 8s
g

zu verkaufen . 7585
K 3 , 6 Wirtſchaft .

Zu verkaufen
mit u. ohne SchubladenReale und Eisſchränke .

Lenauſtraße 41 , 4. Stock oder
Pflügersgrundſtr . 27 . part . “ 9

Nähmaſchine muen
Beilſtr. 22, 2 Tr . rechts . 750¹

Schön . Taſchendiwan ,
1 Garnitur Sopha , 2 Fan⸗
teuil , billig z. verk . 7604

Teilzahlung geſtattet .
Kepplerſtr . 40 , part . lks .

Schöne
mod . Küche ſehr bill .

zu verk . L 2 , 8 part .
7588

Engl. Bulldogge
weiß , 8M. alt , weg Platzmang .

Bad . Drogerie , U I , 9.
f. M. 30 . —abzug . F . 18 part .
Anzuſehen im Tieraſyl . 7601

Buntes Feuilleton .
— Die Friſuren der kommenden Saiſon . Die

dieſer Saiſon ganz andere Bahnen eingeſchlagen .
im vergangenen Jahre nicht genug Gegenſtände aufzubringen ,

die man in das Haar flocht , mi

Locken durchwand und durchzog , ſo iſt

ſaiſon , faſt könnte man ſagen ſelbſtverſ

anderen Richtung übergegangen .
Man vermeidet bei

nach Kunſt ausſieht , obgleich
man die Wirkung erzielen ,

fachheit .

man nichts mehr nötig ha

auszuſchauen . Die Friſur umrahmt da

läßt ſoviel frei , wie nur

Ponys genannt ,
ſind aufgekommen ,

und ſüßen Torheit ,

leihen .
das Intellektuelle erkennen .

wengleich
hat .
möglich , und hält zu
mit kleinen Seitenkämmen ,

Spangen und Kämme ſind der ei

der Friſur ſich erlauben darf , un

Schmuck tragen ,
möglich . Neben

date “ . Das

herab .
auf ,

neuen Friſuren ,

bedeutend reizvoller .
ihrem Geſicht machen kann .

Auch in dem Antlitz der

denkbar .

200e0

diligste Toppich
Tischdecken , Schlafdecken , feisedecken , Stepp -

decken , Diwandecken , Bettvorlagen , Felle ,

Gardinen , Leinen - Garnituren , Stores , Erbstüll -

„ Bettdecken , Läuferstoffe , Linoleum ete .

Linoleum - Teppiche
FSchlerfreile Ware umnd . beste Febräikate

2004225

2504350 300 * 400

werden zu noch nie dagewesenen Preisen , selange der Vorrat reicht ,

Abgegeben .

geschrubbt und mit Messing - Eeken verlegt ,

LIRX
E 2 , —3 MANNHEIM EE

Eckhaus Planken

— relesphen sisa4 .

200K300

11359

Alle bei mir gekaufte Teppiche werden gratis gewachst , 5

2, 13
Eingang Marktstrasse .

geſucht. (9415ʃ)

Dhofo⸗ - Schau

Hofdteller Klebusch
Planken Tel . 34l0 O 4, 5.

Spezialität :
Phofo - Skizzeen

PRofograplien vom einkackhsten

bis zum feinsten Senres

18416

Dergrösserungen in bekannt künstlerischer Husfüfrung .

5 Stellen fnten

Tüchtiger

Werkmeiſter
mit guten praktiſchen Kennt⸗

niſſen im Bau von elektriſchen
Widerſtänden , Apparaten und

Schalttafeln , mit modernen

Fabrikatons⸗Methoden ver⸗

traut , zur Leitung der Werſtatt
ofort geſucht für Süddeutſch⸗

land . Bevorzugt ſolche , die auf
dem Prüffeld größerer Werke
eingearbeitet ſind .

Ausführliche Offerten mit

Zeugniſſen und Angabe der

Gehaltsanſprüche unter Nr .
64131 ͤan die Exped . ds . Bl .

Junger Mann Feuer⸗
branche bewandert , auf eine

hieſige Generalagentur per ſo⸗
fort oder 1. No ember ge⸗
ſucht . Offerten mit Gehalts⸗

anſprüchen unter Nr . 18 414

an die Exvedition d. Blattes .

Cagſchneider
für Damenabteilung ſofort

M 1 , 1.

Tüchtige

Damenſchneider
per ſofort geſucht . 64153

V I

Auslaufer gefucht.
Bazlen , 0 2 , 1. 64152

Stellen Suchen
Flotter Stenograph

ſ. Beſchäftigung . O06 . 8 3 Tr.
7578

Chauffeur
22 Jahre , hier in Stellnug ,

zuverläſſig und ſehr nüchtern ,
ledig , militärfrei , welcher auch

Reparaturen beſorgt ( Farſchein
3b) , ſucht anderw . Stellung .

Offt . u. 7582 g. d. Exped .d. Bl .

utemf . Haushälterin ſucht
Stelle in frauenloſem Haushalt

oder einzeluen Herrn . 7594

Zu erſragen Beilſtr . 18 4. St .

Unabhängige Frau ſucht
Stelle als Haushälterin oder

Köchin , in ruhigem Haushalt .
Off . unt . Nr . 7580 d. d. Exp⸗

Jüngeres Fräulein , welches
einen Privat⸗Kurs in

Stenographie u. Maſchinen⸗
ſchreiben abſolviert hat und

darin perfekt iſt , ſucht zum

ſofortigen Eintritt Stellung .
Offerten unter Nr . 7574

an die Expedition ds . Bl .

Auzulein perf . in dopp .ame⸗Fräulein rikan . Buchführg . ,
Korreſp . , Rechnen u. in allen
kauſm . Büroal b. ſucht per bald
Stell . Offert . unt . Nr . 7592 an
die Exped . d. Bl .

Ein braves , fleiß . Mädchen
ſucht Stelle bei kl. Fajuiſie .
Zu erſr . Luiſenring 47 , 4 Tr .

7121

Frau ſucht Nonatsdienſt
D8 7516

Zuverläſſigen , erſten
2

Hausdiener
(gedient ) , nicht unter 25 . ,
der auch das Packen von

Ballot u. Poſtpaketen gut

verſteht , per ſofort oder

15 . Oktober geſucht. 6156

ouis Landauer,

Lauffrau
geſucht , —2 Stunden vorm .
7524 IF 4 ,

Mode hat in

Wußte man

tdenen man die Pracht der

man in dieſer Mode⸗

kändlich , zu einer ganz

Dieſe Richtung heißt die Ein⸗

den modernen Friſuren alles , was

faſt alles Kunſt iſt . Jedenfalls will

als wenn die Natur die Frauen ſo

überreichlich mit dem ſchönſten Schmuck , dem Haar , bedacht , daß

t , wie eben das Haar , um reizvog
s Geſicht nur ganz wenig ,
Die Simpelfranſen , auch

erfreuten ſich nur eines kurzen Beſtehens . Sie

um ſogleich wieder zu verſchwinden , denn

man ſchätzt heutzutage nicht mehr den Ausdruck der Niedlichkeit

den dieſe Simpelfranſen einem Geſichte ver⸗

Frau will man das Geiſtige ,
Die modernſte Friſur iſt alſo die ,

welche in dem Geſicht ſo wenig Haar wie möglich zeigt . Aus

dieſem Grunde iſt auch der Scheitel etwas unmodern geworden ,
er noch immer ſeine Herrſchaft nicht ganz

Aber ſelbſt beim Scheitel zeigt man die Stirn ſo weit wie

dem Zwecke das Haar an beiden Seiten

oder mit Spangen feſt .

nzige Zierrat , den man zu
d die Damen , die ſehr gern

geſtalten dieſe beiden Halter ſo koſtbar wie

der einfachen Scheitelfriſur iſt die griechiſche

Frifur ſowohl für die Straße , als auch für den Ballſaal „ up to

Haar wird zu dieſem Zweck abgeteilt , nach rück⸗
wärts gezogen , tief im Nacken hängt der große Knoten ſchwer

Für Geſellſchaft und Ballſaal kommt das Stirnband

aus Gold⸗ oder Silberfäden geflochten , mit Edelſteinen

reich verziert . Vielfach wird das Stirnband auch ſo gehalten ,
daß ein einfacher goldener Reifen ſich um die Stirn legt , von der

Mitte herab hängt eine große Perle . Bei der Anwendung der

kann man nicht vorſichtig genug ſein .

wenige Geſichter eignen ſich dafür , ſo wenig umrahmt zu ſein .

Viele Frauen wirken gerade dur

ſcharfen Kanten des Geſichtes , alle harten Linien verwiſcht ,

Jede Frau weiß , was eine Friſur aus

Zur griechiſchen Friſur mit dem

großen griechiſchen Knoten , der tief im Nacken hängt , gehört

eingebüßt

ch die Lockenpracht ,

[ den eleganten Damen bohykottiert . Man will wenigſtens ſo tun ,

als wäre das , was man auf dem Kopf trägt , echt .

nicht ſchlagen .

nie den gewünſchten Zweck der Beſſerung .

aufkommen läßt .

verletzung hinzuweiſen .

Dieſe 2 25
zu einem Bruch führt .

Kopf fiel , einen Schädelbruch herbeiführte .

erlitt .
eines kräftigen , gut beanlagten 11 jährigen Mädchens .

Nur
beins des Schädels .

die alle

— Nicht an den Kopf ſchlagen ! Man ſoll Kinder überhaupt

Zwar glauben noch heute viele Eltern , ohne

Prügel nicht auskommen zu können und doch iſt das Kind durch

ganz andere Mittel zu lenken und Schläge haben ſelten oder

Die Kinderſeele iſt

ſo zart und empfindlich , daß die körperliche Züchtigung in erſter

Linie ein ganz anderes Gefühl als das der Reue und Beſſerung
Wenn aber diejenigen recht behalten ſollen ,

die behaupten , bei wirklicher Roheit ſei nur körperliche Züchti⸗

gung das einzig richtige Erziehungsmittel , ſo muß vor allem

gegen die Art , wie dieſe Züchtigung vorgenommen wird , Ein⸗

ſpruch erhoben werden . Im Zorn und Aerger wird blindlings

auf den Sünder eingeſchlagen und ſchon manche gefährliche Ver⸗

letzung war die Folge dieſer gedankenloſen Züchtigung .

gefährlichſten aber iſt die üble Angewohnheit , an den Kopf zu

ſchlagen . Welch große Gefahr dieſe Art der Züchtigung in ſich
birgt , das zeigt eine Zuſammenſtellung von Schädeln in der

Abteilung für Jugendfürſorge auf der internationalen Hygiene⸗

Ausſtellung in Dresden . Die Schädel ſtammen aus der gericht⸗

lich⸗mediziniſchen Sammlung der Univerſität Würzburg und

ſind eigens zu dem Zweck ausgeſtellt worden , um auf die große

Gefahr der Züchtigung an den Kopf wie überhaupt der Kopf⸗

Selbſt körperlich völlig normale Perſonen , ſowohl Kinder

wie Erwachſene haben nicht ſelten eine außerordentlich ſchwache

Schädelbildung , bei der ſchon der geringſte Schlag oder Stoß
So wird uns in einem Glaskaſten der

Schädel eines 8 / jährigen Mädchens gezeigt , der ſo dünn war ,

daß eine ganz ſchwache Fahnenſtange , die dem Kinde auf den
Daneben iſt der

abnorm düne Schädel einer 18 jährigen Arbeiterin ausgeſtellt ,

die einen Schädelbruch infolge eines Sturzes aus geringer Höhe

Von beſonderem Intereſſe iſt der ſehr dünne Schädel

Kind wurde , wie die Erklärungstafel beſagt , wegen Entwendens

von Stachelbeeren vom Pater durch Ueberlegen über das Knie

gezüchtigt , dabei entglitt es aus dem Arm , fiel mit dem Kopf

auf den Holzboden des Zimmers und war nach wenigen Mi⸗

nuten eine Leiche . Die Sektion ergab den Bruch des Schläfen⸗
Aber ſelbſt kräftige , geſunde Männer

weiſen mitunter eine außergewöhnlich dünne Schädelbildung

ab So iſt unter anderem der Schädel eines 22 jährigen un⸗

gewöhnlich korpulenten und ſehr begabten Mannes , eines Tech⸗

nikers , der zugleich vorzüglicher Muſiker war , ausgeſtellt . Bei

ihm trat ein Bruch des Hinterhauptes durch leichtes Aufſtoßen

Am

Das

beſtimmt ſchien .

Prinzeſſin Napoleo
das Leben ſchenkte ,

— Schwere Rechenaufgabe .
Stettin ſchreibt , erhielt
mern von dem Vater ei

Sie künftig meinem Sohne ,

Dieſer Tage hatten Sie ihm folgende
drei Achtel Bier 48 Flaſchen füllen , wie viele

von fünf Achteln gefüllt ?
ſucht , das herauszufinden ; es 1

weinte und wollte den nächſten

Ich mußte
uns viele Flaſchen von ſe

haben ſie gefüllt , und mein Sohn hat die Zahl als Antwort auf⸗

cht , ob ſie richtig iſt , da wir beim Um⸗

t haben . I

ſſen , da ich nicht mehr Bier kaufen

geſchrieben . Ich weiß ni

gießen etwas Bier verſchütte
Mal mit Waſſer rechnen zu la

kann . “ Die böſe Schule !
— Ruſſiſche Geheimpolizei .

doch nicht verraten werden ! “
Der Revolutionär : „ Es wi

mindeſtens ein bedeutendes Geſicht . Zu dem Stirnband mit

herunterfallendem Stirnſchmuck müſſen die Züge ſchon etwas

Klaſſiſches haben . Außerdem muß dabei große Rückſicht auf

Kopffüllung und Naſenform genommen werden , denn eine lange

Naſe z. B. wird durch die Stirnperle entſchieden ungünſtig be⸗

einflußt , während der Eindruck bei einem Stupsnäschen gerade⸗

zu lächerlich werden kann . Kleidſam faſt für alle Geſichter iſt die

moderne Art der Friſur , die das Haar in der Mitte ſcheitelt ,

zu beiden Seiten etwas herausbauſcht , und den Knoten aus ge⸗

flochtenem Haar in der halben Höhe des Kopfes anbringen

läßt . Falſches Haar wird noch immer in großen Mengen ge⸗

tragen , und der Reichtum , der in dieſer Beziehung bei der

Frau vorausgeſetzt wird , bedingt ja den falſchen Zopf oder die

falſche Friſur . Die Damen ſind auch der Anſicht , daß ſie ſich

mit fremdem Haar bedeutend leichter friſieren können , denn

die erſte Bedingung einer Friſur , ſer ſie modern , ſei ſie un⸗

modern , iſt , daß ſie ordentlich iſt . Die Löckchen verſchwinden

mehr und mehr , diejenigen Damen , die ſich von ihnen noch

immer nicht trennen können , laſſen ſie in einer anderen Art

vondulieren , ſodaß ſie durchaus wie eine Knotenfriſur wirken .

Die kleinen , unnatürlichen Löckchen, denen man es ſchon von

weitem auieht , daß ſie unbedingt falſch ſein müſſen , werden von

auf eine Steinplatte ein .

— Das freudige Ereignis in der Familie des Prinz

Napoleon . Wie nach dem L. N. N. franzöſiſche Blätter ihren

Leſern melden , hat der Prinz Napoleon ſeiner Umgebung und

ſeinen ſonſtigen Getreuen die „offizielle Mitteilung “ gemacht ,

daß ſeine Gemahlin einem freudigen Ereigniſſe entgegenſteht .
Und zwar iſt der Eintritt dieſes Ereigniſſes zum Beginn des

Frühjahrs zu erwarten . Der Prinz iſt bekanntlich ſeit dem

14. November 1910 mit der Prinzeſſin Klementine von Belgien
der jüngſten Tochter des verſtorbenen Königs Leopold II . ver⸗

mählt . Man weiß , daß die Prinzeſſin , die von ihrem Vater

ein bedeutendes Vermögen geerbt hat , eine außerordentlich

rührige Tätigkeit entfaltet , um die Sache ihres Gemahls zu

fördern . Mit ihrem Gelde find neue bonapartiſtiſche Blätter

in Frankreich gegründet und die alten aufgefviſcht worden , und

ſie hat mannigfaltige Beziehungen zu wichtigen Perſönlichteiten
der politiſchen und vor allem der finanziellen Kreiſe Frankreichs

angeknüpft . Die Nachricht , daß die Prinzeſſin guter Hoffnung

iſt , wird belebend auf die bonapartiſtiſche Partei einwirken .

Wenn deren Eifer allmählich erkaltet war , ſo lag dies nicht in

letzter Linie daran , daß der Stamm der Bonaparte zum Aus⸗

ſterben , der Bonapartismus alſo zu einem natürlichen Ende

Füngete perfekte Verkäuferin
der Lebensmittelbrauche (Nord⸗
deutſche ) ſucht Stellung per
J. November .

Gefl . Offert , an Hedwig
Geweler , Elberfeld , Ham⸗
burgerſtr . 50 erbeten .

unge Frau ſucht Laden
oder Bürd abends zu reinig .

H 3 . 11 , Hinterh . 2 St .
7517

Junge zuverläſſige Frau
ſucht Büro zu reinigen 7600

& 3 , 14 , 3. St . Seitenbau .

Tiichtige Mädchen
für gute Häuſer ſuch ! und em

pfieblt . Gewerbsmäßige Stel⸗
lenvermittlerin Agathe Eip⸗

per , T 1,15 . Tel . 3242 . 64160

— —.— —

ein Lehrer

alſo fünf Achtel Bier

Igeplant . “
Der Polizeiſergeant

meinem Attenkatsplan weiß er nichts . “
Der Revolutionär : „ Dimitri Nicolajewitſſch ſoll es aus⸗

führen . “
5

ſo würde deſſen Geburt alſo a
vielleicht doch noch einmal zur Herrſchaft in Frankreich berufenen

Bonapartismus ein „ freudiges Ereignis “ bedeuten .

Wie man der „ Voſſ . Ztg . “ aus

hr verſchiedener Größe

( denkt ſich ) :

Denn die kaiſerliche Linie der Bonaparte zählt
außer dem Prätendenten , der ſich erſt mit 48 Jahren zur Heirgt

entſchloß , nur noch ein einziges männliches

jährigen unvermählten
von Lucien Bonapaxte ,

herſtammt und von Napoleor

angeſehen wurde , ſtände es ,
noch ſchlimmer : der einzige Mann in

jährige Prinz Roland Bonaparte , der Witwer von Marte

Blane , der Tochter des Spielpächters von

Vater der Prinzeſſin Marie von Griechenland .

nu im kommenden Frühjahr einem Sohne

Mitglied , den K⸗

Prinzen Louis . Und um die Linie , die

dem Bruder des Kaiſers Napoleon . ,
III . nicht als thronfolgeberechtigt

falls ſie überhaupt in Frage käme ,

dieſer Linie iſt der 53⸗

Monte Carlo , und
— Wenn die

o auch für dert

in Rummelsburg i . Pom⸗

ines Schülers folgenden Brief : „ Wollen
bitte , leichtere Hausaufgaben geben .

Aufgabe geſtellt : Wenn

Flaſchen werden

Wir haben den ganzen Abend ver⸗

var aber unmöglich . Mein Sohn

Tag nicht zur Schule gehen .

kaufen , und dann haben wir

geliehen . Wir

P. S. Bitte , das nächſte

Das durch das Attentat auf

den ruſſiſchen Miniſterpräſidenten Stolypin wieder einmal be⸗

leuchtete Doppelweſen der ruſſiſchen Geheimpolizei wird von

„ Karlchen “ in der „ Jugend “ in folgender Szene verulkt :
Ort : Ein Zimmer im Polizeipräſidium 8
Der Polizeipräſident : „ Wenn Sie in unſeren Dienſt treten

und aus einem Revolutionär ein Geheimpoliziſt werden , ſo find
Sie frei ! Anderfalls werden Sie noch heute gehängt ! “

Der Revolutionär : „ Es ſei ! “
Der Polizeileutnant ( denkt ſich ) :

Revolutionskomitee melden !

Der Polizeipräſident : „ Wi
Sie uns verraten , welche Attentate zur Zeit geplant werden ! ! “

Der Polizeiwachtmeiſter ( denkt ſich ) ? „ O Gott , ich werde

rd ein Attentat auf den Papen

„ Das muß ich gleich beim

Der ſchändliche Verräter ! “
r bieten Ihnen 1000 Rubel , wenn

„ Gott ſei Dank : von

Der Schutzmann an der Türe ( denkt ſich ) : „ Er nennt den

richtigen Namen ! “
Der Revolutionür : „ N

ſtattfinden ! “
Der Protokollſchreiber ( denkt ſich ) : „ In der geſtrigen
haben wir es auf übermorgen verlegt . “

Der Polizeipräſident ( zum Reyolutionär ) :
ung

licher !
Hölle ! “

Der

So verrätſt Du unſere Verſchwörung ?

( Er ſchießt auf ihn , ohne zu treffen . )
„ Verhaftet ihn ! !Revolutionär :

miniſter ! “
Die Aufwaſchfrau : „ Dann ſtirb ! “

Dolch auf ihn . )

„ Der Schutzmann an der Türe ( ihr in den Arm fallend ) :
„ Nikolaus , was tuſt Du ! “ ( Das Haus fliegt in die Luft , da

der eben in das Portal tretende Briefträger über eine Bombe

geſtolpert iſt . )

Korgen Abend 8 Uhr ſoll das Attentat

Sitz⸗

„ Ha , Schänd⸗
Fahre zur

8

Ich bin der Polizei⸗

63962

( Sie ſtürzt mit einem
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